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Japan dehnt die Blockade aus
Verschärfung der englandfeindlichen Bewegung auch in Kanton

London , 13 . Juli .

Die englischen Blätter von heute morgen berichten über das Bevorstehen einer weiteren

Verschärfung der japanischen Blockade . Die Japaner hätten für Sonnabend die Besetzung von

drei weiteren Häfen in der Provinz Fukien , nämlich Tschangtschau , Tungschan und Tschavan¬

schien, angekündigt . Alle ausländischen Schiffe seien aufgefordert worden , bis zu diesem Zeit¬

puntt die Häfen zu verlassen . Natürlich kehrt in den Meldungen der Londoner Morgenblätter

die Wendung wieder , daß die britischen Behörden hiergegen protestieren würden .

Inzwischen geht den Informationen der tag und Sonnabend mit neuen englandfeind¬

Blätter zufolge die englandfeindliche Propa - lichen Demonstrationen gerechnet werden müsse.

ganda in China und Japan weiter . Aus Die britischen Behörden , so heißt es weiter ,

neralkonsul sei mitgeteilt worden , daß für Frei - ihre Ferien nicht in Tsingtau zu verbringen .

Auch aus Kanton wird eine Verstärkung
der englandfeindlichen Bewegung gemeldet, die
sich besonders gegen Hongkong richtet . Es
wird zum Boytott britischer Waren
aufgefordert .

Frankreich lehnt Ultimatum ab

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 13 . Juli .

Jahrgang 1939

Bunft 20 erfüllt
Nach der Errichtung des „ Begabten¬

förderungswertes des Deutschen Volkes "
unter der Schirmherrse ft des Generalfeld .

marschalls Göring durch die Initiative des
Reichsorganisationsleiters Dr . Ley , des
Reichswirtschaftsministers Funk und des

Jugendführers des Deutschen Reiches von
Schirach ist Punkt 20 des Parteiprogramms
erfüllt . Die Forderung , daß besonders ver¬
anlagte Kinder begabter Eltern ohne Rück
sicht auf deren Stand oder deren Beruf auf
Staatsfosten ausgebildet werden , kann nun
verwirklicht werden .

Die Tatsache , daß der Leiter des Reichs¬
berufswettkampfes , Obergebietsführer Ar
mann , vom Reichsorganisati leiter zum

Zingtau wird gemeldet, dem britischen Ge- hätten ihre Staatsangehörigen bereitsersucht, hat auf Veranlassung von Paris das Ultima- Geschäftsführer des neuen Begabtenfördes

Graf Ciano bei General Franco
Stalien prangert die Westmächte als die wahren Feinde Spaniens an

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 13 , Juli .

Der gestrige Empfang des italienischen
bei GeneralAußenministers Graf Ciano

Franco , der den triumphalen Höhepunkt der
Reise brachte , wird von der italienischen Presse ,

beren namhafte Hauptschriftsteller an der Fahrt

teilnehmen , in allen Einzelheiten geschildert .

Darüber hinaus weisen die italienischen Zei¬

tungen die Meldungen der demokratischen

Presse zurück , die von einem wirtschaftlichen und

militärischen Drud Italiens auf Spanien

sprechen . Hierzu betont der Sonderbericht¬

erstatter des , ,Lavoro Fascista " , daß die

wahren Feinde Spaniens in den
Hauptstädten der großen Demo¬

tratien säzen . Sie betreten in Gibraltar
die Erde Spaniens , sie beleidigen mit Tanger
bas natürliche Recht Spaniens . fie reißen im
westlichen Marokko das natürliche Ausdeh¬
nungsrecht Spaniens an sich und verweigern
Franco die Rückgabe des spanischen Goldes " .

minister war gegen 19 . 30 Uhr in Begleitung
von Außenminister Jordana eingetroffen und

wurde vom Chef des Protokolls zum Caudillo
geleitet . Jordana verließ nach kurzer Frist
den Palast und begab sich in die Stadt zurück .

Der französische Generalkonsul in Santau

tum der japanischen Behörden abgelehnt , eben - rungswerkes bestimmt ist , bedeutet , daß über
falls die Auslieferung der drei verhafteten die bisher bei den Siegern des Reichsberufs
Chinesen. Man erwartet in Santau die Ab- wettkampfes eingesetzten Förderungsmaß
sperrung der Niederlassung . Die von Japan ab¬
hängigen chinesischen Behörden haben bereits nahmen hinaus für alle begabten jungen

erklärt , daß sie die Wasserleitung , den elektri - Deutschen der gleiche Startplatz zum Aufstieg
schen Strom und die Lebensmittelzufuhr für die geschaffen wurde . Der Reichsberufswett¬
französische Niederlassung sperren würden . kampf ist in den vergangenen Jahren zum

Auslesesystem der Jugend in den Be¬
triesen geworden . In ungezählten Fällen
haben weitblickende Betriebsführer diejeni
gen , die als Beste ermittelt wurden , geför
dert und ihnen den Aufstieg in leitende
Stellen ermöglicht . Die Teilnahme an wirts
schaftskundlichen Studienfahrten , der Besuch

von Fachschulen , von fördernden Kursen und

Sprachunterricht ist den Siegern ermöglicht
worden .

London , 13 . Juli .
Amtlich wird in London bekanntgegeben ,

daß die mehrmals vertagten englisch-japanischen
Besprechungen in Tokio am 15. Juli beginnen
werden .

Mit Bombern nach Polen
England will Eindruck auf die kleinen Staaten machen

London , 13. Juli . Polen ( !) , stattfinden würden . Es gebe
allerdings noch gewisse Schwierigkeiten " zu
überwinden .

Die Londoner Presse berichtet in größter
Aufmachung über die Geschwaderflüge der
britischen Luftwaffe über Frankreich . Die Das Erscheinen britischer Bombengeschwader
Blätter sprechen von einer ersten Serie von über der Ostsee , so heißt es weiter , folle nicht

Austauschflügen" im Rahmen der engen zu nur Eindrud auf die kleinen Staaten ausüben ,
sammenarbeit der beiden Luftwaffen . "Daily sondern auch dazu beitragen, Sowjetrußland
Telegraph" meldet, man hoffe, in naher zu- bavon zu überzeugen, daß England seinenfunft auch Uebungsflüge nach französischen übernommenen Verpflichtungen nachkommen
Flughäfen durchführen zu können , wobei die werde .
britischen Flieger , im Gegensatz zu dem Fluge
am Dienstag , in Frankreich landen und sich

mit den Flughafenanlagen vertraut machen
Die . „ Daily Mail " weiß sogar zu

General stance im Balaſt Ayete dauerte an- berichten, daß solche Flüge vielleicht auch nach
werden .

Anderthalbstündige Besprechung
San Sebastian , 13 . Juli .

Die Unterredung zwischen Graf Ciano und

berthalb Stunden . Der italienische Außen¬ anderen Ländern .

Neue Waffengattung : Schnelle Truppen"
Eine Berordnung des Oberbefehlshabers des Heeres

19. September in
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung ) | Diese Regelung tritt am

Kraft. Durchführungsbestimmungen über die
Berlin , 13 . Juli . Aenderung der Waffenfarben folgen in Kürze .

Der Oberbefehlshaber des Heeres hat

eine Verordnung erlassen , nach der die Panzer¬

truppe und die Kavallerie zu einer einheitlichen

neuen Waffengattung unter der Bezeichnung

„ Schnelle Truppen " zusammengefaßt werden .

Hierzu gehören die Panzerregimenter , Panzer¬
abwehrabteilungen , motorisierte Schüßenregi¬

menter , Kradschüzenbataillone , Reiter - und

Kavallerieregimenter, Radfahrabteilungen und

motorisierte Aufklärungsabteilungen.
Neue Waffenfarben sind folgendermaßen fest¬

gesezt : Panzerdivisionsstäbe , Panzerbrigade¬
stäbe , Panzereinheiten, sowie Panzerabwehrein¬
heiten der Panzerabteilungenrosa , mit einem

" auf der Achselklappe , Schüßenbrigadestäbe,

Einheiten der motorisierten Schüßenregimenter
der Kradschützenbataillone, wiesen¬

grün , mit einem " K" auf der Achselklappe,

Einheiten der Kavallerie - und Reiterregimenter

und der Radfahrabteilung 1 gold gelb mit

einem , ,R" auf dem Achselklappe , und Einheiten
der motorisierten Aufklärungsabteilung up¬

ferbraun .

und

Die Bezeichnung Schwadron" führen ledig¬

lich alle Einheiten der Kavallerie -Regimenter

sowie der Radfahrabteilung 1. Offiziere dieser
Einheiten im Hauptmannsrang führen die Be¬
zeichnung , ,Rittmeister " . Alle übrigen Ein¬
heiten führen die Bezeichnung „Kompanie" .

Rom , 13. Juli .
Ueber achtzehn Millionen Faschisten

Der italienische Parteisekretär Minister
Starace hat in einem Bericht an den Duce
die Zahl der Mitglieder der faschistischen Partei
und ihrer Gliederungen am 30. Juni mit ins¬
gefamt 18 479 000 angegeben .
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Ein Blick auf die Karte sollte auch dem
mit der Geographie des europäischen Konti¬
nents im allgemeinen wenig vertrauten Be¬
wohner der britischen Inseln zeigen, daß Polenvon England aus nur auf dem Wege über die
nord - oder südeuropäischen Staaten zu erreichen
ist, die, sofern sie nicht mit Deutschland in
enger Freundschaft verbunden sind, fedenfalls
auf strengste Wahrung ihrer Neu¬
tralität größten Wert legen . In allen
diesen Ländern würde der geplante Flug , der
allzu offensichtlich im Dienste der britischen
Eintreisungspolitik steht , als eine schwere
Provokation und ein plumper Einschüchterungs:
versuch empfunden werden müssen .
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Najdalszy zasięg Stowien ne zachód według slow , nazw geograficznych miejscowości
ustalonych przez ks . St . Kozierowskiego

Granica zachodnia Polski ze Bolesława Chrobrego wedlug prof Wt. Semkowicza
Granica zachodnia Polski za Bolesława Krzywoustego według prof Wt . Semkowicza
Dzisiejsza granice zachodnia Polski

Polnischer Größenwahn

Diese Karte wurde am 26. Juni in der Posener Zeitung „ Dziernik Poznansti " veröffentlicht .

Der polnische Tert lautet : 1. Zeile : Heute ausschließlich deutsches Wohngebiet . 2. Zeile : Wei¬

tester slawischer Raum gegen Westen nach der geographischen Feststellung von St. Kozierowski.

3. Zeile: Bolnische Weſtgrenze zur Zeit Boleslav Chobres nach Prof. Wi. Semkowicz. 4. Zeile:

Polnische Westgrenze zur Zeit Boleslav Krzywoust nach Prof . WI. Semtowicz. 5. Zeile:
Heutige polnische Westgrenze. ( Presse - Hoffmann )

Wenn auch alle erdenklichen Maßnahmen
durch die Deutsche Arbeitsfront , die Reichs¬
jugendführung und die Betriebe ergriffen
worden sind , so fehlte lezten Endes doch die

zentrale Stelle für den Einsatz aller Mittel
zur Begabtenförderung . Die Anforderun
gen der deutschen Wirtschaft richten sich
nicht nur auf einen guten und bestausgebil
deten Facharbeiter ; die Wirtschaft sucht vor
allen Dingen die besten Meister , die großen
Spigen tönner . Der Weg des Mannes
an der Präzisionsmaschine braucht ,
eine besondere Begabung vorliegt , nicht be
endet zu sein . Planmäßige Auslese wird
ihn aufspüren und ihm Mittel und Wege
zur weiteren Fortbildung weisen . Er wird
nicht mehr darauf angewiesen sein, „ zu¬
fällig " entdeckt zu werden oder sich mühselig
durchhungern zu müssen , sondern sein Ent¬
wicklungsgang wird nunmehr unter der Ob¬
hut des Begabtenförderungswerkes plan
mäßig verlaufen .

wenn

wird dem deutschen Volke eine Menge von
Durch das neue Begabtenförderungswerk

Kräften erspart werden , die sich sonst im
Kamf um den rechten Platz zerrieben haben .
Die Widerstände des Alltags , die begabten
Menschen dauernd Knüppel zwischen die
Beine warfen und die den endlich erreichs
ten Erfolg mit einer gewissen Bitterfeit
trübten , sind überwunden .

Für die Eltern der jungen Menschen im
Betriebe bedeutet die Errichtung des Bes
gabtenförderungswerkes gleichfalls die Ers
füllung einer alten , gerade in den Kreisen
der deutschen Arbeiterschaft gehegten
Sehnsucht . Jeder kennt den Traum des
Mannes an der Werkbank , der begabten
Söhnen und Töchtern nicht den Weg ins
Leben den Aufstieg ebnen konnte , weil die
materiellen Mittel dazu nicht ausreichten .
Andererseits sind viele Fälle bekannt , in
denen finderreiche Eltern unter größten pers
sönlichen Opfern sich den Weg der Kinder
erkämpften und dann in den Jahren der

Krise alle Hoffnungen , die sie auf ein sor¬
genfreies Alter gesetzt hatten , schwinden
sahen . Diesen Dingen schiebt die Errichtung
des Begabtenförderungswerkes einen Rie¬
gel vor . Jeder junge Deutsche hat nach dem
flar formulierten Willen des Führers , der
in Punkt 20 des Parteiprogramms festgelegt
wurde , den gleichen Startplaz im Leben . In
der gleichen Weise , in der heute HI ., Reichs¬
arbeitsdienst und die Wehrmacht ihren An¬

spruch auf den Dienst des jungen Menschen
geltend machen , setzt sich die Partei gemein¬



fam mit Staat und Wirtschaft wohlüberlegt
und daher wirkungsvoll für die berufliche
Förderung des begabten jungen Deutschen
ein . Wer Ueberdurchschnittliches leistet , wer
Anlagen hat , in den Werkstätten und Be¬
trieben nicht nur ein hochqualifizierter Fach¬

. arbeiter zu sein , sondern auch den Meister¬
titel in Anspruch nehmen kann , dessen Lauf¬
bahn sind heute keine Schranken mehr gesezt .

So dankenswert die Mitwirkung der Be¬
triebe bei der Förderung der Sieger im
Reichsberufswettkampf und talentvoller jun¬
ger Mitarbeiter in den Betrieben war , so
sorgfältig muß jetzt im Begabtenförderungs¬
werk die planmäßige und wirksame , dabei
aber einheitliche Erfassung der Mittel
und Wege erfolgen , unter denen die Ta¬
Tentiertesten und Besten des Volkes zum

Dienst auf ihrem Plaz , sei es in der Werk¬
statt , im Kontor oder im Laboratorium ,
ausgewählt werden . Es darf heute teine
brachliegende Begabung mehr in Deutschland
geben in einer Zeit , in der das ganze Volk
mit dem höchsten Einsatz aller Kraft um
Freiheit und Unabhängigkeit ringt .

44 auf Sela ( !)

In der Schriftleitung der Pariser
,,Deuvre " siten ungewöhnlich begabte Leute ,

die , wenn sie nicht gerade damit beschäftigt
find, das Gras wachsen zu hören , mit Röntgen¬
augen das Weltall durchforschen , damit ihnen

ja teine Regelwidrigkeit oder sonst ein hübsches

Sensatiönchen entgeht. Am zugkräftigsten in
dieser Beziehung sind nach altem Rezept die er¬

schröcklichsten Greuelmärchen , die aber feines
wegs , wie es sonst bei Märchendichtern üblich
zu sein pflegt , wenigstens ein Körnchen Wahr¬
heit zu enthalten brauchen . Es genügt , wenn
sie der Heze gegen Deutschland dienen und dazu
beitragen , den französischen Lesern immer mehr

das Gruseln durch die Knochen zu sagen , damit
die sorgsam genährte Angst nicht einschlummert.
Das Ergebnis sieht beispielsweise folgender¬
maßen aus : Auf der Halbinsel Hela in der
Danziger Bucht ereignete sich eine ungeheure
Explosion , durch die das dortige Munitions¬

lager in die Luft flog . Von der 14- Bewachung
des Munitionslagers wurden hundert Mann
getötet . Man muß sich nur wundern , daß der
Augenzeuge des „ Deuvre " -Berichtes nicht eben¬Augenzeuge des „Deuvre" -Berichtes nicht eben¬

-

-

-

Frauen , Greise und Kinder bestialisch mißhandelt
Eine weitere Ruhmestat in der Palästina Politik des hochwohllöblichen Großbritanniens

99

Saifa , 13 . Juli .
Wie erinnerlich , wurde am 20 . Juni das arabische Dorf Beit Inan von britischem Militär

„ durchsucht " . Sehr zum Leidwesen der beteiligten britischen Amtsstellen gelang es damalsnicht , die Tatsache von dem skandalösen Vorgehen der Briten in Beit Inan zu verbergen .
wie jetzt bekannt wird , dauerte die Durchsuch ung " volle 24 Stunden ! Dabei wurden die
Sauseinrichtungen und Vorräte der verarmten Dorfeinwohner wahllos durcheinander gewor
fen und zerstört . Männer , Frauen , Greise und Kinder wurden in bestialischer Weise miß¬
handelt und geprügelt . Sodann wurden die Bewohner des Dorfes aufgefordert , zum Weiß¬
buch Stellung zu nehmen .

20 000 hinter Stacheldraht

Da nun auch die Namen der auf Befehl der | darunter der blinde greise Scheikh Ali Es
maßgeblichen Behörden zurechtgewiesenen " Scheikh und Abdur Rassoul , aufs schwerste miß¬
Araber vorliegen , erlischt jeder Zweifel , der handelt , während zu guter Lezt drei zwölf bis
von den Verantwortlichen aus begreiflichem vierzehnjährige Kinder rücksichtslos geprügelt
Interesse an der Geheimhaltung solcher Aus- wurden .

streut wurde . Es wurden die Frauen nach
wirkungen englischer Kolonialpolitik ausges

Nafissa el Hadsch, Miriam Aisch gebracht und
die Frau des Greises Abdur Rassoul geprügelt ,
dem 28jährigen Mohamed Jabrin wurden die
3ähne ausgebrochen , dem Dorfvorsteher Moha¬
med Abdul Hadsch ein Arm gebrochen und
außerdem eine Geldstrafe von zehn Pfund auf¬
erlegt . Ferner wurden viele andere Araber ,

Jerusalem , 13 . Juli .
Ein arabischer Journalist , der soeben aus

einem Konzentrationslager in Palästina her¬
auskam und dem es gelungen ist , seine Haftzeit
zu Erhebungen über Anzahl und Insassenzahl
sämtlicher Konzentrationslager in Palästina
auszunuzen , beziffert die Zahl dieser Lager im

Bolen rauben deutschen Besit
Auflösung des Theatervereins Teichen - Einziehung des gesamten Besizes

Kattowig , 13 . Juli .
Der von England ermunterte Raub deutschen

Besitztums in Polen wird mit den drastischsten
Mitteln und den merkwürdigsten Begründun¬
gen der skrupellosesten Methoden weiter fort
gesetzt. So hat nunmehr der polnische Wojewode
in Kattowik die Auflösung des Deut
[ ch en Theater - Vereins Teschen und
die Einziehung des gesamten Vereinsvermögens
verfügt . Innerhalb einer Woche muß das ge¬
samte Vermögen des Deutschen Theater -Vereins

Zum Vereinsvermögen gehört auch das The =
dem bereits gestellten Kurator übergeben sein .

atergebäude in Teschen, das einen Wert
von 250 000 Zloty darstellt und zu den schönsten
Gebäuden der ganzen Stadt gehört . Das Ge¬
bäude wurde unter großen Opfern des Tesche =
ner Deutschtums erbaut und aus eigenen Mit¬
teln erhalten . Der Zwed dieser reinen Will .
fürmaßnahme ist, das Gebäude dem pol¬
nischen Theater zu übergeben , das in der vor¬
wiegend deutschen Stadt trok aller behördlichen
und sonstigen Unterstützungen bislang nicht in
der Lage war , ein eigenes Theatergebäude zu
schaffen .

umherfliegenden Granatsplittern durchstebt wor¬
den ist . Aber dazu hatte er unglücklicherweise
gar feine Gelegenheit . Denn erstens ist auf Das Bezirksgericht in Rybnik verurteilte
Sela überhaupt kein Munitionslager explodiert drei Volksdeutsche aus Wolhynien wegen ver =
und zweitens angenommen , „ Deuvre " hätte suchten illegalen Grenzübertritts zu fünf
doch recht gehört wäre die eigentliche Sen - Monaten Gefängnis . Ein mitangeklagter
sation , daß Polen seit neuestem 4 -Männer zur hilfe zu zwei Monaten Gefängnis und 500

Volksdeutscher aus Rybnik wurde wegen Bei

Bewachung seiner Munitionslager angestellt
hat. Wer es nicht glaubt , lese das Pariser Blatt 3loty Geldstrafe verurteilt. Die drei Volksdeut¬
nach, das 14-Männer auf der immer noch pol- ſchen waren aus ihrer Heimat in Wolhynien ,

wo das Deutschtum infolge der englischen
nischen Halbinsel Hela Posten stehen läkt . Rückendeckung für Polen unter schwerstem Drud

und Terror der Polen steht , vertrieben worden .

Reichsstelle gegen Tabak - und Alkoholgefahren
Aufklärungsoffensive auf breitester Grundlage

Berlin . 13 . Juli .
Reichsgesundheitsführer Staatsrat Dr . Conti

hat in Berbindung mit der ersten Tagung der
Reichsstelle gegen die Alkohol - und Tabat¬

gefahren " zur Vereinheitlichung und Erweite¬
rung der Arbeit gegen die Alkohol - und Tabat :
gefahren eine Anordnung erlassen , in der es
unter anderem heißt :

دو

gliedert sich im Reich in Gaue und Kreise , die
den Gauen und Kreisen der NSDAP . ente

sprechen . In den Gauen wird die . . Gaustelle
gegen die Alkohol - und Tabafgefahren " , in den
Kreisen die „ Kreisstelle gegen die Alkohol - und
Tabafgefahren " als Zweigstelle der Reichsstelle
errichtet . Die Leitung der „ Reichsstelle gegen
die Alkohol - und Tabatgefahren " übernehme ich
selbst . Zu meinem Stellvertreter als Leiter
der Reichsstelle ernenne ich im Einvernehmen
mit dem Reichsminister des Innern den Dr .
med . Paulstich , Berlin ."

Gleichzeitig hat Hauptamtsleiter Hilgen =
feldt die Mitarbeit des Hauptamtes für
Volkswohlfahrt der NSDAP . durch eine An¬
ordnung sichergestellt , durch die die Kräfte der
NEV . an der Arbeit maßgebend beteiligt
werden .

Im Einvernehmen mit dem Reichsminister
des Innern wird die Reichsstelle gegen
die Alkohol - und Tabatgefahren "
mit dem Siz in Berlin - Dahlem errichtet , die
die Aufgaben der Reichsarbeitsgemeinschaft
für Rauschgiftbekämpfung " , sowie der ihn an¬
geschlossenen Reichsfachgemeinschaft zur Be¬
kämpfung des Alkoholismus " und des unter der
Bezeichnung , , Reichsstelle gegen den Alkohol¬
mißbrauch " bekannten „ Deutscher Verein gegen
den Alkoholismus " übernimmt . Im Hauptamt

für Volksgesundheit der NSDAP . verbleibt die

Abteilung „ Genußgifte " . Der zuständige Ab¬
teilungsleiter ist wie bisher der Gauamtsleiter
im Hauptamt für Volksgesundheit der
NSDAP . Dr . med . Bruns . Bei den Gau¬
und Kreisämtern des Hamptamtes für Bolts¬
gesundheit der NSDAP . wird ebenfalls die
Stelle Genußgifte " errichtet . Die Reichsstelle I und Tabatgefahren ."99

Grundsäglich unterstehen alle den Mißbrauch
der Genußgifte bekämpfenden Verbände ,
Vereine und deren Untergliederungen in dieser
Frage der Reichsstelle . Der Deutsche Bund zur
Bekämpfung der Alkoholgefahren und der Deut¬
sche Bund zur Bekämpfung der Tabafgefahren
treten in eine enge Arbeitsverbindung mit der
neuerrichteten „ Reichsstelle gegen die Alkohol¬

Vereinheitlichung im Behördenausbau
Dem Grundjak „Einheit der Verwaltungen " weitgehend Rechnung getragen

Berlin , 13 . Juli .

Im Reichsgesetzblatt vom 11. Juli ist ein von
der Reichsregierung unter dem 5. Juli 1939
verabschiedetes Gesetz über die Vereinheit¬
lichung im Behördenausbau " verkündet worden .

Durch dieses Gesetz werden die Behörden der
Länder zugleich Behörden des Reiches ; die in
ihnen tätigen Beamten werden unmittelbar
Reichsbeamte. Wenn auch die zuständige Reichs¬
zentrale schon bisher in der Lage war , Be¬
amtenversehungen von Land zu Land , vom

Land zum Reich und vom Reich zum Land vor
zunehmen , so war diese Versehungsmöglichkeit
doch durch Haushaltsrechtliche Bestimmungen

seitigt .
erschwert; diese Erschwerung ist nunmehr be¬

Unterhaltsträger sämtlicher Landesbehörden ,
die nunmehr zugleich Reichsbehörden sind, blei
ben die Länder . Im übrigen wird durch die
Neuregelung die Organisation der Länder und
die Stellung ihrer obersten Organe nicht be¬
rührt . Bezüglich der Personalverwaltung ver¬
bleibt es beim bisherigen Zustand . Doch ist für

alle Beamten außer den Gemeindebeamten und
Beamten der sonstigen Körperschaften Dienst¬

herr nicht mehr das Land , sondern nur noch
das Reich . Die dienstaufsichtlichen Befugnisse
werden auch weiterhin von den obersten Lan¬
desbehörden als oberste Dienstbehörden wahr
genommen .

Von Bedeutung ist für die zukünftige Ent¬
wicklung im öffentlichen Verwaltungsausbau
die Bestimmung , daß neue Aufgaben des Rei¬
ches und der Länder, die in der Mittel- und
Unterstufe durch die staatliche Verwaltung
wahrgenommen werden sollen , den Behörden
der allgemeinen Verwaltung zu übertragen
sind , sofern die Aufgaben nicht wegen ihrer
Wesensverwandtschaft in den Aufgabenkreis

Zu einem schweren Schlag gegen Wirtschafts¬
organisationen der deutschen Volksgruppe in
Ostgalizien haben die polnischen Behörden jetzt
ausgeholt . Durch einen amtlichen Erlaß haben
die deutschen Genossenschaften Ostgaliziens mit
dem 1. Juli ihre Selbständigkeit verloren . Das
deutsche Genossenschaftswesen ist damit einem
polnischen Genossenschaftsverband unterstellt
worden .

ganzen Lande auf 35 und die darin in Haft
gehaltenen Araber gegenwärtig auf 20 . 000 .
( Die arabische Gesamtbevölkerung Palästinas
wird auf etwa 900 000 geschäzt . )

Stalien weist Ausländer aus

Rom , 13. Just

Ueber Maßnahmen der italienischen Bes

hörden in der Provinz Bozen wird folgende
amtliche Verlautbarung ausgegeben :

„ Auf Grund von Berichten der geheimen
Staatspolizei (Ovra ) über die Tätigkeit gewiss
ser in der Provinz Bozen wohnhaften , den weits
europäischen Staaten angehörenden Elementen
hat der Innenminister aus politischen und milis

tärischen Gründen folgende Maßnahmen ges
troffen .

Alle Ausländer , die sich vorübergehend in

der Provinz Bozen aufhalten , haben diese sos
fort zu verlassen und sich entweder nach dem
Ausland oder in eine der übrigen 39 Provinzen

zu begeben . Allen Ausländern mit ständigem

Wohnsiz im Gebiet der oberen Etsch wird eine

längere Frist gewährt , um ihnen die Möglich
feit zu geben , ihre Angelegenheiten zu ordnen .

Gewisse Vertreter der ausländischen Staaten ,
wie Frankreich , der Schweiz und England , haben
im Palazzo Chigi vorgesprochen, nicht um Pro¬
teste zu erheben , die zurückgewiesen worden
wären , sondern um sich über die Lage zu er
fundigen . Der Staatssekretär im Außenmini¬
sterium hat ihnen die entsprechenden Aufklärun
gen gegeben , die sie zur Kenntnis genommen
haben . "

Ehrentag der Trikolore
Der erste Staatsakt der französischen Revolutionsfeiern

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris . 13. Juli .

Der gestrige Mittwoch wurde in Frank¬
reich als der Ehrentag der Trikolore festlich
begangen. An diesem Tage wurde seinerzeit
vor dem Pariser Rathaus von einer Volts :

menge die neue Flagge gefordert . die dann am
24 . Oktober durch ein Defret der Nationalver¬

sammlung offiziell eingeführt wurde . Bei dem
Staatsaft wurde in Gegenwart des Staats :
präsidenten , der Regierung , des Diplomatischen
Korps , der Kammern und der maßgebenden

mast eine riesenhafte Tritolore gehikt. Diese
Behörden an einem 40 Meter hohen Fahnen¬

Flagge , die 20 mal 15 Meter mikt , soll die
Während dergrößte der Welt sein.

Flaggenhissung fangen 5000 Kinder , die mit
blau -weiß -roten Schärpen angetan waren , die
Marseillaise , von mehreren Militärkapellen be¬
gleitet . Im Anschluß an die Flaggenhissung
marschierten die Fahnenobordnungen am

Staatspräsidenten vorbei , während die beglei
tenden Offiziere dem Staatspräsidenten jeden
Schlachtort nannten , bei dem die betreffende
Fahne ausgezeichnet war .

Die Fremdenlegionäre in Paris
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris . 13. Juli .
3 Die Abordnungen der französischen

Fremdenlegion in Stärke von 700 Mann und
einer Musikkapelle von 250 Mann trafen Mitt¬

woch in Paris ein . Ihre thakifarbenen Uni¬
formen und nicht zuletzt ihre gewaltigen
Bärte wurden in den Straßen der Hauptstadt
gebührend bestaunt . Das Bild des bärtigen
Generals Rollet geht durch alle Zeitungen .

Am gleichen Tage traf der Generalstabschef
der englischen Wehrmacht . Lord Gort , ein ,
während die anderen englischen Offiziere für
den heutigen Donnerstag erwartet werden .
3um ersten Male in der französischen Geschichte
werden die Engländer an dem traditionellen
Frühstück des Staatspräsidenten im Elnsée tell¬
nehmen , das am morgigen Freitag stattfindet .
zu gleicher Zeit mit dem Generalstabschef tra¬
fen auch die 400 englischen Grenadiere in Pas
ris ein , die an der Parade teilnehmen sollen .

Keine Zeit für Sonntagsreden
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris . 13. Juli .

In der französischen Oeffentlichkeit hat

der Beschluß des Kabinetts , nach dem die Ka¬
binettsmitglieder Paris bis auf weiteres nicht
verlassen dürfen , Unruhe hervorgerufen . Al¬
gemein wird die Frage gestellt . ob die Lage
denn so ernst wäre , daß eine solche Krisen¬
maßnahme zu Recht bestände . Hierzu erklären
politische Kreise , daß Daladier diese Maßnahme
getroffen habe , um die vielen Ministerreden
in der Provinz abzubremsen . Daladier soll
darauf hingewiesen haben, daß die Zeit heute
nicht geeignet sei , große Reden zu halten ; die
Minister hätten Wichtigeres zu tun , und auzer
dem hätten ihre Reden der politischen Ausein =

anderlegung nichts Neues hinzugefügt (ganz

SA . Führer bei Luke
Berlin , 13 . Juli

Der Stabschef der SA . Luge hat den Chef
bereits bestehender Sonderverwaltungsbehörden des Führungshauptamtes, Obergruppenführer
fallen . Selbständige Behörden für neue Ver - Jüttner , und den Chef des Verwaltungs¬
waltungsaufgaben dürfen nur durch Führer - hauptamtes der Obersten SA .-Führung , Grup¬
erlaß oder durch Gesez eingerichtet werden. Da- penführer Map pes , zu entscheidenden Bespre¬
mit wird einem Nebeneinander von Verwal - hungen über die Neugliederung der SA . sowie

tungsstellen vorgebeugt und dem wichtigen über Aufbau und Ausrüstung der Wehrmann
Grundsah der „ Einheit der Verwaltung " weit - schaften empfangen . Das Ergebnis dieser Aus¬
gehend Rechnung getragen . sprache wird seinen Niederschlag in einer schnel¬

Schließlich ermöglicht das Gesez die Schaf - len und systematischen Weiterführung und Be¬
fung brauchbarer Verwaltungsräume für beendigung der bis jetzt auf diesem Gebiet ein¬

stimmte Sachgebiete . geleiteten Maßnahmen finden .

unsere Ansicht ) . Die Zeitungen erinnern in
diesem Zusammenhang an das Redeverbot , das
einst Poincaré erließ , als seine Ministerkolles
gen allzu redselig wurden .

Armeekorps aus Spanienbolfthewisten
(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London . 13 . Juli .
Die , ,News Chronicle " läßt sich von einem

Sonder -Berichterstatter aus Paris melden , daß
250 000 rotspanische Kämpfer , die am Schluß
des spanischen Bürgerkrieges über die Grenze

tionslagern versammelt sind, für die französis
flüchteten und seitdem in riesigen Konzentra

sche Armee mobilisiert werden sollen . Die frans
zösischen Behörden seien durch die letzten Ent¬
widlungen der internationalen Lage von ihrem
bisherigen Entschluß abgegangen , wonach nur
einige tausend der ehemaligen roten Soldaten
für die Fremdenlegion kämpfen könnten . Jetzt
habe man beschlossen , alle verfügbaren Kräfte
für den Kriegsfall zu organisieren . Die spanis
schen Bolschewisten würden ein oder sogar zwei
Armeekorps bilden .

Neuer italienischer Justizminister
Rom , 13. Juli .

Der italienische Justizminister Solmi hat
an persönlichen Gründen um seine Entlassung
nachgesucht . Mussolini hat seinem Wunsch statis
gegeben und dem König und Kaiser vorges
schlagen , den italienischen Botschafter in Lons
don , Dino Grandi , auf diesen Posten zu
berufen .

In einem Handschreiben sprach der Duce
Minister Solmi seinen Dank für die von ihm
geleistete Arbeit insbesondere bei der Zus

neuen Zivilgesetzbuchessammenstellung des
aus .

Nur eine wirklich

gute Cigarette kann

man Zug für Zug

genießen

ATIKAH

Kürzmeldungen

5P

Das Reichsgesetzblatt veröffentlicht ein neues
Reichsbahngesez , das für alle Bahnen in
Deutschland ein einheitliches Reichsrecht schafft.

Reichsminister Rust eröffnete Mittwoch in
Frankfurt a. M. das erste Musische Gymnasium
in Anwesenheit zahlreicher Vertreter von Pars
tei , Staat und Kunst .

„ Popolo di Roma " teilt mit , daß sein lang =
jähriger Vertreter in Paris , Dr . Concetto Pet¬
tinato , von den französischen Behörden aus
Frankreich ausgewiesen worden ist.

Es wurde beschlossen , im Madrider Stadtteil
Billecas schleunigst dreitausend billige Klein
wohnungen herzustellen , die als Unterkunft für
etwa 15 000 Arbeiter gebaut werden sollen.

Die Gerichtsverhandlung über die Rückerstat
tung des spanischen Goldes im Werte von 1,5
Milliarden Franken , das im Auftrag der Bant
pon Spanien in der Bank von Frankreich lagert ,
hat noch immer keinen Abschluß gefunden .



Am Feierabend

Die Wunderblume von Babelsberg
60000 Mark für eine Orchidee

Die größte deutsche Orchideenzüchterei befin¬
Det sich in der Filmstadt Babelsberg . In diesen
Tagen sind es zehn Jahre geworden, seitdem
dort mit der systematischen Züchtung dieser kost¬
baren Wunderblumen begonnen wurde .

„Orchideen sind wie schöne, verwöhnte und
überempfindliche Frauen " , sagte einmal ein be¬
tannter Naturforscher . ,, Sie wollen sorgsam
umhegt und gepflegt sein, kosten dem Liebhaber
ein Vermögen, und wenn man sie nicht mit
äußerster Vorsicht behandelt , entschwinden sie
einem wie Schnee in der warmen Hand ." Der
Mann hat mit diesem Vergleich nicht unrecht
gehabt . Wenn wir in diesen Tagen der größten
Orchideenzüchterei Deutschlands , die jetzt auf ein
zehnjähriges Bestehen zurückblicken kann , in der
Filmstadt Babelsberg einen Besuch abstatten ,
dann kommen wir uns vor wie ein Verehrer ,
dem die Dame seines Herzens aus undurchsich
tigen Gründen wieder einmal die kalte Schul¬
ter zeigt . Die 85 000 Wunderblumen , die in der
Gärtnerei Hendrik Kruyffs durchschnittlich unter
Kultur stehen, haben zur Zeit ihre schlechte
Laune, sie blühen nicht. Während sich die Na¬
tur außerhalb der elf großen Gewächshäuser in
ihr Hochzeitskleid geworfen hat, grollen die

Elfen der Pflanzenwelt " . Für sie fällt der

Frühling in den Herbst , sie entfalten ihre
Pracht erst in den Monaten Oktober und No¬

vember , um dann den ganzen Winter hindurch
verschwenderisch ihren betörenden Duft auszu

strömen . Sie sind sich eben ihrer Sonderstellung ,

die sie unter allen Blumen einnehmen , bewußt ,

und wissen , wie sich Damen von Kultur zu be =

nehmen haben .
Aber ein Gang durch ihr Märchenreich ist

deswegen nicht minder interessant . Kann der

ganzen Zeit die sorgsamste Behandlung erfährt ,
die man sich nur denken kann . Von Zeit zu
Zeit wird der Korken, der die Reagensgläser
verschließt, desinfiziert . Der Samen schwimmt
in einer Flüssigkeit , die mit gelatineartigem
Meerestang durchsetzt ist. In gewissen Zeit¬
abständen wird dem Wasser Nährsalz bei¬
gegeben . Dieses Züchtungsverfahren ist um so
schwieriger, als die Samenfläschchen völlig lufts
dicht abgeschlossen sein müssen . Dazu kommt
noch, daß jede der vielen hundert verschiedenen
Orchideenarten , die in Babelsberg gezogen
werden , eine individuelle Behandlung verlangt .

Erst nach der unter Glas vollbrachten ein
bis eineinhalb Jahre dauernden Keimzeit wer¬
den die Sämlinge aus ihrem Gefängnis befreit
und in eine wieder besonders zubereitete Erde
verpflanzt . Dort müssen sie wieder ein Jahr
zubringen , bis sie ein Blumentöpfchen , nicht
viel größer als ein Fingerhut , als Wohnung
zugewiesen bekommen . Dann dauert es wieder
ein Jahr , bis sie in einen größeren Topf ver¬
sezt werden können, und so geht das acht bis
zehn Jahre fort. Wer dabei die Geduld und
Liebe nicht verliert , der kann dann eines schönen
Tages das große Wunder erleben : die Orchidee
blüht !

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung " vom 13 . Juft

Diese ebenso tostspielige wie zeitraubende
Aufzucht läßt es verständlich erscheinen , daß eine
Orchidee nicht billig sein kann . Aber die
Zeiten , in denen für ein Exemplar einer beson¬
ders schönen und seltenen Art Preise von meh
reren tausend Mark bezahlt wurden , sind längst
vorbei . Den höchsten Betrag zahlte einmal ein
englischer Millionär , der lächelnd bare 60 000
Mark für eine Neuzüchtung auf den Tisch legte.
Heute sind die gewöhnlicheren Arten schon für
zehn bis fünfzig Mart pro Stück zu haben ,
immerhin ein Preis , den sich nicht jeder leisten
tann , so gern er auch eine Orchidee in seinem
Besiz haben möchte .

Die Wunderblumen von Babelsberg finden

jedoch alle ihre Abnehmer ; besonders rege ist
der Export ins Ausland , selbst in jene Länder,
in denen an Orchideen fein Mangel ist. Aber
die deutschen Hybriden , Züchtungen aus ver¬
schiedenen Gattungen , sind wegen ihres Formen¬
und Farbenreichtums in aller Welt sehr beliebt ,

dazu kommt , daß in Babelsberg die seltensten
Orchideenarten zu haben sind , die sonst nur im
Himalajagebiet oder in einer sonst schwer zu¬
gänglichen Ecke der Welt gedeihen . In der Stille Stunde am See .
kurzen Zeit ihres Bestehens hat die Babels¬
berger Orchideenzüchtung sich einen über den
ganzen Erdball verstreuten Kundenkreis ge =

sichert , und nicht selten verläßt ein Verkehrs¬
flugzeug die Reichshauptstadt , das so eine
Märchenblume irgendwohin in die weite Welt
trägt, um ein Menschenherz an ihrer bezaubern¬
den Schönheit zu erfreuen .

Besuch bei Charlotte
Erzählung von Erich Otto Funkt

Eigentlich war es noch gar nicht so sehr lange

Erna Adermann .

meinte, wenn ich das früher alles verstanden
hätte, hätten die Jahre mich allerdings dumm
werden lassen. Aber das Leben hat das alles
nicht nötig - - und wenn ich mit Eberhard
deine Arbeiten ansah , dann dachte ich manch
mal , daß man früher zwar klug tat und redete ,
jezt aber schweigt und versteht . Versteht , weil
man erlebt hat . "

Und die , die das redete , war meine Charlotte .

Plötzlich aber ließ sie mich stehen , ging in thre
fleine Wohnstube hinein , rief Wolfgang und
Grete und zeigte mir die , um derentwillen sie
meine Ungebundenheit eines Tages verflucht
hat und unser Verliebtsein ersterben ließ . , ,Kins

gabe, sind unser Ziel und unsere Erfüllung.
du dich bindest. Und Kinder sind unſere Aufs
und ich hatte gelächelt, gelächelt, weil mir das
Ziel und die Aufgabe die Ewigkeit waren.

Besucher zwar die Schönheit ihrer Blüten nicht her , daß ich Charlotte zum letzten Male gesehen und die Bilanz ist , das war ein Kontrast , der der " , sagte sie damals ,, , Kinder verlangen , daß

zwei, drei oder fünf Jahre , die es im bürgershatte, lang wenigstensbannnicht, wenn ich die
lichen Leben sein mochten, an den Werken und
Taten zu messen versuchte, die ich inzwischen
vollendet und deren Ideen und Gedanken ich

sehen , dessen Leben das Hauptbuch , die Zahl

hörigkeit zur Welt beschwingten Künstlertumsmeinen Uebermut erhöhen und meine Zuge
so eindeutig betonen mußte, daß ich des bürger¬
lichen Daseins, der guten Kleider und der
schnittigen Karosserien rasender Autos wieder

Nun aber nannte die Grete mich Onel , drehte

In die Kinderstube" der Orchideen, die mehrgenießen, so wirft er einen neugierigen Blid
einem wissenschaftlichenLaboratorium gleicht
als einer gewöhnlichen Pflanzenzuchtanstalt .
Wir wissen: die Heimat dieser kostbarsten Blu¬

macht davon eine Ausnahme . Die meisten
Charlotte beträumt und ausgebrütet hatte . Aus den des Alleinseins und freien , oft aber sinnlos Mutter , und strahlte Frau Wilte wie eine Masmen der Welt sind die Tropen . Nur Afrika ehemals auf nächtlichen Gängen mit meiner fröhlicher zu lächeln vermöchte als in den Stuns der halbjährige Wolfgang sein Gesicht nach der

Arten gedeihen auf den Wipfeln der Urwald¬

bäume. zu ihrer Ehre aber sei gesagt, daß sie

-

nicht als Schmaroger leben , sondern Selbstver¬
sorger sind und sich sozusagen von der Luft

ernähren . Diese Epiphyten in Gegensatz zu
den in Mitteleuropa heimischen bodenwüchsigen
Arten , den sogenannten Erdorchideen - streden
ihre Wurzel in die Luft als Sammler

Wasser, das sie an ihrer Oberfläche durch ein
mehr oder minder weiß schimmerndes schwam¬
miges Zellgewebe aufsaugen .

Don

Aber auch diese wildwachsenden Orchideen
haben wieder einen Untermieter , ohne den sie
vielleicht gar nicht vegetieren könnten . Es ist
das eine bestimmte Pilzart , die sich stets in
ihrer Gesellschaft befindet und deren Geflecht
sich mit dem ihrer Wurzeln verfilzt . Die epi¬
phytischen Orchideen haben also eigentlich eine
recht fümmerliche Lebensweise , die zu der strah
lenden Schönheit dieser Blumen gar nicht recht
in Einklang stehen will und die mit den Mühen
und Sorgen , mit denen man im Gewächshaus
die Kulturen umgibt , gar nicht zu vergleichen
ist .

Ist es nicht seltsam , daß die Treishausorchi¬
dee weder auf einem Baum noch in der Erde

das Licht der Welt erblickt , sondern im Reagenz¬

glas ? In den ersten Monaten ihres Pflanzen¬
daseins wird sie nicht von einem Gärtner um =

hegt, sondern von einem Chemiker. Da liegen
im Laboratorium der Babelsberger Orchideen¬
züchterei Hunderte von kleinen Fläschchen ne¬
beneinander . Fast ein Jahr lang beherbergen
sie den befruchteten Samen , der während dieser

ihr war freilich die Frau des Buchhalters Wilke
geworden . aber ich selbst hatte mich so wenig
verändert, daß ich den weitbogigen Hut , den ich
verlegen in ihre Stube trug , wohl damals schon
getragen habe . Charlotte war einst meine Er¬
füllung gewesen, jetzt, da ich auf einer Wander¬
fahrt zu deutschen Domen und Madonnen nach
Lübec tam , die freundlichste Erinnerung , doch

wußte ich nicht, daß der, der steingewordene
Madonnen suchte , die lebende zu finden ging ,
dort , wo er sie nie erwartet hätte .

Das Mädchen Charlotte , ohne daß ich es nach
dem heftigen Krach , den es zwischen uns wegen
meiner Ungebundenheit gegeben hatte , beson¬
ders beachtet hätte , hatte mir vor längerer
Zeit einer der üblichen Hochzeitsanzeigen ge¬
sandt , mit Adresse versehen und freundlichen
Grüßen , und ich gedachte , diese nun zu erwidern
und den traurigen Gedanken bestätigt zu finden,
daß meine Geliebte ein Mensch für den Alltag
geworden. Denn da ich sie liebte, war sie ein
Frühling : Licht , Sonne und Hoffnung , Zukunft
und Gegenwart zugleich, unausgestaltet und
eigengewachsen, knospende Blüte und verborgene
Frucht . Und das letzte so sehr , daß der Mann ,

und , wenn derden sie liebte , ein Gärtner
Vergleich mir erlaubt ist , ein Spalier werden

blühend undsollte , an dem sie sich rankend ,

fruchtend zu entfalten vermochte .

-

Von dem Besuch aber hoffte ich ein Vergnü¬
gen zu haben. Ein Vergnügen allerdings , das
ich mir ganz auf ihre Kosten zu erwerben ge¬
dachte, denn die traumreiche Charlotte , das
liebevolle Mädchen meiner ungeschriebenen
Wertherepoche als die Frau eines Mannes zu

Die „ Blauen Flieger " Stizzevon WalterFalk
Die unter dem Namen ,,Die blauen Flieger " | angewiesen , als daß sie im vertrauten Verkehr

arbeitende Luftakt - Truppe bedeutete dort , wo sie einen Schatten dulden wollten , dann aber auch

gerade arbeitete, immer den Mittelpunkt des schätzten sie einander als Menschen gegenseitig
Programms Erlangt sie nicht den Ruhm der zu hoch, um eine Trübung veranlassen zu
Codonas, so lag das zum großen Teile an dem wollen . Sie wußten um einander nur allzu gut

Verhängnis , das über den drei Menschen wal - Bescheid.

tete , jäh hereinbrach und ihren Weiterweg in

der besten Schaffenstraft unterbrach .

Als damals Evelyne mit ihren beiden Part¬
nern die Nummer durchprobte , war es bei der

jungen Frische und Schönheit des Mädchens
kein Wunder , daß sich sowohl Oliver als auch
Mortimer zu ihr hingezogen fühlten. Es war
auch verständlich, daß sie einander von ihrem
Gefühl nichts sagten, sich aber heimlich beobach¬

teten und schweigend abwarteten , wie das

Schicksal sich nun entscheiden würde.

Mortimer versuchte in einem vergeblichen ,
zähen , inneren Kampf sich selbst zu überwinden .

Aber die Liebe zu Evelyne fraß sich wie eine
Krankheit immer tiefer in ihn hinein , wurde

zur entsetzlichen Qual, zerstörte langsam seine
Nervenkraft , vertiefte seine Anlage zur Schwer¬
mut und verführte ihn zu Gedanken, die ihn
erschaudern ließen, ohne daß er sie bannen
konnte. Besonders marterten ihn die Minuten
der Arbeit .

-

erscheinenden Träumens .
Eberhard Wilke" stand an der Tür , als ich

die Wohnung endlich aufgefunden hatte. Und
da ich , mich mehr mit Charlotte als mit dem

Buchhalter zu unterhalten , zu einer Stunde tam ,
in der er den Schreibbock beglückte , öffnete mir
eine Frau , eine Frau freilich, die wohl weder
seine Ehehälfte noch meine Charlotte war . Der
Mensch an der Tür schien fie völlig zu bannen ,
und ich erwartete , daß sie die Tür im Augen¬
blid versperren und ich glücklich wieder ausge¬
schlossen sein würde von einem Dasein , dessen

Anfang und Ende die Wände der Wohnung und
dessen Mitte der Herd sei. Erkannt hatte die
Frau mich gewiß , aber es schien, als ob sie
lange suchen müsse, woher sie mich kenne. Und
als ich sie freundlicher grüßte , als wohl gemäß
war , liefen Erstaunen , Bedenken und Abwei¬
sung zugleich, zulezt aber belustigtes Lächeln
über ihr Antlig , wie ich es ähnlich beobachtet
hatte bei Menschen , die ihre eigenen Schul¬

Das aber war die Frau Buch¬streiche hören .
halter Wilke, wie ich sie mir vorgestellt hatte .
Gut fituiert , auf die Sorgen des Alltags ver¬
engt und bar jenen Schwunges , wie ihn allein
uns die Freiheit gewährt .

Charlotte aber entpuppte sich doch . „ Welch
ein Vergnügen " , sagte sie freudig , faßte mich
im nächsten Augenblick bei den Händen , zog
ihren alten Liebsten in den Flur und füßte
mich. „Daß du uns besuchen kommst ! Nett ist

wenn der Eber¬das von dir . Und vielleicht
hard da wäre , müßtest du gleich deine Koffer

Wir haben manherbeiholen und bleiben .

chesmal von dir gelesen, und der Eberhard

-

donna , fromm und begnadet, und der frühere
Geliebte stand barhäuptig vor ihr und schwieg.

Man kann auf 2 Arten braun werden :

B
1. Allmählich an die
Sonne gewöhnen ,
mit NIVEA CREME!
2. Lange in der Sonne
bleiben und - schnell
braun werden ! Dann
braucht man NIVEA .
ULTRA-OL mit dem
verstärkten Lichtschutz

NIVEA-ULTRA-OL

NIVEA
CREME

liebte Chars

Als ich an diesem Abend auf meinen Hotels
zimmer saß und die Jahre bedachte , in denen
Charlotte Frau Wilke geworden und ich nach
dem Pfad in die Ewigkeit der Kunst gesucht
hatte , wurde ich traurig und
lotte , wie ich es niemals zuvor tat . Denn den
Weg , den ich suchte, war sie schon zu Ende ges
gangen , und wenn ich geglaubt hatte , an dies
sem Abend lächeln zu können, weil das Mädchen
Charlotte dem größeren Leben entflohen war ,
so fühlte ich nunmehr - und ich selbst wurde so
klein dabei , daß ich die Tränen wehren mußte

daß des Buchhalters Frau in all der Bes
schränkung auf ihr einfaches Dasein und Dienen
das Herrlichste war , was das Mädchen Chars
lotte zu werden vermochte : Die Mutter von
Kindern und ein bleibendes Glied in der end¬
losen Kette des lebenden Volkes .

Ich aber lebte in formlosen Träumen und
hatte die Jahre vertan , in denen sie sich volleendet hatte .

Mortimer gab mit den Knien leicht nach und
stürzte sich, bevor Oliver , der das Trapez schon
in den Händen hielt , zum Schwunge ansekte ,
in das Schutznetz nieder .

Mortimer wurde in das Krankenhaus ges
bracht. Er phantasierte wirr durcheinander, von
Evelyne, von Oliver und dem Stur in bie
Arena .

wenn sich die Stunde näherte , in der er an
seine Arbeit ging , in der Oliver , seinen Fänger¬
armen vertrauend , durch den leeren Raum auf
ihn zufliegen würde , dann faßte es ihn an ,
dann überlief ihn ein Zittern , und er betete zu
allen Mächten , die über die Menschen Gewalt

haben, ihn doch zu beschützen, su feſtigen. Nach
der Arbeit war er immer schweißgebadet, konnte
minutenlang fein Wort reden , war unter der
Schminke bleich , und seine Hände bebten wie
die eines schwer Nervenkranten .

Und diese drei Artisten arbeiteten unter dem

fie trugen lichtNamen , ,Die blauen Flieger "
das fünfte Jahr ariteinander ,blaue Trikots

als das Verhängnis hereinbrach.
Nein , tein entsetzlicher Absturz ! Denn die treuer Kamerad

- - ¬

Nerven hielten bis zum allerletzten Augenblic
durch .

Er starb nach fünf Tagen .
Nach dem Tode Mortimers lehnte sich Oliver

an einen Sessel , schloß leise die Augen und sagte
zu Evelyne :"

„ Es war anders nicht möglich . Einer von
uns beiden . Aber allabendlich dachte ich, daß
ich es sein würde . . . " Er war ein treuer ,

Und wir werden jetzt heisraten, Evelyne.

Gustaf Gründgens dreht heiteren Film
Die „ Terra " meldet : Die Gustaf - Gründgensa

Produktion der „Terra" bereitet einen Film
3 wei Welten " vor, der unter der Spiels

Sie arbeiteten unter einer Zirtustuppel. Mor
timer hing in seinem feststehenden Trapez . Er

Wenn er im Trapez hing , fopfunter , die fühlte , wie ihm der Schweiß ausbrach , wie seine
Meme griffbereittegliche Silberfolgen burch Arme zitterten, wie feltehlich dieses Zittern
Gedanken wie entsetzliche den ganzen Körper überlief. Und er iah Eve¬
ſein Hirn. Er sah sich danebengreifen . er sah lyne in ihrem blauen Trikot drüben neben Oli¬

sie hatten nur ein schmales ver stehen , schön, begehrenswert wie nur je . . leitung von Gustaf Gründgens entstehen wird .
nun Oliver fliegen würde , seinen Die Hauptrollen werden mit jungen unbesSchunez , das nur bei einem Sturz aus den und stehen,

Armen zu , der Schwung würde ihn über tannten Darstellern besetzt. Sein Themamittleren , schwingenden Trapezen sicherte

Sande der Arena . . . lichtblau, ein Bündel
Mensch, und das Blut würde überfließen
Ein Schreckensschrei allerorten . . . Nein, nein,er will ja nicht , aber er muß . Es ist ein

er pact ihn anfürchterlicher Zwang .

dem Oliver auch äußerlich von der Natur sehr er sah Evelyne aufschreien . Er war wie ein das Netz da unten hinaustreiben , im gelben nimmt dieser Film aus der Gegenwart , wie

Oliver war der Luſtigere, er war faſt immer
fröhlicher Laune, konnte ein hinreißend begab¬
ter Plauderer sein . Eine leicht zur Schau ge¬
tragene Eitelkeit kleidete ihn dazu gar nicht Oliver abstürzen

unangenehm . Mortimer war still, fast philo¬
sophisch, etwas träumerisch veranlagt . Da zu

reichlich bedacht worden war , Mortimer dagegen
außer seinem durchtrainiertenKörper nicht.viel

sein Gesicht wat
Vorzüge aufzuweisen hatte

zu breit, die Nase zu stumps, die Haare zu
dünn war es schließlich nicht verwunderlich ,

daß sich Evelyne für Oliver entschied .

Beide , Oliver und Mortimer, gingen geflis¬
sentlich einer Aussprache aus dem Wege. Ein
mal waren sie arbeitend ja zu sehr aufeinander

-

Kranker, der am Berghang steht, nahe an den
Abgrund tritt , den die Tiefe tlammernd anfaßt
und niederholen will , der da denkt: Ich will la
nicht, aber ich muß mich hinunterstürzen.

Zwei Jahre durchlitt Mortimer diese fürch¬
terliche Qual . Niemals dachte er tagsüber

daran , Oliver um seiner glücklichen Liebe willen
zu grollen. Er ertrug sein Schicksal tapfer, er¬
geben sogar. Aber dann, wenn der Abend tam,

er treibt ihn . Wenn jezt Oliver kommt .

dann die Arme schlecht halten . . . Er wird da

nebengreifen , niedersausen . . . da unten im
gelben Arenasande. . .

•

aus einer alten , untergehenden Welt eine neue

steigt und wie das Lichte und Heitere ein bes
stimmenden Zug dieser unserer Zeit ist Fernab
von üblicher Filmkomik und durchschnittlichem
Situationshumor . wird Gustaf Gründgens

einen wahrhaft heiteren Film drehen. Wir
dürfen uns auf etwas ungewöhnliches freuen



Wie kämpften für Spanien dn
15 . Fortlegung

Erlebnisse eines deutschen Freiwilligen im spanischen Bürgerkrieg Bon Alfred Lent .
( Nachdruck verboten . )

Schuß um Schuß verläßt die Rohre . Die
leeren Geschoßkörbe stapeln sich. Die Berge der
Roten werden immer umwölfter . Unsere
Mündungsfeuer leuchten meterhoch in das
Schlachtfeld hinein .

Rote Flieger sind noch nicht gekommen. Wounsere Flat erscheint , läßt die feindliche Flie =
gertätigkeitsofort nach. Dafür wird diese hoch¬
wertige Artillerie mehr und mehr im Erd¬
gefecht verwandt . Der Flatartillerist unter¬
stügt die fämpfende Truppe , wenn er feine
Aufgaben am Himmel des Schlachtfeldes hat .
Je näher er am Feind ist , desto mehr kann er
erreichen. Das gilt auch für die Bekämpfung
von Luftzielen .

Der Batterieoffizier hat ein rohes Brett auf
den Knien , auf dem er mit Reißnägeln Land¬
farten und Photokopien befestigt hat .

Diese weiße Karte ist übersät mit dicken
Tintenfreisen , die alle mit einer Zahl versehen
sind : dugendweise , schockweise! Alles sind Ziele ,
Punkte , Höhen , feindliche erkannte Stellungen ,
Berge , Ortschaften , die genommen werden
müssen .

Borläufig stehen wir erst am Rande dieses
Labyrinths .

Ueber den uns am nächsten liegenden Ber¬
gen flammt , raucht und donnert es . Dahinter
erstreden sich laut Karte noch unzählige dieser

Buntte , die alle zäh verteidigt werden , deren
Widerstand mühsam von der Infanterie und
Artillerie gebrochen werden muß .

Wir stehen in einer Offensive , die kriegs¬
entscheidend werden tann " , erläutert der Leut¬

nant neben uns. „Wir befinden uns im An¬
griff auf das Dorf Fuendetodos , die Höhen
214, 215, 216 und 217 sind bereits genommen .
Dadurch werden die Höhen 507 und 508 von
links bedroht . Ihr Fall wird stündlich erwartet .
Nach der Einnahme des Dorfes richtet sich der
Stoß auf die Stadt Belchite , nach deren Fall
voraussichtlich der Vormarsch in Richtung Caspe
abmärts des Ebroflusses fortgesetzt wird . Das
Ziel ist , den weit vorgetriebenen Seil von
Teruel weiter auszubeulen , wodurch die Front
verkürzt und gesichert wird . Es ist die Einlei¬
tung der Offensive gegen Valencia oder
Barcelona . "

Auf der Spezialkarte sieht der Weg endlos
aus . Belchite , unser Ziel , das zu erreichen
unser aller Streben ist , liegt nur noch halb auf
dem Rande der Karte , verschanzt hinter un
zähligen Tintenfreisen . Eine größere Stadt ist
nicht darauf , geschweige denn der Ebro , nach
dessen Lauf man sich orientieren könnte .

Schnell eine allgemeine Karte her !
Wir holen sie aus dem Zelt . Es ist eine

politische Karte Spaniens , aus einem Schul¬
atlas herausgeschnitten . 198

Suchen , eifrig gebeugte Köpfe .
,Ebro , Saragossa

Sier !"
. . . Bilchite , Caspe !

Ein schwach gezeichneter Kreis . Daneben ,
in ganz feinem Druck nur , der Name . „ Und
mo liegen wir nun , Herr Leutnant ? "

|

Oh , nur wenige Millimeter von Belchite

entfernt zeigt sein Bleistift auf das bunte
Blatt . Longares und Fuentodos sind gar nicht
eingezeichnet. So winzig nimmt sich äußerlich
unsere große Offensive , heute das ganze Ziel
unseres Daseins , aus !

Deutschland kaum beachtet, sind in Wirklichkeit
Diese wenigen Millimeter , im fernen

angefüllt mit Zahlen und Eintragungen, mit
Tausenden von Soldaten , mit Kanonendonner
und Flugzeuggedröhn , mit Heldenmut und dem
Todesschrei der Getroffenen .

Sturmfolonne den Weg, kraft ihrer Waffen und
Schritt um Schritt bahnt sich die nationale

wir Artilleristen marschieren Stellungswechsel
fraft ihrer moralischen Ueberlegenheit . Und

um Stellungswechsel hinter der Sturmfolonne ,
Tag um Tag , Woche um Woche, Monat um
Monat . Viel ist noch zu tun , ehe der Sieg
unser ist .
3m fernen Land , unnahbar euren Schritten ,
Steht eine Burg , die Montsalvat genannt . . ."

Jezt erst wird uns bewußt , wie weit es noch
ist nach Katalonien , nach den großen Städten
der Mittelmeerküste . Man bekommt hier wieder
den Respekt vor der Landkarte , der uns moder¬
nen Menschen im Zeitalter des Flugverkehrs
mehr und mehr verlorengegangen ist .

Da meldet sich der Funksprecher .
, ,Habicht für Torpedo ! Habicht für Torpedo !

Höhen 507 und 508 gefallen ! Höhen 507 und
508 gefallen ! Für heute abend erwartet Frei¬
heit ! Für heute abend erwartet Freiheit !

Hurra !

Die Front der Roten gerät ins Wanken
Der Weg nach Belchite , zum Unterlauf des

Ebro , öffnet sich langsam . Für heute abend
sollen wir Stellungswechsel erwarten .

Auf den Höhen 507 und 508 flattert die Fahne
Rot - Gelb -Rot .

Die Artillerie verlegt ihr Feuer weiter nach
hinten . Die Flieger vollführen ihren Reigen
des Todes weit hinter den vorderen Bergzügen ,
auf die sie sich eben noch gestürzt haben . Unsere
langen , mächtigen Rohre zeigen steiler nach oben
als bisher . Wir schießen mit elf Grad . In ein
paar Stunden werden es fünfzehn sein .

Horst kommt mit seinem Küchenwagen in die
Stellung . Er ist heute nicht so beachtet wie sonst .
In Eile werden Feldkessel geholt . Die Kano¬
niere lösen sich gegenseitig zum Essen ab .

, ,Munitionsmeldung !"
Der Munitionsunteroffizier kommt im Lauf¬

schritt zur Befehlsstelle . Vierhundert Schuß AZ¬
und dreiundneunzig Schuß 33 -Munition haben
wir verschossen . Neue Munition muß aus den
Depots geholt werden . Der Unteroffizier lalu¬
tiert und macht kehrt . Die Munitionsstaffel wird
aufbrechen , weit ins Hinterland fahren , um
morgen früh hochbeladen wieder hier zu sein .

Aber wir sind dann , so Gott will , schon wei¬
ter . In der neuen Stellung . Dort vorn irgend¬
wo , wo jezt unsere Granaten zerbersten . In der
Stellung , die jetzt noch von den Roten gehalten
wird .

Sensationsprozeß Casilla

58. Fortlekung .

. . Aber nein
verhört . "

-

Roman von Hans Possendorf

( Nachdruck verboten ) .

da haben Sie sich wohl

Es wäre sehr wichtig , wenn wir Sylvia
nachweisen könnten , daß der Mann von ihr be¬
auftragt war ."

Für mich wäre es , glaube ich , wichtiger .
wenn wir auf diese Rache verzichten und uns
mit dem spurlosen Verschwinden eines gänzlich
Unbekannten begnügen würden . . . Aber
Sie lassen ja Ihr Essen kalt werden . Wir
haben noch viele Gänge vor uns . Und nach .
her müssen Sie mir alles von Peter erzählen

von dem Prozeß . . .

-

"

-

., Und Sie müssen mir noch viel mehr er¬
zählen , Binnie . " Es ist das erstemal , dak
Bandegrift sie so nennt . - , ,Wissen Sie übri¬
gens , daß Sie jetzt ein steinreiches Mädchen
find , Carlos ? Die gute Sylvia hat die Ver¬
mögenssubstanz nicht angreifen dürfen , nur die
Zinsen . Ihr Erscheinen wird in dieser Hinsicht
eine besonders unangenehme Ueberraschung für

fie sein , denn sie hätte jetzt das ganze Kapital
ausbezahlt bekommen ."

, So reich bin ich jetzt also ? " Binnie
lächelt vor sich hin . „ Ich weiß aber tatsäch¬
lich gar nicht , was ich mit soviel Geld machen
foll ."

-

-

, ,Sie fönnen es ja mit Sylvia teilen " , be
mertt Vandegrift zynisch .

Dann muß die Munitionskolonne ihren Wegallein weiterfinden , bis zu diesem neuen Plaz .
Ein kleines , aber lebenswichtiges Rädchen

ist die Munitionskolonne im Apparat der Flak¬
batterie . Und unsere Batterie ist ein tleines ,
aber ebenso lebenswichtiges Rädchen im großen

Blaze , fümmert sich nicht darum , ob sich das
Getriebe der Front . Jedes dreht sich auf seinem

Nachbarrädchen vielleicht gar entgegengesett
drehe .

Jeder tut seine Pflicht und fragt nicht da¬
nach , ob ein anderer mehr oder weniger tut .

Gehorsam blind "
Die Tat ist stumm , der Gedanke frei , der

sche kämpfen.
Dieser Grundsay gilt iberall , wo Deut¬

Vormarsch täglich 20 Kilometer
Die Offensive hält uns gepackt. Wir sindteine Menschen mit Eigenleben mehr , wir sind

eingespannt in den Mechanismus der Vernich¬
tung der Feinde . Unser Tagesablauf heißt :

Schießen und marschieren .
Zwölfhundert Schuß haben unsere Rohre am

heutigen Tage abgegeben . Eine große Leistung
der Geschützkanoniere . Und heute nacht macht
die Batterie Stellungswechsel. Morgen in aller
Herrgottsfrühe steht sie schon in neuem , unbe¬
fanntem Gelände und wird wieder feuern . . .

Und so morgen nacht , übermorgen , übermor¬
gen nacht . Immer weiter . Nach Belchite , zum
Unterlauf des Ebro .

Die Kanoniere fizen zwischen ihren gepadten
Rucksäcken , trinken mit durstigen Zügen heißen
Tee aus ihren Kochgeschirren und reden wenig .

Dann kommt der Stellungswechsel . In eiser .
ner Gewohnheit wird er blizschnell vollzogen .

Wir rollen davon , hinein in die Dunkelheit ,
in die wir heute den ganzen Tag gefeuert has
ben . Der Erkundungsoffizier hat sich schon vor

tanntes Land vor , muß eine neue Stellung für
uns dorthin begeben . Er stößt in völlig unbe¬

die Batterie suchen, die allen Anforderungen
gerecht wird .

Wieder windet sich die Kolonne vorwärts .

Mühsam muß sie sich manchmal an Spreng
trichtern vorbei den Weg suchen. Wir kommen
an einem Hügel vorbei , auf dem eine rote

frümmen sich auf dem Bergrücken .
unmittelbar neben derSchützengräben

Straße ! Endlos . Ueber mannstief . In Zickzac
linien angelegt , mit Schulterwehren . Ziemlich
lange müssen die Roten daran geschanzt haben .
Wir wissen , wie schwer es ist , fiefe Gräben in
diesen hartgebrannten , steinigen Lehmboden
hineinzuwühlen .

Stellung gewesen ist. Zerspellte Drahthindernisse

Dort , ein kleines , weißes Steinhaus , früher

Dach ist abgedeckt. Die Wände sind mit Kugel¬
wohl eine Unterkunft für Straßenarbeiter . Das

löchern übersät .
Auf der Straßenseite liest man noch die Buchs

staben FAI , die Abkürzung für den Namen
der marristischen Gewerkschaft „ Federacion
anarchista iberica " .

Und darunter noch das berühmte UHP ; das
bedeutet United hermanos proletarios !" (Pro =
letarische Brüder , vereinigt Euch !) .

Hier hatten sich die Roten verschanzt , hier sind
sie von den nationalen Infanteristen hinaus .
getrieben worden .

(Fortsetzung folgt .)

Er ergänzte seine Ersatzteilbestände laufend an den Wracks und Gerippen , zum Teil
noch rauchenden Trümmern , die er an der Landstraße fand . . ."

-

Aller Blicke richten sich auf die kleine Seiten¬
tür , durch die Leon Vandegrift und Carlos de
Ryder den Saal betreten . Carlos trägt noch
immer seine männliche Kleidung , ein sonder¬
bares Gemisch aus paraguanischer Landestracht
und europäisch - amerikanischer Kleidung . -

Der Polizeipräsident weist auf zwei Sessel ,
Womit benn ? " fragt Binnie neugierig und die den Herren gegenüber und etwas von dem

steht mit einemmal ganz kindlich aus . Tisch entfernt aufgestellt sind . Bandegrift
Mit Filmen ." nimmt Play , aber Carlos bleibt steif vor

seinem Sessel stehen und mustert neugierig die
versammelten Herren einen nach dem an¬
dern , in voller Ruhe .

"
,,Verderben Sie mir nicht den Appetit . Es

ist das erstemal seit Monaten , daß mir nicht der
Wann reisenBissen im Halse stecken bleibt .

wir ab ? "

"

-

Morgen früh . von El Paso aus mit dem
Flugzeug ."

Wie komme ich ohne Visum nach El Paso
hinüber ? "

. . Ich habe für alles gesorgt . Sie bekommen
am Grenzübertritt Ihr Visum . "

. . Und wann werden wir in Stockford sein ?"
, ,Wenn wir um sechs Uhr morgens in El

Paso abfliegen , find wir um Mitternacht in
Neuport und fahren dann übermorgen früh
aleich nach Stockford ."

, ,Und kann ich dann Peter sofort sehen ? "
. . Nicht sofort - aber bald , hoffe ich ."-

Am Nachmittag des übernächsten Tages .
wenige Minuten vor vier Uhr . fährt eine
Limousine vor dem Polizeipräsidium in Stod
ford vor . Niemand kann einen Blick ins
Innere des Wagens werfen , denn die Vor¬

hänge find dicht vorgezogen . Aber es interessiert
sich auch kein Mensch für dieses Auto , denn seit
der Nachricht von Bangedrifts Abreise per
Flugzeug nach einem unbekannten Bestim
mungsort ist feine neue Nachricht über Binnie
in die Presse gelangt .

Ein Polizist tritt auf das Auto zu und
fragt den Chauffeur : „ Mister Vandegrifts
Wagen ? "

, ,Jawohl ."

, ,Auf das Geld käme es mir wirklich nicht
an . Aber das würde mir ia alle Hoffnung
nehmen . Sylvia im Elend verreden zu sehen ."

Und da der Anwalt sie mit einem erstaun¬
ten Blid streift , fährt sie fort : Sie wundern
Rich über soviel Saß ? O , es gibt kein Unglüc
und teine Qual , die ich ihr nicht von ganzem Der Polizist steigt auf das Trittbrett :
Herzen wünschte ! Sie hätte ja auch ohne einen Fahren Sie bitte am rückwärtigen Eingang
Funten von Mitleid Peters Hinrichtung ge = vor . Ich zeige Ihnen den Weg . "
schehen lassen , obwohl sie erfahren hatte , daß
ich noch lebe ! Um das Geld für sich zu retten .
hätte sie einen Unschuldigen hinrichten lassen !
Alber glauben Sie mir , sie wäre mir nicht mit
dem Leben davongekommen , wenn ihm etwas
geschehen wäre .'

-

-

In dem kleinen Sigungssaal des Präsidiums
sind ein halbes Dugend Herren versammelt
unter ihnen der Polizeipräsident von Stockford ,

der Polizeikommissar . der die Vorunter¬
suchung für den Prozeß gegen Peter geleitet
hat , und ein Richter vom Court of appeal . Es
herrscht eine sonderbar erregte Stimmung
unter den Versammelten .

es Ein Polizeioffizier tritt ein und meldet :
, ,Mister Vandegrift und Carlos de Ryder find
zur Stelle . "

Vandegrift fühlt sich unangenehm berührt von
biesem Maß von Leidenschaft . Solche wilden
Ausbrüche liegen seinem Charakter nicht
sei denn , er hätte sie vor Gericht aufzuführen
wie eine Theaterszene . Ablenkend sagt er :

., Und nun werden Sie noch weitere Millio¬
Gen verdienen ."

, ,Lassen Sie sie eintreten !" sagt der Polizeis
präsident .

Ein paar Augenblicke herrscht Schweigen.
Die Herren betrachten Carlos de Ryder mit
noch größerer Neugier . Endlich beginnt der
Präsident :

-

., Sie nennen sich Carlos de Ryder ? "

. . Jawohl - hier ist mein Paß auf diesen

Ramen . "

-

. . Sie sind aber ein Mädchen ? "

., Jawohl - ich bin Binnie Casilla . "

Und nun beginnt , auf einen Wink des Prä¬

fidenten , der Kommissar unter Zuhilfenahme
eines Aftenstückes ein sonderbares Kreuzperhör .
Alle möglichen Fragen über Binnies früheres
und späteres Leben gehen kunterbunt durch¬
einander . Die meisten beantwortet Binnie
schnell und sicher - andere zögernd - und auf
einige Fragen erwidert sie : „Ich weiß es nicht .
Ich erinnere mich nicht mehr daran ."

Während dieses Verhörs werden die Mienen
der Herren immer wohlwollender . Sie nicken
lächelnd einander zu. Die Spannung weicht
einem Gefühl allgemeiner Erleichterung .

Endlich ist das Verhör beendet . Ein Wand¬
Schirm wird hinter dem Stuhl des Präsidenten
aufgestellt und Binnie wird aufgefordert , sich
dahinter zu verstecken - ohne sich zu rühren .
ruhig und aufrecht dort stehenzubleiben .

Nun gibt der Präsident dem Polizeioffizier
den Befehl . Sylvia Casilla durch die Haupttür ,
die gerade gegenüber dem Sizungstisch liegt ,
hereinzuführen . Dann wendet er sich scherzend
an die anderen Herren :

Sat vielleicht jemand ein Riechfläschchen bei
fich ? Ich nehme an , daß wir jekt gleich einen
fleinen Ohnmachtsanfall erleben werden ."

Sylvia hat wieder schlimme Tage hinter
sich. feit die Nachricht durch die Zeitungen ge¬
gangen ist . Binnie habe an Vandegrift telepho¬
niert und werde bald selbst erscheinen . Sie
hat aber auch Zeit gehabt , sich für alle Situa¬
tionen zu wappnen .

Nun betritt sie den Saal und kommt auf
einen Wink des Präsidenten bis dicht an den
Tisch heran . Ein Stuhl wird ihr nicht anges

boten . Man hat seine Gründe dafür .

, , Mrs . Casilla , wissen Sie , weshalb man Sie
hierherbestellt hat ? " fragt der Präsident .

, ,Nein , es ist mir nicht mitgeteilt worden ."
, ,Was würden Sie sagen , wenn Binnie wirts

lich noch lebte ? - Sie haben sicher auch die
Gerüchte in den Zeitungen gelesen ? "

-
Sylvia fährt sich mit beiden Händen nach dem

Kopf : O Gott ! Hat man etwas Neues ere
fahren ? O , du gütiger Himmel , es wäre ja
unausdenkbar schön !"

Ein Wink des Präsidenten : der Wandschirm
wird weggenommen . Die Blicke der Herren
sind alle scharf prüfend auf Sylvias Gesicht ge =

richtet. Doch alles , was sie darin entdecken
können , ist ein verständnisloses Verwundern , so
als ob sie dächte : Was macht man denn da
für Faren ?"

, ,Nun , was sagen Sie ? " fragt der Präsi
dent , etwas enttäuscht .

, , Ich verstehe nicht , was Sie meinen " , sagt
Sylvia verständnislos .

. . Kennen Sie nicht das Gesicht dieses jun¬
gen Mannes ? "

Sylvia schaut prüfend auf Carlos . Dann

erwidert sie mit ruhiger Stimme : „Ich ers
innere mich nicht , diesen jungen Mann je ge¬
sehen zu haben ."

, ,Dieser junge Mann ist ein Mädchen ."

Sylvia macht eine Bewegung , die etwa bes
deuten soll : Das will ich nicht bestreiten ."

Dieses junge Mädchen ist Binnie Casilla " ,

fährt der Präsident fort . Erkennen Sie sie

denn nicht ?"
Sylvia läßt ihren Blick über die Gesichter

der versammelten Herren gleiten , von einem
zum andern , als wolle sie sagen : „ Seid ihr

Dann sagt sie : „ Ichalle Wahnsinnige ? "

möchte ihm . . . ihr näher ins Gesicht schauen ."
( Fortsegune folgt )

-

(Schluß des redaktionellen Teils . )

Warum Schlaflosigkeit ?
Nehmen Sie doch abends einen Teelöffel

Klosterfrau Meliſsengeist mit einem Eklöffel
Wasser verdünnt , dann werden Sie wahrschein
lich bald nicht mehr unter Schlaflosigkeit lei
den ! Warum ? Durch seinen günstigen Einfluß
auf grundlegende Funktionen des menschlichen
Organismus beruhigt Klosterfrau -Melissengeist
Herz und Nerven und erleichtert so das Čin¬
schlafen auf natürliche Weise . Er führt selbst
bei dauerndem Gebrauch nicht zur Gewöhnung .

Besorgen Sie noch heute von Ihrem Apothes
fer oder Drogisten den echten Klosterfraus
Melissengeist in der blauen Packung mit den
3 Nonnen , damit Sie ihn im Bedarfsfalle so¬
fort zur Hand haben . Flaschen zu RM . 0,90 ,
1,65 und 2,80 ( Inhalt : 25 , 50 und 100 ccm ) .

D



Donnerstag , den 13 . Juli 1939

Für den 14 . Juli :
Sonnenaufgang : 4. 17 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 43 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich

Mondaufgang : 1. 57 Uhr
Monduntergang : 18. 11 Uhr

Hochwasser
8. 20 und 20. 55 Uhr

21. 58 "9

8. 40 21. 15"
8. 55 21. 30"

"9
"

Leybuchtfiel 9. 10 21. 4523 "0
Westeraccumerfiel 9. 20 21. 55 ""
Neuharlingerfiel 9. 23 "
Bensersiel 9. 27 22. 0233 "
Greetfiel 9. 32
Emden , Nesserland 9. 56
Leer , Hafen 11. 12

22. 07
22. 31" 23. 47 29

"
"

Weener "
Westrhauderfehn "

12. 02
12. 36 99

Papenburg 12. 36"
Gedenktage

وو "9

"

1789 : Erstürmung der Bastille in Paris .
1816: Der Rassenforscher Graf Arthur Gobineau

Ville d' Avray geboren (gest . 1882) .
1867 : Bis mard wird Bundeskanzler .
1884 : Gründung deutscher Kolonien : In Duala an der

Mündung des Kamerunflusses wird die deutsche

Ostfriesische Tageszeitung

Aus Gau und Provinz
Tödliche Verkehrsunfälle

In der Kornstraße in Bremen stürzte
bei einem Zusammenstoß mit einem Personen¬
fraftwagen ein Lieferwagen um und fiel auf
eine Frau , die Rippenbrüche und Kopf¬
verlegungen erlitt . Die Verletzte wurde ins
Rote - Kreuz - Krankenhaus gebracht .

-

Ein 45 Jahre alter Radfahrer wurde in
Burg von dem Anhänger eines Treckerzuges

in überfahren . Er wurde mit schweren Ver¬
legungen in das Diakonissenhaus gebracht , wo
er bald nach der Einlieferung verstarb . Am

Osterdeich in Bremen wurde eine Frau
beim Ueberqueren der Straße von einem
Kraftwagen erfaßt . Sie ist in der Kranten¬
anstalt ihren bei dem Unfall erlittenen
schweren Verlegungen erlegen .

Flagge gehißt .
1887 : Alfred Krupp geboren .
1895 : Reichsbauernführer und Ernährungsminister Walter

Darré in Belgrano in Argentinien geboren .
1933 : Reichsgeseh über den Widerruf von Einbürgerungen

und die Aberkennung der deutschen Staatsangehörig .
feit .

Ostfriesische Gedenktage

15. 7. 1595: Delfzijler Accord zwischen Emden und Graf die Maschine gelaufen .
Enno III . von Ostfriesland .

16. 7. 1677 : William Penn in Emden .
17. 7. 1736 : Lessing macht eine Reise durch Ostfriesland .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Ein flaches Teiltief über Nordwestdeutschland hat über

später zur Ausbildung von Gewittern Anlaß gegeben . Es
dem süblichen Teil unseres Bezirkes erit zu Rieselregen ,

wird in der allgemeinen Strömung allmählich oftwärts
abziehen . Es folgt dann eine jezt über Schottland lie¬
gende Störungszone , in der verbreitet Regen fällt . Die
Temperaturen , die zur Zeit etwa 4 Grad unter dem Nor
malwert liegen , werden dabei wieder etwas ansteigen .

Aussichten für den 4. Juli : Bet mäßigen Winden aus
Süd und West heiter bis wolkig , vorwiegend trocken ,
mäßig warm .

Aussichten für den 15. Juli : Winde aus Süd bis Süd¬
west , wolkig bis heiter , meist trocken . Temperaturzunahme .

Wilhelmshaven erhält neue Vorstädte
In den letzten Jahren hat die Kriegsmarine¬

stadt Wilhelmshaven eine Entwicklung
genommen , wie sie in Nordwestdeutschland an
feiner zweiten Stelle zu verzeichnen ist . Die
Stadt , die 1933 am Rande des Ruins stand ,

ist neu erblüht . Zu den großen Aufgaben des
neuen Deutschland gehörte die Schaffung einer
neuen starken Flotte , für die Wilhelmshaven ,
der Reichskriegshafen an der Nordsee , zur
Waffenschmiede geworden ist . Damit verbunden
war ein gewaltiger Ausbau der Stadt , der
schon 1933 seinen Anfang nahm . In den letzten
Jahren sind innerhalb des Gebietes der alten
Sadestädte Wilhelmshaven und Rüstringen
das Inselviertel , das Hansaviertel , die neue
Siebethsburg und die Gebiete Rund um den
Krähenbusch ", Westlich der Werftstraße " und
die Adolf Hitler -Siedlung entstanden .

In Epe war eine Kuh aus der Weide
ausgebrochen und einem Motorradfahrer gegen

Der Fahrer , ein
34jähriger Mann aus Gronau , kam zu Fall
und zog sich eine Gehirnerschütterung zu . Man
brachte ihn in das Wilhelmsspital , wo
feinen Verlegungen erlegen ist.

er

Schwere Brandverlegungen durch Wachs

In Wesermünde fing beim Abnehmen
eines Topfes mit Wachs, der auf dem Ofen
erhitzt worden war , das Wachs Feuer . Die
Kleider der Hausgehilfin gerieten dabei ih
Brand , und das Mädchen erlitt schwere Ver¬

letzungen .

Den Tod in der Ems gesucht

Eine ältere Frau in Rheine suchte in

einem Anfall von Schwermut den Tod in der
Ems . Die Leiche konnte zwischen der Bade¬

anstalt und dem Bootshaus aus der Ems

gelandet werden .

Drei Segelboote gekentert

Auf der Weser ereigneten sich einige Un¬
glüdsfälle . Drei Boote , davon eins mit sechs
Insassen , tenterten in Höhe der Blumen¬
thaler Flußbadeanstalt . Die Verunglückten
konnten alle durch in der Nähe weilende Boote
und mit Hilfe des Bademeisters gerettet wer¬
den . Bei den Unfällen sind einige Ausrüstungs¬
gegenstände der Segelboote verlorengegangen .

Wildernder Hund richtet erheblichen Schaden an

Unter den Geflügelbeständen in der Ge¬
meinde Cappeln richtete ein wildernder
Hund großen Schaden an . Einem Bauern in
Tenstedt zerriß der Hund dreißig Gänse; einem
anderen Bauern wurden zwölf Enten getötet.Außerdem fielen dem wildernden Hund zahl =
reiche Hühnerküken zum Opfer. Einem Land¬
wirt in Darrenkamp gelang es endlich , den
Sund unschädlich zu machen .

Eisenplatte fauste in die Tiefe

Folge 162

Heidebrand bedrohte einen Wald
Bei den Neudörper Tannen bei Dörpen

entstand auf dem Heideboden ein Feuer , das sich
infolge des heftigen Windes rasch in Richtung
auf den Waldbestand weiterfraß . Nachdem bes
reits in der Nähe arbeitende Volksgenossen dem
Feuer zu Leibe gegangen waren , traf auch die
Dörpener Feuerwehr ein , die jedoch infolge
Wassermangels zunächst nichts ausrichten konnte .
In Jauchefässern wurde nun Wasser zu der
Brandstelle herangefahren , um den Brand ab¬
zulöschen .
Arbeit .

Es gelang erst nach mühevolier

Bei Kultivierungsarbeiten in Hengst
lage ( Oldenburg ) mit einer Moorfräse ist
ein Moorbrand entstanden , der sich nun seit

Tagen weiterfrißt . Bislang ist es gelungen ,
das Feuer auf das Grundstück des Bauern
Tapke Döhlen im Schollenmoor zu beschränken .
Die bisherigen Löschversuche waren ergebniss
los, doch hofft man , daß weitere Niederschläge

sorgt dafür , daß das Feuer nicht auf den in
den Brand zum Erlöschen bringen . Eine Wache

der Nähe gelegenen Fuhrenkamp überspringt .

Johs . Frigen und Sohn , Emden . Theda Frigen 12 von
Wilhelmshaven nach Rotterdam . Erita Frigen 12. von
Rulea in Antwerpen . Jacobus Frigen 11. von Emden
nach Stettin . Jantje Frigen 14. von Emden in Bepel .
Carl Frigen 22. 6. von Buenos Aires nach Hamburg ,

nach Rotterdam .
6. 7. Aequator pass. Kath . Dor . Frizen 10. von Kirkenes

Dora Frizen 9. von Stettin nach Nars
vik. Herta E. Frizen 13. von Bremen in Emden , Jür
gen Frizen in Stettin . Harm Frigen 10. von Lulea nach
Rotterdam . Gerrit Frigen in Lulea . Antje Frigen in

Frigen in Emben . Reimar E. Frigen in Emden . Anna
Kath . Frizen in Wilhelmshaven .

Im Hafen von Brafe ereignete sich ein
Unfall , der leicht schlimme Folgen hätte haben
fönnen . Beim Ausladen schwerer Eisenplatten
riß ein Seil , und die Platte sauste mit voller
Wucht herab , durchschlug den Bodenbelag des
Piers und fiel ins Wasser. Glücklicherweise Withelmshaven. Hermann Frigen in Stettin , Klaus

tam niemand bei dem Unfall zu Schaden.
46mal Urgroßvater .

In Brualermoor feierte der Mitbürger Al¬
bert Schulte seinen 93. Geburtstag . Zur

Feier des seltenen Tages hatten sich zahlreiche
Gratulanten , Kinder , Enkelfinder und Ürenkel
eingefunden . Schulte hat noch zehn lebende
Kinder , er ist 76mal Großvater und 46mal

Urgroßvater .

Schiffahrt und Wirtschaft
Emdens See - und Binnenschiffsverkehr

im Monat Juni 1939

Der Seeschiffsverkehr im Emder Hafen zeigt für den
Monat Juni 1939 folgendes Bild :

Es tamen an :
360 Seeschiffe mit 239 444 NRZ . gegenüber
359
303

29
""

27
29

243 229 NRT . im Mai 1939 gegenüber
240 528 NRT . im Monat Juni 1938

Es gingen ab :
447 Seeschiffe mit 267 049 NRT . gegenüber
328 " 23

" "371

Tonnen Kohle , 340 280 To . Erz , 5274 To . Getreide und
3013 To . sonstige Güter . Insgesamt wurden im Binnen¬
schiffsverkehr 609 246 To . Güter umgeschlagen .

Privatschiffervereinigung Weser -Ems eGmbH ., Leer

Schiffsbewegungsliste vom 12. Juli : Verkehr zum Rhein :
Ambulant 12. B -hövede pass . in Richtung Duisburg .
Frieda 12. in Leer weiter nach Duisburg . Ündine ladet
in Nordenham . Bruno ladet in Bremen . Verkehr vom
Rhein : Hoffnung ladet in Düsseldorf . Wega ladet in
Speldorf Käthe löscht in Duisburg , ladet in Speldorf .
Neptun 23 auf der Fahrt von Karlsruhe nach Oldenburg .
Hildesheim löscht in Oldenburg . Verkehr nach Münster
und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Netty
12. in Leer , weiter nach Dortmund . Emanuel 12. in Ba
penburg erwartet . Hilde auf der Fahrt von Bremen nach
Münster . Gertrud auf der Fahrt von Bremen nach Mün¬

235 872 NRT . im Mat 1939 gegenüber
265 211 NRI . im Monat Juni 1938

Die gegenüber dem Vormonat geringere Zufuhr an
Erzen konnte durch die Steigerung der einkommenden
Menge an Kohle , Getreide und sonstigen Gütern nur teil¬

ster .Insgesamt betrug die einge =weise wettgemacht werden .
hende Gütermenge im Seeverkehr 377 457 To . Der Ber
sand von Kohlen und Kofs nahm gegenüber dem Vor¬
monat um rund 40 000 To zu, aber auch in den übrigen
Güterarten war eine , wenn auch geringe Steigerung feſt =
zustellen . Es famen zum Versand 245 462 To . Kohlen
und Kots , 3690 To . Getreide , 20 595 To . Briketts und
rund 36 000 To . sonstige Güter . Der Gesamtgüterums

Entsprechend
bem in den letzten Monaten ansteigenden seewärtigen
Güterverkehr zeigt auch der Binnenschiffsverkehr im Ember
Hafen eine Steigerung in der Zahl und der Tragfähigkeit
der insbesondere in der Fahrt von und zum Industries
gebiet beschäftigten Fahrzeuge .

Es tamen an :

Ein Gau ehrt sein Patenschiff

Der Gau Franken ließ an Bord des im
Ueberseehafen Bremen liegenden Ostasien¬
Dampfers des Norddeutschen Lloyd Franschlag im Seeverkehr betrug 683 182 To.
ten " durch Vertreter der Abschnittsleitung

Weser -Ems des Amtes Seefahrt der Aus =

Lands - Organisation der NSDAP . eine ein¬

drucksvolle Ehrung seines Batenschiffes und der

Besazung vornehmen . In Anwesenheit der

Besazung sowie von Vertretern der Reederei

wurden dem Kapitän des Schiffes mehrere Del¬

gemälde , Aquarelle und Radierungen mit

Motiven des Gaues Franken sowie ein großes
Bild des Gauleiters Julius Streicher mit

Unterschrift zur Ausschmückung der verschiede¬
nen Räume des 7800 BRT . großen Dampfers
übergeben . Jedes Besazungsmitglied erhielt

außerdem einen mit Erzeugnissen der Stadt

Nürnberg gefüllten Geschenkkasten .

.

686 Fahrzeuge mit 405 556 To . Tragfähigkeit gegenüber
626 Fahrzeugen mit 356 348 To . Tragfähigkeit im Monat

Mai 1939 gegenüber
648 Fahrzeugen mit 377 598 To . Tragfähigkeit im Monat

Juni 1938 .
Es gingen ab :

767 Fahrzeuge mit 450 093 To . Tragfähigkeit gegenüber
654 Fahrzeugen mit 322 319 To . Tragfähigkeit im Monat

Mai 1939 gegenüber
676 Fahrzeuge mit 367 395 To. Tragfähigkeit im Monat

Juni 1938.
Befördert wurden im Binnenschiffsverkehr nach dem

Emder Hafen 212 353 To . Kohle , 1904 To . Eisen und
44 509 To . sonstige Güter . Zum Versand famen 2013

Wie entschied das Reichsgericht ?
Saftpflichtversicherung bei Fahrerflucht wirksam ?

den .

Hendrit Fisser AG ., Emden . Martha Hendrit Fisser 10 .
von Narvik nach Emben . Konsul Carl Fisser 9. von Eme
den nach Narvit . Franciska Hendrik Fisser 9. von Farge
in Middlesbrough .

Fisser und van Doornum Reederei GmbH . , Emben .
Christoph v. Doornum 8. von Botwood in Swansea . Mas
rie Fisser 8. von Rotterdam nach Königsberg . Lina
Fisser 9. von Glasgow in Methil .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Arucas 10. Kopenhagen
nach Bremen . Balla 10. Pera nach Ceara . Chemniy
11. Brisbane nach Sydney . Dessau 10. Boston . Donau
9. Champericb . Düsseldorf 10. Azoren pass . nach dem
Englischen Kanal . Elbe 11. London . Ems 9. Antwerpen .
Memel 7. Wilmington NC . Ober 11. Miite nach Dairen .
Scharnhorst 11. Rotterdam . Ulm 9. Hamburg . Wiegand
10. Holtenau pass . nach Stettin .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Sansa " , Bremen .
Braunfels 9. Ouessant pass . Ehrenfels 9. Rotterdam .
Geierfels 10. von Port Said Goldenfels 10. von Bedt
Bunder . Kybfels 11. von Colombo . Lahned 10. von Vigo .
Neidenfels 10. Bombay . Rauenfels 11. Suez . Stolzen
fels 9. Bombay . Tannenfels 10. von Suez . Wartenfels
10. von Aden . Wildenfels 10. Gibraltar pass. Wolfsburg
10. Suez .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,,Neptun ", Bremen . Achil
les 11. Antwerpen nach Vigo . Castor 11. Rotterdam
pass. nach Köln . Diana 11. Stettin . Gauß 10. nach
Lissabon . Helios 10. Ouessant pass . nach der Weser . Her
cules 10. Malaga nach Cartagena . Kronos 11. Antwer
pen nach Bremen . Luna 10. Emmerich pass . nach Köln .

Mercur 11.Medea 10. Rotterdam nach Kopenhagen .
Minerva 10.Stockholm nach Hernösand . Algeritas .

Restor 11. Barcelona nach Tarragona . Niobe 11. Hollendu
pass. nach Rotterdam . 5. A. Nolze 11. Königsberg . Pale
las 11. Aarhus . Perseus 10. Rotterdam pass, nach Sams
burg . Phoebus 10. Königsberg nach Bremen . Pollut
11. Köln nach Rotterdam . Pylades 11. Rotterdam pals .
nach Köln . Rhea 11. Emmerich pass . nach Köln . Stella
11. Rotterdam pass. nach Köln . Besta 10. Motril nach
Malaga . Victoria 11. Norrköping .

Argo Reederei , Richard Abler u . Co. , Bremen . Adler
11. Hull nach Bremen . Condor 11. Rotterdam . Elster
11. Elsfleth . Fint 10. Rotterdam . Flamingo 11. Bremen
nach London . Geier 11. Riga nach Waltom . Ibis 10.
Hartlepool nach Bremen . Oliva 10. Vypila nach Mänty¬

Optima 11. Rotterdam nach Bremen . Phoenig
11. Bremen nach Hull . Schwalbe 10. Stolpmünde . Specht
10. Hamburg nach Kingslynn . Sperber 10. Bordeaug
nach Havre . Strauß 11. Wiborg .

Reinhard 12. von Leer nach Münster , ladet für
Bremerhaven . Vorwärts auf der Fahrt von Borkum nach)
Hiltrup . Margarethe 12. von Bremen nach Münster .
Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal -Stationen : Annemarie 12. von Hiltrup nach Nor

Dollart auf der Fahrt von Münster nach Emden /
Borkum . Gretel auf der Fahrt von Hiltrup nach Norden .
Gerda auf der Fahrt von Dorsten nach Leer . Elternjegen
12. von Münster nach Emden . Hedwig auf der Fahrt von
Münster nach Bremerhaven . Verkehr nach den Emss
stationen : Sturmvogel löscht in Leer . Kehrwieder liegt
in Emden . luoto .Aalke löscht in Papenburg , weiter nach Em
den . Grete auf der Fahrt von Bremen nach Leer . Kon =
furrent ladet /beladen in Bremen . Hermann ladet in Bre¬
merhaven . Verkehr von den Emsstationen : Johanne
löscht in Emden . Annemarie in Bremen ladebereit .
Diverse andere Schiffe : Hessenland löscht in Leer .
Schwalbe auf der Fahrt von Meppen nach Borkum . Anna
auf der Fahrt von Lathen nach Borkum . Baldur liegt
auf der Werft in Minden . Erich fährt Sand . Vorwärts

Annaladet in Wischhafen . Pionier löscht in Emden .
Wilhelmine löscht in Norden . Adelheid fährt Steine zwis
schen Oldenburg und Langeoog . Jupiter fährt Holz . zwi
schen Oldenburg /Borkum /Norderney /Langeoog . Fenna fährt
auf der Weser Sand . Gesine , Annette , Anna , Maria ,
Anna -Gesine und Marie fahren Steine von der Ems nach
Aurich . Anna , Helene , Hermann und Herbert Jahren
Steine . Wilhelmine , Concordia , Hertha , Möve , Wega ,
Nordstern , Seeadler und Kehrwieder fahren Busch .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Bodenheim 10 .
Galveston . Heddernheim 11 von Rotterdam . Fechen
heim 11. 57 Grad Nord , 4 Grad Ost .

F. A. Vinnen u . Co. , Bremen . Magdalene Vinnen10. Doner pass.
Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewe

sen : Fd . Nordstern , Amtsgerichtsrat Pietschte , Bremen ,
München , Ostmark , Friz Sinde , Regulus , Ludwig San
ders , Innsbruck , Seefahrt , Ludwig Janßen , Spica ,
Friedrich Busse , Halle , Wien . In See gegangen : Gustav
Hugo Deiters , Hornsriff , Habsburg , Friedrich Müller ,President Muzenbecher , Adolf Hitler , Dr. Rudolf Spilfer ,
Fürth , Rotenburg , München , Frizz Hinde , Innsbruck ,Nürnberg .

Der Verkehr im Emder Hafen

Nation Angetommen

Schweden 12 . Juli
Dänemart 12 .

Name d . Schiffes Kapitän

Paulsen
Landskron
Dite

Niejahr "

Wolter
Lundt
Burmeister

Deutschland 12 .
12 .
13 .

Abgegangen
Deutschland 12. Juli

12 .
13 .

Kleinwerften gut beschäftigt

Am 11. März 1934 gegen 4 Uhr morgens | Rechtsprechung vertraut gemacht und den Ver : D. Elso
überfuhr der Vertreter X. mit seinem Kraft - ficherungsfall selbst so bestimmt haben . Im MS . Esther
wagen auf dem Wege von Leipzig nach Schleu - vorliegenden Falle hat die Witwe des Ver - D. Arita
ßig den Elektromonteur 3. und entzog sich durch unglückten Ansprüche gegen den Kläger zum D. Brage

Der ersten Male am 2. Juli 1937 geltend gemacht . D. H. E. FrizenFahrerflucht der Verantwortung .
Verunglückte starb zwei Wochen darauf an dem Da mithin der Versicherungsfall erst an diesem
erlittenen Schädelbruch . Erst drei Jahre später , Tage eingetreten war , ist die am 31. März 1937 MG . Pionier
im Jahre 1937, gestand x. den Unfall ein , erfolgte Anmeldung des Schadens bei der Be- D. Malaga
machte auch jetzt erst der Beklagten , bei der er klagten rechtzeitig geschehen. Der Meinung , daß D. Emsirom
mit seinem Wagen gegen die Folgen gesetzlicher das bereits im Jahre 1934 gegen den Kläger
Haftpflicht versichert war , Mitteilung von dem eingeleitete polizeiliche Ermittelungsverfahren
Unfall . Er wurde wegen fahrlässiger Tötung als Versicherungsfall" anzusehen sei, kann nicht
und Fahrerflucht zu Gefängnis verurteilt. Die beigetreten werden. Erst wenn der Verletzte
Beklagte , die den Klageantrag des Kraftfahrers dem Versicherungsnehmer zu erkennen gibt, daß
auf Gewährung von Versicherungsschutz mit der er ihn haftpflichtig machen will , fann von einem
Begründung ablehnte , daß der Schaden nicht Anspruch auf Rechtsschutzgewährung die Rede
rechtzeitig gemeldet worden , auch sonst gegen die sein .

Allgemeinen Versicherungsbedingungen versto - Im weiteren lehnt das Reichsgericht den
gen metben sei, wurde vom Landgericht ver- gegen ben släger erhobenen Borwurf einer
Minage auf Gewährung von Versicherungs- der Beklagten Leistungsfreiheit nur für ben die Papenburger Schiffswerft , die für Dit:
urteilt ; das Oberlandesgericht Dresden wies Obliegenheitsverlegungab, da die Bedingungen

Fall vorsehen , daß eine Obliegenheit nachschutz ab .
Das vom Kläger angerufene Reichsgericht Eintritt des Versicherungsfalles verlegt worden

hat unter Aufhebung des oberlandesgerichtlichen ist. Das ist hier nicht geschehen. Auch die

Urteils den folgenden grundsäglichen Stand : Berufung auf Treu und Glauben vermag feste
punkt eingenommen : Soweit die Verweigerung Bersicherungsbegriffe nicht aufzulösen. Nur

wenn durch einen Verstoß gegen Treu unddes Anspruchs auf Versicherungsschutz auf ver¬
spätete Anmeldung des Schadens , gestützt ist, Glauben der ganze Versicherungsvertrag er¬
hängt die Entscheidung davon ab, wann der schüttert wird , kann das zur Leistungsfreiheit
Versicherungsfall eingetreten ist. der Gesellschaft nach § 242 BGB . führen . Das
Der erkennende Senat des höchsten Gerichtshofs ist nicht bei jeder Fahrerflucht der Fall, wohl
hat den Begriff des Versicherungsfalles seit aber dann, wenn der Schaden dadurch verrin¬
langem dahin bestimmt, daß darunter nicht der gert worden wäre , daß der Fahrer statt Fahrer¬
Schadensfall , sondern die Inanspruchnahme des flucht zu betreiben , den Verletzten in ein
Versicherungsnehmers durch den Geschädigten zu Krankenhaus geschafft hätte . Ebenso kann die
verstehen ist . An dieser Begriffsbestimmung ursächliche Mitwirkung des Verlegten bei der

hält das Reichsgericht auch jetzt fest, zumal Entstehung des Unfalls von Bedeutung sein.
weite Kreise der Beteiligten sich mit dieser (VII 138/38. - 24 . 2. 1939. )

"

Watler

Frachttontor

Schulte & Bruns
Haeger & Schmidt
Frachtkontor

H. Behrends
Schulte & Bruns
Kauffahrtei

Liegeplaz

Außenhafen
Zungentai
Neuer Hafen

es durch Wertarbeit den kleinen Werften . ge
lungen , sich ihre Bedeutung für die heis
mische Schiffahrt zu erhalten . Hn .

Marktberichte
Zucht und Rugvichmarkt Leer vom 12. Juli

Sorte 575-625, 2, Sorte 500-575, 3. Sorte350-475;

A. Großviehmarkt : Auftrieb 158 Stüd . Auswärtige Räufer ziemlich vertreten . Hochtr . und frischmelte kühe :
hoch und niedertr . Rinder : 1. Sorte 480 - 550 , 2. Sorte400 - 480 , 3 . 1- bis

2. Sorte 400-500; Kälber bis 6 Wochen: 20-35 RM.
Gesamttendenz ruhig. Ausgesuchte Tiere über Rotiz.
Fertel bis 6 Wochen 8-12, Läufer 25- 40, 3iegen 7- 15.
B. Kleinviehmarti : Auftrieb : 68 Stück . Handel : mittel .

Bei einem Besuch der kleinen Schiffs
werften in unserer Heimat kann man die Fest¬
ſtellung treffen, daß durchweg alle Werften ,
seien es die bekannteren zu Oldersum oder

zu West rhauderfehn , seien es die Werf¬

kleinen ostfriesischen Häfen, die kleineren Werft- 1
ten zu Dikum , zu Norden und in anderen

betriebe in der Seehafenstadt Emden oder

friesland allerdings schon als größeres Unter¬
nehmen Bedeutung hat , gut beschäftigt sind.

Bei einigen Werften ist die Beschäftigungs¬
lage so, daß die Schiffer es handelt sich
durchweg um Küsten- und Binnenfahrzeuge,
sowie Fahrzeuge der Klein- und Küstenfischerei,
die auf den betr . Werften gebaut bzw. aus
gebessert und umgebaut werden ihre Schiffe
längere Zeit vorher anmelden müssen ,
um als Vorgemerkte auf Abruf an die Reihe
tommen zu können, falls es sich nicht um dring¬
liche, durchUnfälle oder andere unvorhergesehene
Umstände eingetretene Ausbesserungen handelt.

Neben den großen Schiffswerften , die Ost - von New Wistminster nach Bancouver . Cordillera 11,
frieslands Schiffbaukunst in der deutschen See pall. nach Antwerpen . Nordmart 11. in Rotterdam. Preus

Don Barbados nach Plymouth . Poseidon 12. Vlissingen
und Binnenschiffahrt bekanntgemacht haben , ist | Ben 10. von Osaka nach Nagoya ,

Schlachtviehmartt Köln vom 11. Juli
Auftrieb : 581 Rinder , darunter 83 Ochsen , 32 Bullen, 378 Rühe, 93 Färsen; 1100 Kälber; 232 Schafe; 1354

Schweine. Verlauf. Rinder sugeteilt, Ausstichtiere, über
Preise: Ochien: a 46. 5, b 42. 5, 37. 5; Bullen : a 44. 5,

45.5, b 41.5, 36.5; Andere Kälber: 68, 25' 57, 48,
35-38; Lämmer und Sammel al 51, 6150, 40-44;

Schafe: a 42, b 39, c 32 ; Schweine : a 59, 61 58, 62 57, c 53,

Rotiz , Kälber zugeteilt , Schafe lebhaft , Schweine zugeteilt .

b 40. 5, c 35. 5; Rühe : a 44. 5, b 40. 5, c 34. 5, b Färsen :a

b 50 ; Sauen : g1 58, g2 52 ; Altschneider : i 57 .
Hamburg -Amerika Linie ." New York 14. in Cuxhaven

fällig. Deutschland 14. in Neuyor? iänis. Daffan 10.



Propaganda - Cache der Herzen !
Die jährliche Tagung , auf Juist

Genau wie der Führer selbst immer wieder
der größte Propagandist seiner Idee war , genau
so müsse jeder Redner die Herzen seiner Zu¬
hörer aufschließen . Denn nationalsozialistische
Propaganda war und ist eine Sache des Her¬
zens , nicht des Verstandes !

Alljährlich am Schluß der Propaganda - | ner das fämpferische Element unserer Propa¬
Aktionen und vor den versammlungsfreien ganda . Das Gemeinschaftserleben einer Ver¬
Monaten Juli /Auguſt ruft Gaupropaganda - fammlung fönne wie nichts anderes den Men¬
leiter Ernst Schulze alle Propagandisten schen stärken und ihm jenen fanatischen Glaubender Partei zu einer größeren Arbeitstagung geben , der die Bewegung aus kleinsten Anfän¬zusammen. Seit vier Jahren findet diese Ta- gen heraus zur Macht und damit Deutschland
gung auf der Nordseeinsel Juist statt ; sie ist für aus der Erniedrigung zu seiner heutigen Größe
unseren Gau damit bereits zur festen Ueber - gebracht habe .
lieferung geworden . Ernste Arbeit und Stun
den der Erholung am Strand der ewig pul¬
Kierenden und brandenden Nordsee vermitteln
den Männern , die als Aktivisten der Bewe¬
gung tagaus tagein in vorderster Kampffront
Stehen , neue Kraft und richten sie auf die
kommenden Ziele der Arbeit aus . Der fame =
radschaftliche Gedankenaustausch zwischen den

Vertretern der Reichspropagandaleitung oder
dem Propagandaministerium , die in diesem
Jahre zahlreich vertreten waren , zwischen den
Politischen Leitern der Gaupropagandaleitung
und der Kreise unseres Gaues , verbreitert dar
über hinaus auf allen Seiten das Verständnis
für die Arbeit der Propagandisten , die als
Redner , als Männer des Rundfunks , des
Films oder der fulturellen Arbeit ihre ganze
Kraft einsehen .

In Verbindung mit der diesjährigen Tas
gung fand auch die vierteljährlich stattfindende

der Kulturrefe3usammenkunft
tenten der Reichspropagandaämter der
niederdeutschen Gaue statt . Hier wurde zu den
voltskulturellen Fragen eingehend Stellung
genommen .

Als Vertreter des Reichsministeriums für
Volksaufklärung und Propaganda fonnten
Reichsamtsleiter Ministerialdirektor Gutte
rer . Ministerialrat Dr . Ziegler , Reichs¬
Hauptstellenleiter Oberregierungsrat Neu =
mann und Referent Standartenführer Suffa
begrüßt werden . Von der Reichspropaganda¬
leitung , München , maren Reichsamtsleiter
Walter Schulze ( Aktive Propaganda ) , der
Stellvertretende Leiter des Reichspropaganda¬
ringes . Standartenführer Schuster und
Reichsstellenleiter Cramer ( Rundfunk ) er =
Schienen .

Aktuelle Aufgaben der Propaganda

Die zahlreichen grundlegenden Vorträge
während der viertägigen Arbeitstagung behan¬
delten sämtliche Fragen der unter national¬
sozialistischer Führung zur schärfsten Waffe aus :
gebauten politischen Propaganda . Sonder

tagungen auf den Arbeitsgebieten der Aktiven
Propaganda (Redner -Einsatz und Versamm :
Tungswesen), des Rundfunks , der Kultur und
der Schadenverhütung vertieften im einzelner
durch rege Aussprachen das in den Hauptrefe¬
raten Gehörte .

Das Gesamtbild der diesjährigen Tagung
auf der Nordseeinsel Juist stellte eine klare

Seindeutige Ausrichtung auf die

attuellsten Fragen und Aufgaben der Propa¬
ganda für die kommende Zeit dar .

Wie groß und wie umfassend im Rahmen der
Gesamtpolitik des Großdeutschen Reiches die

Aufgaben der Zukunft sind , zeigte vor allem
Reichsamtsleiter Ministerialdirektor Gutte =
ter . Als Ziel der Arbeit stellte er das frei¬
willige und freudige Mitgehen des ganzen
Volkes heraus . „Nicht die Macht allein ", so
erklärte er u . a . , „ und die Polizeigewalt ver¬
bunden mit dem Strafgesetzbuch können die
höchsten Leistungen in einem Volk aktivieren ,
sondern die offene und flare Erkennt
nis für die ihm vom Schicksal gestellten Auf¬
gaben " .

In einem Vortrag stellte Reichsamtsleiter
Walter Schulze die Mittel der nationalsozia¬
listischen Propaganda im einzelnen heraus . Ge¬
nau wie in der Kampfzeit , so sei auch heute und
in alle Zukunft die nationalsozialistische Ver¬

fammlung mit dem nationalsozialistischen Red¬

Angriff auf allen Fronten

16,3 Milliarden im Jahre 1933 auf 23,9 milli - | mittag durch das Referat des Gauschulungs
arden im Jahre 1938 . leiters Buscher und die Schlußansprache des

Der Beauftragte des „ Völkischen Beobach - Gauleiter -Stellvertreters Joel . Parteigenosse
ters " , Usinger , sprach zu der dem ,, VB . " vom Buscher stellte die Verbindung von Raum
Führer gestellten Sonderaufgabe , ein weltpoli - und Rasse als eine politische Forderung größtentisches Sprachrohr der Wahrheit gegen die Ver - Ausmaßes heraus . Die geschichtliche Größehezung der jüdisch -ausländischen Presse zu sein. unserer Tage verpflichtete dazu ,

Ueber seine Erlebnisse als kommissarischer quemlichkeit den schärften Kampf anzusagen ,Kreisleiter in Böhmen und Mähren gab Kreis - denn es gäbe nicht nur Gefahren der Nieder¬leiter Engelbart - Oldenburg -Stadt am An- lage , sondern auch des Sieges . Oberstes Ge¬fang der Tagung eine lebendige Schilderung , bot müsse sein , die biologische Kraft unseresdie dazu beitrug , das Verständnis für die Pro - Volkes zu stärken, die einzig über das Schicksalbleme im Protektorat zu erweitern .
Kampf der Bequemlichkeit

Einen erhebenden Abschluß fanden die ar =

beitsreichen Tage auf Juist am Sonntagvor¬

der Völker entscheidet .

aller Bes

Gauleiter -Stellvertreter Joel appellierte
in seinem Schlußwort an die Propagandisten ,
hart zu bleiben im Kampf für Großdeutschland .

Sportdienst der „ OT3 . "
Die zahlreichen anderen Vorträge der Ar¬

beitstagung auf Juist behandelten die vielen
Gebiete, auf denen unsere Propaganda als Deutsche Auswahl für SchweinfurtSturmtrupp der Volksaufklärung im Groß¬
deutschen Reich eingesetzt ist. So zeigte Mini¬ Anläßlich des Gaufestes am 15 . und 16 .
ſterialrat Dr. Ziegler in einer umfassenden Juli in Schweinfurt findet als Höhepunkt der
Darstellung das Weltjudentum als das Zentral - sportlichen Leistungsschau ein Fußballspiel zwi¬
problem der internationalen Lage . Seine Ausschen einer bazerischen Auswahl - und einer
führungen stützten sich auf genaueste Kenntnisse deutschenNationalmannschaft statt . Das Reichs¬
der internationalen Judenfrage und ließen fachamt hat jetzt die Nationalmannschaft auf¬

Weltanschauung des Führers in dieser entscheis wuchskräfte berücksichtigt :
keinen Zweifel darüber aufkommen , daß die gestellt und in der Hauptsache talentierte Nach¬
dendsten Frage den Sieg erkämpfen wird . Da¬
mit wird für alle Völker der Erde der Weg
Weltfrieden gebahnt sein .
für eine wahre Zusammenarbeit und für den

Ueber das wichtige Gebiet der Bevölkerungs¬
politik im neuen Deutschland sprach der Gau¬
hauptstellenleiter im Rassenpolitischen Amt
Weser -Ems Dr. Warning . Mit zahlreichen
Beispielen bekräftigte er den Elementarsak , daß
die Geschichte teine leeren Räume duldet .

Neben der materiellen Besserstellung der erb¬
gesunden finderreichen Familien stellte Dr . War¬
ning die Forderung auf , die sittliche Einstellung
des ganzen Volkes zu heben .

Die enge Beziehung zwischen Schadenverhü¬
tung und Vierjahresplan erörterte Reichshaupt¬
stellenleiter Oberregierungsrat Neumann .
Aus dem großen Arbeitsgebiet der Schaden¬
verhütung stellte er einige wichtige Forderungen
besonders heraus , so vor allem die der früh
zeitigen Krebsbekämpfung . Die Propaganda
muß sich beim Schutz der Gesundheit und bei
der Verhütung von Schäden aller Art an den
einzelnen Menschen richten , denn nur so können
die bereits erzielten Erfolge weiter gesteigert
werden .

Moog (Köln 99) ; Fendt (FSV . Frankfurt),
Denhle (Stuttg . Kiders ) ; Immig ( HSV . ) ,

Heermann ( SV . Waldhof ) , Schädler ( Ulm 94 ) ;

Reinhardt (FSV. Frankfurt) , Walter (Kaisers
lautern ) , Baumann (VfB . Leipzig ), Klingler
(Dachslanden), Gärtner (Lorsch). Ersazleute
sind Zimmer (Furhessen -Kassel) , Volz (Ulm
94) und Haas (Karlsruher FV . ) .

Kein Grund zur Abjage

Der britische Amateur -Leichtathletik -Verband
lehnte , wie offiziell bekanntgegeben wird , einen
Antrag ab , den Länderkampf zwischen Deutsch¬
land und England am 20. August in Köln ab¬
zusagen . Die amtliche Erklärung besagt , der
Verband unternahm keinen Schritt hinsichtlich
des Kampfes zwischen Großbritannien und
Deutschland , der am 20. August in Köln statt¬
finden wird . "

Studenten Wettspiele : 20 Nationen

Die Zahl der Länder , die sich an den Stu¬
denten -Wettspielen in Wien vom 20 . bis 27 .

Hochinteressante Ausführungen machte Stan - August beteiligen , hat sich auf zwanzig erhöht .
dartenführer Suffa , Referent des Reichs - Lettland hat seine Zusage gegeben und will in
ministeriums für Volksaufklärung und Propa - der Hauptsache mit einer starten Fußballmann¬
ganda , über aktuelle Fragen unserer Wirtschaft in die Kämpfe eingreifen . Gemeldet ha¬
fchaftspolitik , wobei er besonders auf die De- ben : Albanien , Bulgarien , China , Dänemark ,
visen - und Währungslage und auf die Produk Deutschland , Finnland , Griechenland , Irland ,
tion einging . Das Vertrauen zur national - Italien , Japan , Jugoslawien , Lettland , Nor¬
sozialistischen Wirtschaftspolitik beweist u . a . wegen , Peru , Rumänien , Schweden , Slowakei ,
die eminente Steigerung der Spareinlagen von Spanien , Südafrika und Ungarn .

Eindrucksvolle Fahrt nach Flandern
Ammerländer besichtigten die deutschen Kriegergräber

Dank der Initiative des Kreisleiters Schnei - | deutscher Soldaten ; Kreuze im Houthoulster
der konnten vor einiger Zeit 65 Politische Lei¬
ter , die Ortsgruppen - und Kreisamtsleiter des
Ammerlandes , eine Fahrt zu den Krieger¬
gräbern nach Belgien unternehmen . Die Fahrt
führte mit dem Omnibus zunächst durch das
Rheinland und dann weiter nach Lüttich.

Es liegt ein wehmutsvoller , oft unbegreif¬
licher Zauber über dem Flandernland , seitdem
in den grausigen Materialschlachten des Welt¬
krieges diese Erde mit Blut getränkt wurde .
Die Tage harter Probe , die nächtlichen Märsche ,
mehr aber noch das harte , verbissene Ausharren
in den Schlammlöchern Flanderns werden wie¬
der lebendig. Kreuze fünden vom Heldentum

Germanische Moorsiedlung freigelegt
Wertvoller Beitrag zur Vor - und Frühgeschichtsforschung gesichert

Durch die Aufmerksamkeit eines Bauern | danebenliegenden größeren Steinpflaster zu
fonnte in Unterlübbe ein wertvoller Bei - suchen ist, das in seiner Art den bisher größten
trag zur Vor - und Frühgeschichtsforschung Fund überhaupt darstellt . Es mißt in seinen
sichergestellt werden . Auf einer im Moor ge - Ausdehnungen fünf und sieben Meter . Die An¬
Tegenen Wiese hatte Bauer Stelze ( Unterlübbe , lage dieses geschütteten Steinpflasters als Koch¬
Kreis Minden ) immer Last mit einigen Pfäh - stelle war bedingt durch die Notwendigkeit , die
len , die aus dem Moore herausragten . Einige aus Holz gebaute Siedlung vor Feuer zu
dieser Pfähle zog er hoch und stellte dabei fest , schützen . Auch in dieser Stelle wurden reichliche
daß sie mehrere Meter tief im Moor gesessen Scherbenfunde gemacht . Auf Grund der in Un¬
haben mußten . Auf seine Meldung hin unter - terlübbe gemachten Funde an Scherben läßt sich
nahm bereits im Herbst 1938 Professor Lan die zeitliche Einstufung der Siedlung so weit
gewiesche ( Bünde ) eine Voruntersuchung feststellen , daß für sie der Beginn des ersten
des Geländes , die zur Freilegung einer Stelle Jahrhunderts unserer Zeitrechnung festgelegt
führte , die früher eine germanische Sied werden kann . Erhärtet wird diese Einstufung
Lung gewesen sein muß . Auf Grund der Mel - durch den Fund einer vollständig erhaltenen
dung Professor Langewiesches nahm das Lan - und schön verzierten Gewandspange aus Bronze ,desmuseum für Vor - und Frühgeschichte, Mün - die ihrer Gattung nach zu den Augenfibeln ge¬
ster , Anfang Juni 1939 die Grabung wieder auf . hört .
Man tam dabei zu so überraschenden und er¬
giebigen Funden . Die Untersuchung hat bisher
folgendes Bild ergeben : In die feste Sohle des
Moores wurden sorgfältig angespitzte Pfähle
gerammt , die durchschnittlich zwei Meter tief
im Boden saßen . Man legte eine Stelle frei ,
wo vier lange Pfostenreihen von Norden nach
Süden verlaufen. Es ist wahrscheinlich, daß da
zwischenliegende Hölzer eine Plattform beden¬tet haben, auf der dann das eigentliche Ge¬
bäude errichtet worden ist. Zwischen diesem
Fund und einem weiter westlich gelegenen Ge¬
bäude wurden die Reste eines überaus sorg¬
fältig angelegten Bohlenweges gefunden ,
der vom Moor zum rund zweihundert Meter
entfernten festen Land einen Uebergang ver
mittelte . In der eben genannten westlich lie¬
genden Fundstelle wurden außerdem die Reste
eines Holzfußbodens aufgedeckt , der einmal un¬
terbrochen ist durch eine Steinschüttung ,
in der wiederum reichliche Scherbenfunde ge¬
macht wurden . Sie weist das Vorhandensein
einer allerdings kleineren Koch - oder Feuerstelle
nach , während die größere Feuerstelle in einem

Weiter wurde ein menschlicher Unter¬
tiefer gefunden , der ebenfalls gut erhalten
ist. Die Abnutzung der Zähne und das Vor¬
handensein der Weisheitszähne läßt darauf
schließen , daß der betreffende Untertiefer einem
Manne im Alter von rund vierzig Jahren ge¬
hörte. Der Grabungsleiter erklärte den Grund
der Anlage der Siedlung im Moor, obwohlineiniger Nähe das feste Land sich weitaus besser
zum Häuserbauen geeignet hätte . Er führte es
zurück auf die unruhigen Zeiten im ersten Vier¬
tel des Jahrhunderts nach der Zeitwende , als
die Römer noch im Lande waren . Die Germanen
waren dadurch gezwungen , sich zu sichern, und
aus diesem Grunde sei anzunehmen , daß sie sich
als Zufluchtsort die Siedlung im Moor bau¬
ten . Die ganze Anlage , vor allem die des Boh¬
lenweges , lasse eindeutig darauf schließen , daß
es sich um eine größere Anzahl Menschen gehan¬
delt haben muß , und Grabungsleiter Bell ließ
durchaus die Möglichkeit offen , noch größere
Funde bei weiteren Nachforschungen auf dem
benachbarten Gelände finden zu können .

Wald , in Passchendaele , de Ruiter , Calve ,
Langemarck , Zonnebeeke , Dadizoele und wie all

die Orte heißen mögen . Unvergeßliche Eindrücke
wurden in den Teilnehmern der Fahrt erweckt,
als sie unter der sachkundigen Führung des
Hauptmanns Fiederling zu den Stätten
deutschen Heldenkampfes fuhren .

- wer fennt

Das deutsche Aufgebot für Seljinti

Eine Reihe , von deutschen Starbootseg .

lern beteiligt sich vom 22. bis 25. Juli an den
von Helsinki . Die

Schiffe der Expedition werden augenblicklich
in Kiel überholt und dann nach Finnland vers
laden . Die deutsche Streitmacht umfaßt fünf
Köpfe , zwei Kieler und drei Berliner , und

Gaeddike und Blankenfeldt . Leider kann Jochem
zwar Dr . Hansohm - Kiel sowie v . Reclam ,

Weise nicht mit, der ebenso wie Seefeldt ver¬
hindert ist.

Internationalen Regatten

Japan kommt bestimmt

Bis zur Stunde war die Teilnahme Japans
an den Spielen 1940 noch unbestimmt . Am
Sonntag hat jedoch der japanische Schwimm
verband den einmütigen Beschluß gefaßt , eine
starke Mannschaft von zwanzig Schwimmern
und Springern ohne Frauen und Wasserball
spieler im nächsten Jahr nach Helsinki zu ent
senden . Die japanischen Schwimmer haben
durch diesen Entschluß kundgetan , daß sie ihre
in Los Angeles eroberte Spizenstellung , die sie
in Berlin erfolgreich verteidigten , auch in Hels
sinki unter allen Umständen behaupten wollen .

Revanche Eder - Suvio

In Berlin sind Verhandlungen eingeleitet
worden , die einen Revanchekampf zwischen dem
Deutschen Weltergewichtsmeister Gustav Eder
und dem finnischen Olympiasieger Sten Suvio
zum Ziele haben. Der zweite Kampf Eder¬
Suvio wird voraussichtlich noch im August in
Berlin stattfinden .

Gaukämpfe der Amateurboxer

Zwei aufschlußreiche Vergleichskämpfe zwischen
drei der stärksten deutschen Amateurborgaue
wurden für diesen Sommer vereinbart . Am
12 . August treffen sich in Bochum die Kampf¬
staffeln von Westfalen und Mittelrhein , und
für den 1. September ist der Rückkampf zwischen
Brandenburg und Westfalen nach Berlin ab¬

geschlossen worden . Gerade diese Begegnung
verspricht große Leistungen , gehören doch die
Deutschen Meister Manczyk ( Bochum ) , Graaf
(Berlin ) , Murach (Schalke ) , Pepper (Dorts
mund) , Schnarre (Recklinghausen) und Europa¬
meister Nürnberg (Berlin ) zu diesen Gauen .

Dor =

21 Amateure in der Nationalstaffel

Das Reichsfachamt Boren im NSRL . hat

im Anschluß an den Benneckensteiner Kursus
die Aufstellung der Nationalstaffel neu

genommen . Sie enthält zur Zeit folgende 21
Borer : Fliegengewicht : Obermauer ( Köln ) ,

Bantamgewicht :
Winskowski (Magdeburg ), Koschir (Essen).

Wilke ( Hannover ) , Hacker
-

Besonders erwähnt sei in diesem Zusammen¬
hang der oldenburgische Schulpatenhof bei An¬
seghem , wo sich Kreuz an Kreuz reiht . Am Fuße
des heißumstrittenen Remmel
nicht die Tage des April 1918, da es um seine
Eroberung ging liegt der Patenfriedhof der
Hitler -Jugend , der noch im Ausbau begriffen
ist . Auch pern wurde von den Teilnehmern
dieser Fahrt besucht und in Langemard in einer (Leipzig ) , Manczik (Bochum ) . Federgewicht :

Feierstunde des herrlichen Kampfgeistes unserer Graaf (Berlin ), Büttner II (Breslau ) .
Jugend gedacht . Ueber Diymuiden , wo das Leichtgewicht : Heese (Düsseldorf ) , Nürnberg
große Flamenkreuz grüßt , ging die Fahrt nach ( Berlin ) . Weltergewicht : Murach ( Schalke ) ,
Ostende . Herchenbach ( Wuppertal ) , Bredehorn ( Sam

Am lezten Fahrtentag gedachten die Teil - burg ) . Mittelgewicht : Pepper ( Dortmund ) ,

nehmer auf der Golzheimer Seide am Baumgarten (Hamburg). Halbschwergewicht :

Fuße des Schlageterdenmals dieses Freiheits - Schnarre (Recklinghausen ) , Koppers (Han
helden für Deutschlands Erneuerung und gaben nover ) , Schmidt (Hamburg ) . Schwergewicht :
so der ganzen Fahrt einen würdevollen Ab- Runge (Wuppertal ) , Kleinholdermann (Berlin ) ,
schluß . Grupe (Hamburg ) . "

-
-

Nach Stockholm zur Lingiade
Der Kreis Oldenburg -Ostfriesland hat die Fahrt bereits angetreten

in höchster
Vollendung am hohen Reck . Die Schweden has
ben statt des Reds den Querbalken , den auch
noch die alten Soldaten aus der Vorkriegszeit
fennen . Das Kleinkinderturnen wird das deut
sche Turnen abrunden und seinen Reiz und
seine Erziehungsgrundlage hervorheben .

Schweden feiert in diesen Tagen seine | derball - und Luftballgruppen bringen und

Wiederkehr des Tages , an dem sein Turner - den auch die Männer mittanzen , beteiligen . Die
Lingiade " aus Anlaß der hundertsten sich am Volkstanz und am Gemeinschaftstanz ,

führer Peter Hennrit Ling sein Dasein Deutschlandriege bringt Turnen
endete . Die Liebe zum Vaterland war der Ur¬
quell für sein Turnertum , ebenso wie für das
deutsche Turnen in der Hasenheide in Berlin .
Ling tämpfte für ein einiges Standinavien ,
und für Jahn war Deutschlands Einheit der
Traum des erwachenden Lebens , das Morgen¬
rot seiner Jugend , der Sonnenschein der Man¬
neskraft und der Abendstern, der ihm zur
ewigen Ruhe winkt . Beide haben Gemein¬
sames in der Schaffung ihrer Gymnaſtik und
der Begeisterung der Jugend auf völkischer
Grundlage .

Der Kreis Oldenburg - Ostfries
land des NSRL. hat seine Fahrt bereits an=
getreten. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen
Oldenburg-Stadt , die die Mehrzahl stellt, sind
kommen aus dem ganzen Kreisgebiet . Neben

Wilhelmshaven , Hude , Emden , Leer , Brafte
Deutschland schickt elfhundert Turner und usw. beteiligt . Die Hauptfesttage sind vom 20 .

Turnerinnen vom sechzigjährigen Mann bis bis 23. Juli . Der KdF - Dampfer Wilhelm
zum dreijährigen Kind , um die Eignung seines Gustloff " übernimmt die Ueberfahrt . Die Teil¬
deutschen Turnsystems für jedes Lebensalter nehmer haben ein nie wiederkehrendes Erleb
herauszustellen . Neben den Studenten der nis vor sich. Es sind Tage der Freundschaft und
Reichsakademie und den Schülern der Turn - Kameradschaft , geeignet , sich kennen und vers
schule Asch nehmen vom NSRL . Männer und stehen zu lernen . Auch die Deutschen werden das
Frauen teil , die sich aus den nördlich gelegenen zu beitragen , wenn der Reichssportführer die
Gauen zusammensetzen . Der RAD . nimmt mit Abordnungen der dreißig teilnehmenden Länder
224 Mädeln aus den Arbeitsdienstlagern an und die schwedischen Freunde sowie die deutsche
den Vorführungen teil und wird neben der all - Kolonie Stockholms zu einem Bordfest auf den
gemeinen Gymnastik und dem Stillauf Schleus , ,Wilhelm Gustloff " einlädt .



Quer durch In - und Ausland
Führerkranz für Hauptmann Wille

Swinemünde , 13 . Juli
Mittwoch vormittag fand auf dem Flugplat

Garz in Anwesenheit des Staatssekretärs der
Luftfahrt und Generalinspekteurs der Luftwaffe ,
Generaloberst Milch , die militärische Trauer¬
feier für den in Belgien tödlich verunglückten
Fliegerhauptmann Wille statt .

in

Tretschwingenflugzeug mit Menschenkraft
Die Erfindung eines Neißer Regierungsbaurats

( Eigener Bericht ) seine Gleitfluglage und Geschwindigkeit ver¬
lieren kann , ist eine Vorrichtung eingebaut ,
die selbständig die Geschwindigkeit regelt . Auch
die Höhensteuerung kann selbsttätig erfolgen .

Neiße , 13. Juli .

In einer Halle war die Leiche des toten T In der schlesischen Stadt Neiße wartet
Staffelkapitans aufgebahrt . Offiziere seiner ein neues Mustelkraftflugzeug auf den ersten
Staffel hielten die Ehrenwache . Generaloberst Start . Konstrukteur der Maschine ist Regie - Bereits seit Beginn dieses Jahrhunderts
Milch legte am Sarge einen Kranz des Führungsbaurat Mascow , der sich schon seit beschäftigt sich der Konstrukteur mit dem
rers nieder . Dann sprach der Kommandeur der Jahrhundertwende mit dem Problem des Problem des Menschenfluges aus eigener
der Jagdgruppe , Hauptmann Trübenbach , Menschenfluges aus eigener Kraft beschäftigt . Kraft . Zur ersten Luftfahrtausstellung in
der auch die Kunstflugstaffel der deutschen Luft - Mascow muß lediglich noch die Genehmigung Königsberg hatte er seine erste Konstruktion
waffe in Belgien geführt hatte . Er würdigte zum Start auf einem schlesischen Flugplatz oder herausgebracht . Es handelte sich damals um
Hauptmann Wille als einen guten Kameraden , in Berlin einholen und außerdem noch einige ein Schwingenflugzeug , das nach der heutigen
der stets als Vorbild gelebt habe . An der finanzielle Fragen klären . Das Flugzeug hat Ansicht des Erfinders kaum mehr als einen
Feier nahm auch ein belgischer Offizier als Ver- eine Spannweite von rund 14 Meter und besitzt Start erlebt hätte . Aber diese Konstruktion
treter der belgischen Luftwaffe teil . 24 Quadratmeter Tragfläche , der Rumpf ist in war die Voraussetzung für alle weitere Arbeit .Alluminiumkonstruktion gebaut. Der Antrieb Außer dem intensiven Studium des Vogel:der Schwingen wird durch Treten mit den fluges und des Modellflugzeugbaues mußteFüßen bewirkt , während die Hände den Regierungsbaurat Mascow auch erst seine Er

Steuerknüppel führen . Die erforderliche Kraftfahrungen sammeln. Bemerkenswert ist, daß
aufwendung soll nicht groß sein, so daß ein der Erfinder weder Motor - noch Segelflieger
Mensch die Tretbewegungen lange Zeit er- ist, wenn er auch schon erste Gleitflugübungen
müdungslos aushalten kann .

Alfieri kommt nach München
Berlin , 13 . Juli .

Der italienische Minister für Volkskultur ,
Dino Alfieri , wird auf Einladung des Reichs¬
ministers für Volksaufklärungund Propaganda
Dr. Goebbels am Tag der deutschen Kunst " in
München teilnehmen . Minister Alfieri wird
dort am morgigen Freitag eintreffen und auch

den Veranstaltungen der nächsten Tage bei
wohnen . Bei dieser Gelegenheit werden die in
Wien begonnenen Besprechungen zwischen dem
Reichsminister für Volksauffiärung und Bropa¬
ganda Dr. Goebbels und Minister Alfieri ihre
Fortsetzung finden .

Reichsfestspiele in Heidelberg
Heidelberg , 13. Juli .

Unter den Augen ihres Schirmherrn , Reichs¬
minister Dr. Goebbels , nahmen Mittwoch
abend nach Einbruch der Dunkelheit im Heidel¬
berger Schloßhof die diesjährigen Reichsfest¬
spiele mit der Aufführung von Shakespears
„ Ein Sommernachtstraum " ihren Anfang .

Mit Reichsminister Dr. Goebbels wohnten
auch Gauleiter und Reichsstatthalter Robert
Wagner und Ministerpräsident Walter Kö h-
Ter der Aufführung bei . Weiter sah man
zahlreiche namhafte Persönlichkeiten aus Partei ,

Staat , Wehrmacht , Wissenschaft und Kunst . Wie
in früheren Jahren , so bewies die diesmal von

Hans Schweitart inszenierte und musikalisch
nach Motiven von Karl Maria von Weber aus¬

gestattete Aufführung wieder ihren unvergäng¬
lichen Zauber .

Wilhelm -Gustloff -Lager eröffnet
Klagenfurt , 13 . Juli .

Das Muskelkraftflugzeug von Regierungs¬
baurat Mascom ist nach ganz neuen Ideen
geschaffen worden . Auch während des Flügel¬
schlages fliegt das Flugzeug stets im Gleitflug .
Durch Bewegen der Schwingen wird der dabei
stets vorhandene Auftrieb vergrößert und da
mit ein Flug in horizontalerRichtung möglich;
Die eigentlichen Schwungflächen befinden
zwischen dem Rumpf und den äußeren Trag¬
flächen und werden durch Federspannung und
den Luftdruck des natürlichen Gleitfluges in
labilem Gleichgewicht gehalten . Der Flieger
ist angeschnallt auf einem sattelähnlichen
Gestell , angelehnt an eine breite Lehne . Durch
Treten mit den Füßen in steigbügelähnlichen
Mechanismen werden die Schwungflächen be:
wegt und damit der für den Flug benötigte
Auftrieb erzeugt. Damit nun das Flugzeug
nicht durch eine Unachtsamkeit des Piloten

auf einer Schule gemacht hat .

Das zweite Flugzeug entstand in rund
zwölfjähriger Arbeit . Mit ihm gelang es dem
Erfinder , sich im Mai 1935 mehrmals in die
Luft zu erheben. Beim fünften Start überzog
der Konstrukteur das Flugzeug und stürzte
Apparat restlos zerstört wurde. Die Arbeit
aus einer Höhe von fünf Meter ab , wobei der

vieler Jahre war bahin. Aber Regierungs¬
baurat Mascow ließ sich nicht entmutigen . Er
hatte erkannt , daß die Idee richtig gewesen ist,
und daß es durch einige noch notwendige Ver¬
hesserungen möglich werden müßte, ein Muskel¬
fraftflugzeug zu bauen , das wirklich den alten
Menschheitstraum verwirklicht , aus eigener
Kraft zu fliegen .

Es bleibt abzuwarten , ob die neuen Flug =
versuche mit dieser Neukonstruktion den Er¬
wartungen des Erfinders entsprechen.

Lufthansa untersucht Wrack der D - AVFB
Das Nätsel um die verschollene Maschine gelöst ?

(Eigener Bericht )

München , 13 . Juli .

Zwei Sachverständige der Deutschen Luft¬
hansa sind nach der Schweiz abgereist , um fest¬

Das Auslandsamt in der Reichsjugend - | zustellen , ob es sich bei den im oberen Bon¬
führung eröffnete Mittwoch am Pakersee in dasca -Tal aufgefundenen Flugzeugtrümmern
Kärnten das Sommerlager 1939 der auslands - wirklich um die Ueberreste der deutschen Ver¬
deutschen Hitler - Jugend . Im Lager befinden
fich über 400 Jungen aus den Ländern Bul- kehrsmaschine D - AVFB . handelt . Ihre
garien , Italien , Jugoslawien , Portugal , Spa - Untersuchungen werden Klarheit darüber brin¬
nien und Ungarn . Die Eröffnung durch Bann - gen , ob das Rätsel , das zehn Monate lang die
führer Lauterbacher drückte gleichzeitig verunglückte Maschine umgab , gelöst ist .symbolisch den Anfang der übrigen acht aus :
landsdeutschen Lager in Nord . Süd , Ost und
West des Großdeutschen Reiches aus , die alle
den Namen des bedeutenden Vorfämpfers der
Auslandsdeutschen . Wilhelm Gustloff, tragen
und 2000 Jungen und Mädel aufnehmen .

Granatwerfer auf dem Großglockner
( Eigener Bericht )

Das Schicksal des deutschen Verkehrsflug¬

zeuges Ju 52 mit dem Kennzeichen D - AVFB
und dem Namen „ von Beaulieu -Marconnen "

hat lange Zeit die Oeffentlichkeit beschäftigt.
Auf einem planmäßigen Fluge auf der Strecke

von Frankfurt nach Mailand war die Maschine

am 1. Oftober vorigen Jahres mit zehn Flug¬
gästen und drei Mann Besatzung spurlos ver¬

schollen. Noch längere Zeit nach ihrem Abflua
Salzburg , 12 . Juli . von Frankfurt hatte die Besakung des Flug

Salzburger Gebirgsjägern gelang am
Großglockner eine ebenso sportlich wie milie zeuges , das von Flugkapitän Handke geführt

tärisch außerordentliche Leistung. Mit voller wurde, in Verbindung mit dem Abgangflug¬
Ausrüstung und Bewaffnung bewältigte ein hafen gestanden. Dann aber brach die tele¬

graphische Verbindung plöklich wohl infolge
fünf Mann starter Spähtrupp in elfſtündiger starker Bereisung ab, so daß Maschine und Be¬
schwerster. Eisarbeit den Anstieg über die ge- sakung auf sich selbst angewiesen waren . Bald
fährliche, fast senkrecht von der Pasterze zur danach muß sich in den Bergen jene Rata
Scharte zwischen dem Großglocknergipfel und
dem KleinenGlockner aufsteigende Ballavicini- strophe abgespielt haben, deren Einzelheiten
Rinne. Nicht weniger als 2500 Stufen muß- heute noch immer unbekannt sind. Obwohl so¬
ten die Soldaten ins Eis schlagen. Granat : fort nach dem Flugzeugunfall die Suchaktion
werfer und Maschinengewehre führten sie mit
zu Deutschlands höchstem Berg empor . Auf
dem Glockner - Gipfel brachte der Spähtrupp die
Waffen in Stellung und eröffnete das Feuer .

Gemeines Verbrechen gefühnt
Hanau , 13 . Juli .

Das Sondergericht am Oberlandesgericht in
Kassel , das gestern in Hanau tagte , verurteilte
den 1919 in Fulda geborenen Kurt Franke
wegen räuberischen Stellens einer Autofalle in
Tateinheit mit Mord und schwerem Raub zum
Tode . Die bürgerlichen Ehrenrechte wurden ihm
auf Lebenszeit aberkannt .

Franke hatte am 13. Juni in Frankfurt am
Main den 52 Jahre alten Reisevertreter En =

gelhardt aus Mühlhausen in Thüringen
kennengelernt und war mit ihm in den Wald

bei Neu -Isenburg gefahren . Dort erstach er den

Autofahrer und fuhr in die Nähe von Hanau ,

wo er die Leiche in einem Kleeacker verbarg .

Sohe Strafe für Devisenvergehen
(Drahtbericht unseres Vertreters in Prag )

Prag , 13 . Juli .

nieren kann .

in die Wege geleitet worden war , an der sich
neben deutschen auch italienische und schweizeri¬
sche Maschinen beteiligt haben , konnte bis vor
wenigen Tagen nicht die geringste Spur von
der verunglückten Maschine gefunden werden .
Die Bergungsarbeiten , die von schweizerischer
und deutscher Seite sofort aufgenommen wur¬
des Geländes längere Zeit in Anspruch nehmen .
den , dürften im Hinblick auf die Schwierigkeit

Sie werden erst Klarheit darüber bringen , wie
sich vor acht Monaten die Flugzeugkatastrophe
in den Schweizer Bergen abspielte .

Städtebau und Nahverkehr

Stodholm , 18 . Juli .

Am Mittwoch , dem dritten Tage des Inter
nationalen Kongresses für Wohnungswesen und
Städtebau , wurde die zweite Hauptfrage ,

Städtebau und Nahverkehr " , behandelt . Den
Generalbericht erstattete Landrat Niemeyer ,
Präsident der Deutschen Akademie für Städte
bau , der Raum - und Landesplanung behandelte .
Während eines Festessens für die Kongreßteil
nehmer im Stockholmer Stadthaus brachte der
Präsident des Internationalen Kongresses für
Wohnungsbau und Städtebau , Oberbürger
meister Strölin Stuttgart , in einer An¬
sprache den Dank für die Gastfreundschaft der
Stadt Stockholm zum Ausdruck .

Funtentelgraphie rettet Menschen

(Drahtbericht unseres Vertreters in Brüssel )
Brüssel , 13. Juli .

An Bord des belgischen Dampfers

fall. Infolge des starken Blutverlustes schien
,Egypte " erlitt ein Matrose einen schweren Uns

Sein Leben retungslos verloren , zumal sich fein
Schiffsarzt an Bord befand. Der Kapitän ſegte
sich funkentelegraphisch über die italienische
Küstenstation Coltano mit der Internationalen
Radiozentrale für ärztliche Hilfeleistung in Rom
in Verbindung . Da die Sendeeinrichtung der
„Egypte" sich für eine Verſtändigung zu schwach
erwies , schaltete sich ein italienisches Schiff mit

moderner Funkanlage als Vermittlungsstelle

dazwischen . Auf diesem Wege wurde dem In¬
stitut in Rom ein genaues Bild über den Zu

Institut erteilte sofort die nötigen Berhaltungs
stand des Matrosen gegeben . Ein Spezialist im

maßregeln. Nach einigen Tagen ständiger ärzt¬
tän der „Egypte" die erfreuliche Mitteilung
licher Beratung durch Radio konnte der Kapi

nach Rom funken, daß das Leben des Matrosen
dank dieser Beratung außer Gefahr sei .

Großer Rauschgiftschmuggel-Prozeß
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 13 . Juli .
Am Dienstag begann ein Prozeß gegen

58 Rauschgiftschmuggler, die zum Teil den
Kreisen der Pariser Gesellschaft angehören .
Vor allem sind einige Frauen in der Antlage .
schrift erwähnt , deren Männer hohe Aemter
bekleiden . Von den 58 Angeklagten wurden
nur zehn aus der Haft vorgeführt , während
sich die übrigen in voller Freiheit befinden .

Explosion auf USA . -Flugzeugträger
Neuyork , 13. Juli .

(Virginien ) liegenden 14 500 Tonnen großen
An Bord des in der Marinewerft Norfolt

Flugzeugträgers , Ranger " brach eine Er
plosion aus , die einen heftigen Brand verur
sachte. Das Feuer konnte erst nach mehrstün

werden . Mehrere Mitglieder der Besatzung ers
digen Löscharbeiten unter Kontrolle gebracht

litten Verlegungen . Bisher fehlen noch Einzel .
heiten über die Explosionsursache und das
Schadenausmaß .

Feuergefecht mit Streifposten

odnog

Blutige Zusammenstöße im Harlaner Kohlenrevier

Neuyork , 13 . Juli . schwer verletzt , darunter der örtliche Bes
Im Kohlenrevier von Harlan ( Kentucky ), wo fehlshaber der Miliz . Als die Schießereien

sich schon seit Wochen Milizleute und Streit später auf den Straßen Harlans wiederauf
posten schwerbewaffnet gegenüberstehen , tam es lebten , befahl Gouverneur Chandler die Ent
Mittwoch zu blutigen Zusammenstößen . Als sendung zweier weiterer Kompanien zur Ver
am frühen Morgen vor dem Eingang einer stärkung der hier seit Wochen ausschließlich zum
Kohlengrube mit Revolvern, Eisenstangen und Schutz der Arbeitswilligen diensttuenden 300
anderen Schlaginstrumenten bewaffnete Streit Milizleute.
posten die von Nationalgardisten geschützten Unter der Beschuldigung der Aufreizung zum
Arbeitswilligen an der Einfahrt zu verhindern Aufruhr wurden bisher drei Gewerf
suchten , setzte die Miliz sofort Tanks und Maschaftsagenten verhaftet . In einer
schinengewehre ein, um die angreifenden öffentlichen Erklärung machte Gouverneur

Streikposten zu vertreiben. Bei dem sich ent- Chandler eine vor kurzem gehaltene Brandrede
ſpinnenden Feuergefecht wurden ein Berg - des Präsidenten der Harlaner Bergarbeiter¬
mann getötet und vier Personen gewerkschaft für die blutigen Ausschreitungen

verantwortlich . Neuerdings trieben sich viel
fach ortsfremde Streitposten in der Gegend her .

Die in Harlan angewandten Methoden
seien typisch für die vom CIO - Häuptling Les
wis befürworteten Gewalttätigkeiten .

Dem Tauchertod entronnen

Die Protektoratsregierung hat ein Ge¬
sek erlassen , daß gewisse Zahlungsmittel ohne
wirtschaftliche Bedürfnisse nicht zurückgehalten
oder aufbewahrt werden dürfen , damit der

Zahlungsmittelumlauf ohne Störung funktio
Die Umgehung dieser Verbote

wird mit Geldstrafen bis zu 10 000 kronen oder
Arrest bis zu einem Monat festgesetzt. Ebenso
ist eine neue Regelung der Devisenwirtschaft er¬
lassen . Sie enthält Bestimmungen über Jah Ein Bild von den Hebungsarbeiten an dem englischen Unterseeboot „ Thetis ", das die Schwie¬
lungen nach und aus dem Ausland und setzt
eine Angebots- und Ablieferungspflicht für aus- rigkeiten und Gefahren , die mit der Bergung verbunden sind, zeigt. Bei einem der Taucher,
ländische Zahlungsmittel und Edelmetalle fest. der die Stahlseile um das verunglückte Unterseeboot legen sollte , hatte sich unter Wasser der
Der Protektoratsregierung werden Kontroll - Luftzufuhrschlauch verwickelt . Nach einem Kampf um Leben und Tod gelang es dem Tauch¬
und Ueberwachungsrechte eingeräumt . Die an heraufzukommen . Hier schwimmt er in seinem von der Luft aufgeblähten Anzug waagerecht
gedrohten Strafen erreichen eine Höhe bis zu
200 000 kronen , in schweren Fällen bis zu auf der Wasseroberfläche. Wenige Minuten später fonnte er an Bord des Bergungsdampters

geholt werden . (Bresse Hoffmann )500 000 Kronen .

um .
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Danzig geißelt britische Heuchelei
Antwort an den englischen Ministerpräsidenten

Danzig , 12. Juli .
Das Organ der NSDAP . in Danzig , der

Danziger Vorposten " , veröffentlicht in seinem
Leitartikel am Dienstag die Antwort Danzigs
an Chamberlain . Die sogenannte Beweisfüh¬
rung des englischen Premierministers sei nichts
anderes als eine Konstruktion , die die Unkennt :
nis der Lage in der Weltmeinung zur Recht :
fertigung der polnischen These benugen will .
Die Behauptung Chamberlains , die völkerrecht¬
lichen Grundlagen Danzigs seien weder unge
recht noch unlogisch , widerlege bereits die Tat¬
sache der mehr als hundert Danzig -polnischen
Streitfälle , die alljährliche Behandlung von
Danziger Fragen vor dem Genfer Forum usw.

Die alte Taktik Warschaus , nämlich die geo¬
graphische Lage Danzigs an der Weichselmün¬
Sung als Begründung für Polens Ansprüche
herauszustellen , werde augenfällig geschlagen
durch die völlige Vernachlässigung dieses Stro¬
mes durch Polen und die Bedeutungslosigkeit
der Weichsel für die polnische Schiffahrt . Ande¬
rerseits wüßten die Danziger am besten , warum
sie ins Reich wollten . Man sei in Danzig gerne
bereit , auf die , ,Vorzüge " des polnischen Transit¬
umschlages im Hafen zu verzichten , der für die
Bewohner Danzigs gegenwärtig so gut wie gar
teinen Nugen abwerfe .

Stellen - Angebote

Es sei eine englische Anmaßung , wenn Cham¬
berlain so tue , als wolle er die Lebensinteressen
der Danziger schützen , während er zur gleichen
Zeit die polnische These verteidige . " Weder
England noch die Genfer Liga hätten sich um
die Sorgen der Danziger in den verflossenen
Jahrzehnten gekümmert , so daß Danzig sich jetzt

Ein norwegisches Urteil
verbitte , wenn eine „ Fürsorge " für die Dan =
ziger Belange geheuchelt werde . Es handele sich
eben bei England und Polen nicht um Danzig ,
sondern um die englische Eintreisungs¬

Oslo , 12 . Juli
Die Wochenschrift „ Utenrikskronik " weist bekpolitik , für die Polen sich zur Verfügung Betrachtung der allgemeinen Weltlage besondersstelle und um derentwillen Polen von England darauf hin , daß England sich stets gegen dieeinen Blankowechsel erhalten habe . Eine inter - stärkste Macht in Europa gewandt habe . Dienationale Angelegenheit sei Danzig nur inso- derzeitige englische Politik folge mit ihren Ga¬fern , als das Weltgewissen und die Weltgerech | rantiepakten in Ost und West und mit ihrertigkeit schon viel früher eine Revision der un - Einkreisung Deutschlands auch heute nur ihrermöglichen und willkürlichen Aufteilung des unveränderten historischen Linie .deutschen Ostens von sich aus hätte anstreben als stärkste Kontinentalmacht mußte naturnot¬müssen .

Deutschland

wendig mit der Feindschaft Englands rechnen .
Es geht England weder um Danzig , noch umPolen , sondern darum , zu verhindern , daß

Deutschland auf dem Kontinent für den eng¬
lischen Geschmack zu mächtig wird . Englandwill in der Welt über Land und Meer herr¬
schen , aber kein einziger Staat darf in Europa
zu stark sein . Darum und um nichts anderes
würde sich ein neuer Weltkrieg in Wirklichkeit
drehen , während England einer gutgläubigen
und bereitwilligen Welt vormachen will , es
handele sich um Danzig , Polen , Rumänien , um
Freiheit , Demokratie oder um sonst etwas , aber
nicht um die Weltherrschaft Englands .

Abkommen mit Rumänien und Griechenland
Vor dem Abschluß der polnischen Finanzbesprechungen in London

(Drahtbericht unseres Vertreters in London )
London , 13. Juli .

Am gestrigen Mittwoch wurde in Lon¬
don amtlich bekanntgegeben , daß die Regierung
dem griechischen Handelsamt einen Ausfuhr¬
kredit in Höhe von zwei Millionen Pfund ein¬
geräumt hat . Dieser Kredit hat einen Spiel¬
raum von zwanzig Jahren , während derer
Griechenland Güter aus England beziehen
fann . Am gleichen Tage wurde der Abschluß
eines Handelsvertrages mit Rumä =
nien verkündet , der sich in ein Handels - und
Zahlungsabkommen gliedert . Auch dieser Ver¬
trag , der Rumänien weitgehende Zahlungs¬

Genossenschaftsbant in Ostfriesland mit einer Million
Reichsmart Bilanzsumme sucht zum 1. Oktober 1939
tüchtigen

Bankbeamten als Geschäftsführer
Derselbe muß firm in der Buchhaltung und mit der
Kundschaft umgänglich sein . Bei Bewährung ist ein
Aufrücken in den Vorstand vorgesehen . Bewerbungen
mit kurzem , selbstgeschriebenem Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften und Lichtbild sowie Angabe der Gehalts¬
ansprüche sind unt . E 2036 an die OTZ . , Emden erbeten .

Gesucht zum sofortigen Antritt einen erfahrenen
bilanzsicheren

Buchhalter
sowie eine perfekte .

Stenotypistin
Bewerbungen mit Lebenslauf , 3eugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen an

Norbjeewerte Emben G . m . b . S .

Nach Nordseebad Norderney
sofort ein

Haus - und

Zimmermädchen

Suche auf sofort eine

Sausgehilfin
Hotel Reichshof ,
Norden , Fernsprecher 2761 .

für Fremdenheim gesucht . Der billige Gemüse - u . Blumens
Eberhardt , Wilhelmstraße 11. , verkauf findet jede Woche statt

Für sofort oder etwas später
ein tüchtiges

funges Mädchen
für Geschäftshaushalt gesucht .
Frau Mund , Wesermünde¬
Nord , Wunsterstraße 319 ,
Poststation Flugplatz .

Suche sofort oder 3. 1. August
erfahrenes , freundliches

Mädchen
für 3 - Personen - Haushalt und
Laden .

Wilh . Siegmann , Gemischt¬
waren , Ridderade , Bahnstrecke
Osnabrück - Bremen .

Junges Mädchen
tür Haushalt und

junges Mädchen
fürLebensmittelgeschäftgesucht
Bewerbungen an

Gustav Stange , Feinkosthandlg.
Wilhelmshaven ,
Bismardstraße 212 , Ruf 2559

Für ein großes

Baradenlager
wird auf sofort tüchtiger und
energischer

am Freitag 1. 30 Uhr : Hats¬
hausen , alle Ortschaften , 4 Uhr :
de Wall . 5 . 30 Uhr : I . Henen ,
bis 6. 45 Uhr Strackholt . Weiß¬

erleichterungen gewährt , hat zwanzig
Jahre Laufzeit . England gewährt Rumänien
einen Kredit in Höhe von 5,5 Millionen Pfund ,
für die Bukarest auf dem britischen Markt ein¬
taufen soll. Allein ein Betrag im Werte von
fünfzehn Millionen Reichsmart soll von Rumä¬
nien für den Ankauf englischer Wolle auf
gewandt werden . Andererseits soll Rumänien
nach England 200 000 Tonnen Weizen liefern .
Einzelheiten dieser Verträge stehen noch aus .

In politischen Kreisen der englischen Haupt¬
stadt erwartet man den Abschluß der Finanz¬
besprechungen mit der polnischen Abordnung für
die nächsten Tage .

Im freiwilligen Auftrage der Erben des verst . Kolonisten
Tanno Santjer aus Rhaudermoor verkaufe ich am

Montag , dem 17 . Juli 1939 ,
nachmittags 4 Uhr ,

2 milche Kühe ,
1 im August talbende Kuh ,
2 Läuferschweine ,
1 Bolt Hühner ,

10 Aecker Roggen und 1 Acker Safer
auf dem Halm ,

4 Aecker Kartoffeln
öffentlich meistbietend auf dreimonatige Zahlungsfrist .

Anschließend soll

nachmittags um 6 Uhr
in der Gastwirtschaft van Wahden in Rhauderwieke das an der
Landstraße Westrhauderfehn - Marienheil belegene , in gutem Zu¬stande befindliche

Kolonat
mit ca . 3,78 Sektar Ländereien

öffentlich meistbietend verkauft werden . Besichtigung ist gestattet .Vor dem Termin kann bei mir nähere Auskunft eingeholtwerden .

Westrhauderfehn .

Left

Dr . Leewog , Notar .

Vermischtes

Habe ca . 3 HektarEWIGES beiteBeibe
Deutschland

Anzutauten gelucht

bei Canum belegen , zu ver¬
geben .

Dupree , Ochtelbur ,
Fernruf Riepe 126 .

tohl, Wirsingtohl, Wurzeln usw. 12 bis 34 jährige schwere Kalbbullen.Loers .

Stellen -Gesuche
Gute Formeinder August dis Dezember austragend .
Junge gülte 5-Kalbstühe und Rinder zur Fettweide,
olche , die bisher nicht tragend geworden sind . (Kühe dürfen evtl .

Frl . , 41 I . , sucht Stellung als noch in Milch sein .) Schriftliche u . fernmündliche Angebote erbitter
Haushälterin A. Voßberg , Shrhove bei Leer . Fernruf 65 .

in gutbürgerl . frauenl . Haus¬
halt . Gute Zeugnisse vorh .
Schriftliche Angebote unter
E 2021 an die OTZ . , Emden .

Zu verkaufen

In Baulenfleth a . d . W.
gegenüber Blumenthal die frühere
altbekannte Husmanniche

Bootsschmiede
und Schlosserei

mit allen modernen Maschinen
nebit Wohnbaus und Garten

Verkaufe

2jährige Stute
fromm und zugfest . Mutter :
Angeld -Ausschuß - Stute .
Bater : Pr . -Hengst Ebenholz .
H. Hollander , Neermoor .

Heirat

Strebsamer Herr
25 J . , Ostfr . , ges . , nett , lebensfr . ,

ist umständehalber lofort unter gut aussehend , mittelgr . , schlank ,
sehr günstigen Bedingungen bei aus g . Fam . mit g . Verm . u . Ver¬
geringer Anzahlung zu verkaufen dienstmöglichkeit wünscht die Be¬evtl. zu verpachten (Todesfall ). tanntschaft eines guten , nettenSichere Existenz ist unbedingt vor Mädchens etwa des gl . Altershanden und tann Betrieb jederzeit
übernommen werden . od . etwas älter , zwecks baldiger

Heirat kennenzulernen . Schriftl .
Angebote unter E 2039 an die
OTZ . , Emden .

Guft . Denker
Mosleshöhe bei Oldbg .
Fernruf Friedrichsfehn 26 .

LagerverwalterFäffer
gesucht .

Angebote mit 3eugnisabschrif
ten . Lebenslauf , Lichtbild und
Gehaltsansprüchen sind unter
C . 2040 an die OT3 . Emden
zu richten .

100 Halbstücke , pro Stüd 600
Liter fassend, verwendbar für

Künstl . Zähne

schnell sauber
ohne Bürste

durch das unschädliche

Kukident
sämtliche Weine , Spirituosen , Zurschmerzlosen und unblutigen EntfernungvonTubben , Bohnen , Sauerkraut , HahneraugenWaschfässer . Auch Teilquan - und harter Haut nehmen Sie das echteKakiroltitäten billig abzugeben . Plaster aus der bekannten Kakirol -Fabrik , Berlin¬

Gleditsch , Thrhove
Böttcherei und Faßhandlung .

Lichterfelde. Beide Präparate sind in größeren
Apotheken. Drogerien und Parfümerien erhältlich

Bestimmt erhältlich :
Drogerie z. Upstallsboom . Leer .

Angesichts der schwierigen Verhandlungslage
in Moskau erregt es in London Aufsehen , daß
der Sowjetbotschafter Maisky im Auswärtigen
Amt vorsprach und sich, wie unterrichtete Kreise
versichern , mit Lord Halifax um eine Klärung
der undurchsichtigen Lage bemühte .

Für die

Sommer¬

abende !
Ingelheimer Rotwein Fl . o . G. 1 . 10 Rm .
Appenheimer . . . . . . . Fl . o . G. - . 80 Rm .
Winninger Riesling , natur . . . 1 . 60 Rm .

Apfelsaft . . . . . . Fl . o . Gl . - . 70 Rm .

Traubensaft . . . Fl . o . Gl . 1 . 40 Rm .

Liköre und Spirituosen
Mineralwasser , mit und ohne Zusatz

Teegebäck . . . . . . . 125 g 15 Pf .
Kaffeegebäck . . . . . 125 g 20 Pf .
Eiswaffeln . 125 g 25 Pf .

KESSENER

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

beim Hinscheiden unserer lieben Entschlatenen sagen
wir auf diesem Wege unseren innigsten Dank .

Hinrich Mihm

nebst Angehörigen .

Ihrhove , den 13. Juli 1939 .

Loppersum , den 12 . Juli 1939

Nach kurzer Krankheit entschlief heute mittag unser
lieber Dater , Großvater , Schwager und Onkel

Jan Eden Flyr
in seinem 74 . Lebensjahre .

Jn tiefer Trauer

Alma Flyr
Joh . Roskamm und Frau Hilkea

geb . Flyr , folmhulen

G. Lübbers und Frau Jeannette
geb . Flyr , fatzumerfehn

Henriette Flyr , Leezdorf
und 4 Enkelkinder

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , dem 16. Juli 1939 ,
nachmittags 3 Uhr von der Kirche aus .
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Aus der Heimat
Folge 182

Gestern und beute
otz . Der Kleingärtner fann jetzt tag¬

lich ernten in seinem Garten . Heute holt er
fungen Kohlrabi , morgen Dopperbien und
junge Wurzeln . Frühfartoffeln tragen auf
unfern meist leichten Böden nicht so gut bel
ber anhaltneben Trockenheit wie in sonstigen
Zahren . Aber da rodet man eben einen Stamm

mehr , und schon ist auch eine Mahlzeit zusam¬
men . Die Großen Bohnen sind auch längst
fertig und geben ein schmackhaftes Essen .

Inzwischen hat die Hausfrau auch schon die
erste Vorsorge zum Einmachen getroffen
Von diesem und jenent Gemüse hat sie reich¬
lich im Garten , und bevor etwas umfomunt ,
wird es eingenracht für den Winter , wo Ge¬
müse leicht knapp ist .

Die grünen Bohnen haben sich nach dem
Regen gut herausgemacht und dürften eine be
friedigende Ernte geben . Zum Mittag und
zum Abend bietet der Garten jetzt reichlich,
Salat und sonstige Gemüse , die roh gegessen
werden könner. Nach der Grobeerernte reifen
jeht rasch und

Donnerstag , den 13 . Juli

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger " -
file Leer , Neiberland und Papenburg

Leer Stadt und Land
Wertvolles Brottorn ist zu retten!

Jahrgang 1939

Borbereitung weiterer Motorisierung
DAF . und NSNN . gemeinsam am Wert
otz . In unserem reise gibt es schon eine

beträchtliche Anzahl Kraftfahrer , die den Füh
rerschein IV , den sogenannten Schein der
Pleinfraftfahrer , führen . Die Motorisierung
des Straßenverkehrs (chreitet aber auch bei
uns unaufhaltsam fort und so ergibt sich die
Notwendigkeit , fortlaufend neue Anwärter
für das Kraftfahrwesen mit allen erforder
Lichen Kenntnissen vertraut zu machen, init
anderen Worten , sie auf die Prüfung , die zur
Erlangung eines Führerscheines, vor allem
hier des Führerscheinez IV, vorzubereiten.

Wieviel Zentner Korn gehen im Kreise Leer verloren ?

Bald rauscht wieder die Sense und rattert | Zahl wird gleich ungeheuerlich wachsen. Wir
die Mähmaschine durch die in gold gelber ernteten 1938 in Niederdeutschland (im Ge¬
Reise stehenden Roggenfelder. Die Aehren biet der beiden Landesbauernschaften Nieder¬
werden gebunden , die Garben werden in sachsen und Weser -Ems ) iber 865 000 Tonnen
Hocken gestellt und, wenn sie hinreichend ge Roggen und über 325 000 Tonnen Weizen.
trocknet sind, entweder gleich an Ort und Das sind zusammen rund 12 Millionen Dop
Stelle gedroschen, oder in die Scheunen einge pelzentner Brotgetreide . Hieraus werden 15
fahren . Für ein ganzes Jahr ist wieder das Millionen Doppelzentner Brot hergestellt. Arbeitsfront , das mit verschiedenartigen ä

Das Berufserziehungstrert der Deutschen

des Bauern , durch die Gebefreudigkeit der treide beträgt 1/800 davon , aljo 15 000 Dop hier bereits in Erscheinung getreten ist, hat

Brotkorn da , uns zugewachsen durch den Fleiß Das auf dem Felde liegenbleibende Brotge- tigkeiten auf den mannigfachsten Gebieten
Heimaterde und den Segen des Himmels. pelzentner Brotgetreide oder 18000 Doppel - fich, zusammen mit dem NSKK ., das bekanntAber nicht jeder Halm wird von dem gentner Brot . Wollen wir diese Menge ver- lich eine feiner Hauptaufgaben in der Ver
Binder der Maschine oder von der Binderin tümern lassen? Wenn ein Mensch im Durch- fehrsschulung des gesamten Voltes mit fleht.
gefaßt. Mancher bleibt liegen . Von jeher war schnitt täglich ½ Kilogramm Brot braucht, der Aufgabe unterzogen, fertig vorbereitete

nen gepflückt und eingemacht werden . Auch liegengebliebenen Halme und Aehren den Feldern Niedersachsen und Weser - Ems liegen nen vorzustellen . In allernächster Zeit beginnt

und zum Einmachen verarbeiten .
an derIm Kreise Wittmund hat man

Landstraße in Möns Lauler Kirich
bäume gepflanzt . Sie haben gute Früchte
angesetzt , die gepflückt wurden , bevor die
Bögel damit durchgingen .

hatten das Recht
des Aehrenlesens , und wir alle haben wohl
schon das Bild ährenlesender Kinder gesehen

Blumensträußen zusammengebunden hatten.
und uns gefreut , wenn sie die Büschel gleich

Haben wir uns dabei auch schon einmal Ge¬
danten darüber gemacht, um welch große
Mengen Getreide es sich hierbei han¬

In den Gärten kommen jetzt auch Kohl und belt? Machen wir einmal ein fleines Rechen¬
fenftige Pflanzen gut voran und wachsen auferempel ; Fachleute schätzen, daß von einem
ben Feldern nach, diz inzwischen abgeerntet Morgen 5 bis 7% Kilogramm Körner durch
wurden . Der Kleingärner sieht immer darauf, Aehrenlesen gesammelt werden können . Dasbaß er möglichst eine Doppelernte aus seinem würde je Hettar etwa 25 Kilogramm bringen.Stückchen Boden hevausholt . Die Durchschnittsroggenernte beträgt in Nie

dersachsen 20 Doppelzentner je Heftar . Somit
bleibt der 800. Teil der Ernte auf den Fel¬
dern liegen, wenn wir ihn nicht durch Aehren¬
Tesen retten .

Nach der Arbeit gehört immer ein Stünd
Chen dem Garten . Das ist Erholung und bietet
inneren Ausgleich nach des Tages Haft und
Mühe . Der Garten ist dankbar für treue
Pflege burch reiche Frucht . Heute gilt es, den
Boder aufzulockern , und morgen müssen ein .
zelne Beete gedüngt werden. Dort greift die
graue Aderſchnede ein Bohnenfeld an, und
auf dem jungen Kohl machen sich die Raupen
breit . Es gibt immer zu pflegen und Hand an
den Acker zu halten . Auf diese Weise ver¬
wächst der Kleingärtner in Arbeit und Ernte
init seinem Stückchen Erde und bleibt selbst .
glücklich verbunden mit Allmutter Natur .

R . B.

Num tönnte man fragen : Der 800. Teil
uur ? Lohnt es sich da überhaupt , die an¬
strengende Arbeit des Wehrenlesens durchzu¬
führen? Gemach, lieber Leser, diese winzige

Neue Beitragsmarten der DAF .

Mit Wirkung vom 1. Oktober 1939 werden
neue DAF -Monatsbeitragsmarken ausgege
ben . Die zur Zeit gültigen Monatsmarken
werden daher mit Ablauf des 30. September
dieses Jahres außer Kraft gesetzt .Filmaufnahmen vom DRK. -Dienst

otz. Das Deutsche Rote Kreuz als eine stets müssen bis zum 30. September unter Ver
Etwa vorhandene Beitragsrückstände

für das Boltsganze einsatzbereite Organisa- wendung der jetzt gültigen Marten aufge =tion hat seine Bereitschaften für jeden Ernst- holt sein, und zwar in der Höhe des in denfall zu schulen. So übten in diesen Tagen auch betreffenden Monaten erzielten Bruttoarbeits¬offriesische Mannschaften der Norder Bereit einkommens gemäß den Bestimmungen überschaften am Wasserturm in Westgaste. Von die Zugehörigkeit zur Deutschen Arbeitsfront .Diesen Einsatzübungen wurden Filmaufnay¬
men gemacht , die mit anderen Aufnahmen zu Die Mitglieder werden auf diese Bestim
einem Werbefilm, der die Tätigkeit der TRK. - mung besonders hingewiesen , da bei Nichtbe¬
Bereitschaften zeigt , zufammegestellt werden , achtung die Leistungseinrichtungen der DAF .

nicht in Anspruch genommen werden können .
otz. Jahreshauptversammlungen finden in

Dieser Zeit an vielen Orten in unserem Kreise otz. Sportlerfahrt ins Blaue " . Am Sonn
statt . Sie dienen in ber Hauptsache der Rech- tag unternimmt unser Sportverein eine Fahrt
anungslegung der verschiedenen Gemeinschafts - ins Blaue " , um in der spielfreien Zeit die
unternehmen der Landwirtschaft, wie sie von Sportkameraden wieder einmal zu einem ge
Gesez gefordert wird. Die Genossenschaften in meinsamen Erlebnis zusammen zu führeit.
unserer Gegend sind gut fundiert und haben Auf den Sportpläßen wird im übrigen am
in den Ausbaujahren eine gesunde Eni - Sonntag reger Betrieb Herrschen, da mehrere
widlung genommen . Abteilungen Ucbungen angesetzt haben .

Rüdtehr aufs Land weiter erleichtert

bleibt, eine Stadt vonein ganzes Jahr leben !

„ Das Deutsche Mädel "

die Zeitschrift für alle Mäbel

Selbst für das kleine Gebiet eines Land¬
freises kommen schon erhebliche Mengen an
Getreide durch planmäßiges Wehrenlesen zu¬
sammen . Sc hatten mir zum Beispiel in un¬
ferm reise Leer im vergangenen Jahre für Besizer von Kleintcaftfahrzeugen, die den
eine Ernte 141 361 Doppelzentnern Führerschein noch erwerben müssen und für
Brotgetreide . Bei obiger Ausrechnung würde solche Volksgeftoffen , die beabsichtigen, in
das bedeuten, daß wir in unserem nächster Zeit auch Kraftfahrer zu werden.
Kreise 176 Doppelzentner Brotheres über die Anmeldungen ist bereits

getreide von den Feldern retten könnten! bekanntgegeben worden; aller Tahrscheinlich
feit nach wird der angefündigte Lehrgang gutbesetzt sein .Wildes Samine ! n wäre natürlich von

Uebel. Der richtige Weg wäre daher wohl ,
wenn in allen ländlichen Gemeinden NSA .,
Ortsbauernführer , Lehrerschaft und HJ
Führung gemeinsamt Mehrenleseaktionen
durchführen . Also : Auf den Plan zur Ber .
gung der zusätzlichen Brotgetreideernte ! Jedes
Roggentorn , jedes Weizenkorn ist für Deutsch¬
land von Bedeutung! Dadurch wird das
Aehrentesen ein Ehrenwert für Deutschland.

otz . Gaubundestag der Gehörlosen . Der 3 .
Gaubundestag der Gehörlosen Weser -Ems
wird , wie bereits berichtet , in diesem Jahre in
Wittmund abgehalten werden , und zwar am
26. und 27. Auguft im Ostfriesischen Hof " ."

angekommen den Dampflogger Gertrud"
otz . Die Leerer Heringsfischerei meldet afe

Kapitän Sölter , mit 221 Santjes , den Motors
logger Erifa " , Kapitän Ammann , mit 360
Kantjes Heringe an Bord . Gertrud " fährt
heute schon wieder auf eine neue Fangreise
aus; der Motorlogger Frauke" hat die Fahrt
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in die Fanggründe bereits angetreten .

otz . Kreiswanderschau Wittmund
Auguft . Wie wir von unterrichteter Seite ev
fahren , hat das Tierzuchtamt Norden im Ein
vernehmen mit der Kreisbauernschaft in Esens
beschlossen , die Kreiswanderschau am 31. Au
gust auf dem Sportplay in Wittmund abzu
halten .

Gechs Monate Gefängnis für den Hauptschuldigen

Es wird noch erinnerlich sein , daß am
Abend jenes Unglückstages ein mit Holzgas be¬
triebener Langholzwagen , der auf der Reichs¬
straße anhielt , von einem aus Wiesmoor
fommenden Personenkraftwagen von hinten
angefahren worden ist, und ein dritter Kraft¬
wagen, der aus Leer tam, in das Unglück mit
hineingeriet .

Die Urheber des Verkehrsunglücks bei Bagband verurteilt

der sich im Spätherbst 1937 in der Nähe von des Wiesmoorer Personenwagens der durch
otz . Der schwere Verkehrsunfall , | Nun war zu flären , ob durch den Anprall

Bagband ereignete, zwei Menschen das Schrauben und Bolzen gesicherte HinterwaLeben toftete und bei weiteren drei Personen gen des Holzlastzuges etwa um 2,50 Meter
törperliche Schädigungen zum Teil für immer nach vorn geschoben werden konnte, so daß die
zur Folge hatte , ist gestern gefühnt worden . Ladung nachher soweit herausragte ,, und

zweitens , ob die am Personenwa¬
gen erfolgten Beschädigungen diese Angaben
bestätigten . Ein weites Feld also für die Sach
verständigen, die sich mit vorbildlichem Eifer
an ihre Aufgabe heranmachten und ihre
zunächst gegenteiligen Auffassungen verteidig
ten. Theorie und Praxis , Wissenschaft und Al¬
tag schufen hier zunächst anscheinend unüber¬
brüdbare Gegensäte . Es war von Zusammen¬stoßenergien und Restenergien nach dem An¬ihnen an dem bedauerlichen Ausgang des Zu- prall die Rede , von Relativbewegungen durch

sammenstoßes schuldig zu sein schien. In meh- Energieabgabe an die Ladung, und schließlich
reren Terminen wurde die Anklage von der wurde auf graphischen Darstellungen und
Großen Strafkammer Aurich be- Höhenschichtenplänen dieser theoretische Her=
handelt und schließlich in diesen Tagen abge- gang mit dem vermutlich wirklichen soweit ab¬
schlossen . gestimmt , daß man mit einer , ,an ziemliche

tatsächlichen Ablauf nahetam , allerdings mit
Sicherheit grenzenden Wahrscheinlichkeit " dem

Die Lenker der drei Autos hatten sich nunDie Lenker der drei Autos hatten sich nunvor Gericht zu verantworten , da jeder von

Zahlreiche Sachverständige, Zeugen, Rechts,

-

der Meinungen

Das Gericht hat dann den Unfall gang

Höhere Wirtschaftsbeihilfe für Landarbeiterfamilien
Die soziale Betreuung des Landarbeiters | 1938 tommen nun gerade für solche „Rück¬

durch den Reichsnährstand hat zu bemerkens - wanderer " in die Landwirtschaft nicht in anwälte fowie interessierte Personen waven zu der Einschränkung , daß die Sache als allerwerten Erfolgen geführt . Dort , wo diefe Frage . Dagegen konnten die zur Uebernahme dem letzten Termin erschienen . Er war in
letzte Möglichkeit doch noch anders gewesenErfolge am meisten in die Augen springen ,

einer Landarbeiterstelle bereiten Familien Weener angefeht , um dort den Anhänger sein könnte . Immerhin tam nach langen Versfinden sich sogar Industriearbeiter , die früher eine Wirtschaftsbethilfe bis zur Höhe von 150 des Holzlastzuges nochmals zu besichtigen und handlungen in den wesentlichen Dingen eineReichsmart, sowie ein zinsloses Ueberbrük den vermutlichen Hergang des Unglücks, so- uebereinstimmungben , bereit , eine Landarbeiterstellungsdarlehen zur Bestreitung des Leben weit heute noch möglich , festzustellen . Nach zustande , die die Grundlage für die Anträgezu übernehmen , ebenso aber auch solche , die unterhaltes und etwaiger Sonderaufwendun Ansicht der Verteidigung fonnte nur die Wie - des Staatsanwalts und die Urteilsfindungnoch keine Landarbeit kennen. Der Rückkehr Möglichkeit war nach den Richtlinien des Prä¬
gen bis zur ersten Lohnzahlung erhalten . Diese

dieser einsichtsvollen Menschen auf Landarbei - sidenten der Reichsanstalt für Arbeitsvermitt¬terstellen stehen nicht selten wirtschaftliche lung und Arbeitslosenversicherungzur FördeSchwierigkeiten im Wege. Man braucht näm - rung der Arbeitsaufnahme vom 22. März 1938Lich Geld, um eine gute Bandarbeiterstelle zu gegeben . Es stellte sich aber heraus, daß dieübernehmen, d . h . eine Stelle , auf der nicht Wirtschaftsbeihilfevon 150 Reichsmart für dieausschließlich für Barlohn gearbeitet wird , notwendigen Anschaffungskosten in vielensondern wo der Landarbeiter auch Gelegen- Fällen nicht ausreichte . Auf Antragheit hat , eine kleine Eigenwirtschaft des Reichsbauernführers hat daher der Reichs¬anit Garten , Deputat und Kleinviehhaltung arbeitsminister in einem Erlaß an die Ar¬
zu betreiben . Ist die Landarbeiterstelle mit beitsämter diese Richtlinien geändert .
Suchhaltung verbunden , so steigen die Anfor Künftig kann das Arbeitsamt beiberungen an die wirtschaftlicheKraft des An- Nebernahmewärters gleich um einige hundert Reichsmart. Mebernahme einer Deputantenstelle durch eineLandarbeiterfamilie dieser eine Beihilfe in

Nicht überall war bisher , wie zum Beispiel der nach sorgfältiger Prüfung des Einzelfal¬
in Ostpreußen , eine großzügige Kuhbeschaf- les notwendigen Höhe gewähren . Diefungsaktion der Bandarbeiter durchzuführen . Beihilfen sollen 400 Reichsmart nicht über
Die Bestimmungen der Verordnung zur För schreiten , tönnen aber ausnahmsweise bis auf
berung der Landbevölkerung vom 17. Suli 600 Reichsmart erhöht werden .

ergeben, wer der eigentliche Schuldige war
derherstellung des ursprünglichen Zustandes bilden fonnte .

Konnte nachgewiesen werden, daß das auf dem
Laftzug aufgeladene Holz von Anfang antar und einfach dargestellt : Deretwa drei bis vier Meter über den Hinterwa- Holzwagen war von Anfang an mit weit nachgen hinausragte , dann mußte mit ziem- hinten überhängenden Baumstämmen beladen,licher Sicherheit daraus gefolgert werden, daß die das Kazenauge verdeckten. Also eine grobedie Stämme nach hinten herunterhingen und Fahrlässigkeit; denn mit einem solchen Laftzug
Lastzug hängende Kazenauge verdunkelten . dürfen , zumal er wissen mußte , daß sich Holz¬

das ist das Entscheidende - das unten am hätte der Fahrer niemals in der Nacht fahren

War der Wagen , wie der Lastzugführer er - ladungen von den grauen Straßen bei Dunkel
flärte und durch Zeugen nachzuweisen suchte, heit nur schwer abheben . Das Gericht fah im
so beladen , daß die Enden der Hölzer nur etwa enter des Laftzuges den Haupt¬
einen Meter überstanden, dann mußte das schuldigen und verurteilte ihn zu sechs
Kazenauge schon aus größerer Entfernung zu Monaten Gefängnis .
ertennen gewesen sein und dem Wiesmoo¬
rer Fahrer die Schuld zugemessen werden .
Tatsache war lediglich , daß die Hölzer na
dem Unfoll bis 4,20 Meter über den Hinter¬
wagen hinausragten .

der Wies moorer Fahrer , der im ent
huldig war nach Anficht des Gerichts auch

scheidenden Augenblid abgeblendet fuhr und
eine fo hohe Geschwindigkeit hielt , daß er bek
der verkürzten Sicht nicht rechtzeitig einen



Bindernis ausweichen bzw . anhalten konnte .

Er wurde infolgedessen an Stelle einer an sich
verwirkten Gefängnisstrafe von zwei Mona
ten zu fünfhundert Mark Geldstrafe verurteilt .
Der dritte Angeklagte wurde freigesprochen .

Die Verhandlung zog sich über vierzehn
Stunden hin und hat trotz allem Für und

Wider , das die Darstellung des Sachverhaltes
schwierig gestaltete , eine bis ins fleinste abge¬
wogene Beurteilung gefunden . Das Gericht
hat sich alle erdenkliche Mühe gegeben , den vie¬
len ihm vorgetragenen Darstellungen auf den

Grund zu gehen, um zu einem gerechten Ur¬
teil zu kommen .

Zum Schluß muß noch erwähnt werden , daß
die Kontrolle der Lastzüge auf Ver¬
fehrssicherheit in Ostfriesland einer Verschär¬
fung bedarf und solche Fahrzeuge von den
Landstraßen verschwinden müssen , deren Ver¬
kehrssicherheit zu Anständen Anlaß bietet .

H. K .

otz. Firret . Dienst an , Mutter und
ind Am 14. d. Mets. findet hier eine

Mütterberatungsstunde ab 14 Uhr statt .

otz . Folmhusen . Mütterberatun

gen . Am 14. Juli finden wieder lostenlose
ärztliche Mütterberatungen statt , in Fulmhu
sen (14 Uhr ) und in Collinghorst (10. 30 Uhr).

Aus dem Reiderland
Weener , ben 13 . Juli 1939 .

otz. Weener , die Grenzstadt im Grünen ,
wirbt ! Die Stadt Weener wird im Rahmen
der großen Ostfrieslandwerbung bei der Groß¬
ausstellung zu Emden in der Reihe der oftfrie¬
fischen Städte auch mit der Darstellung beson¬
derer Arbeiten vertreten sein. Das Modell
des neu ausgebauten Hafens , der für das
Reiderland von großer wirtschaftlicher Bedeu¬
tung ist, und ein Modell der Grenzland¬
iugendherberge werden n . a . auf der
Schau zu sehen sein . Die beiden Bauwerke
besonderen Gepräges werden auf die Stadt
Weener alle Besucher der Ausstellung hin¬
weisen .

otz. Die Jagd auf Wildenten geht auf . Au
Sonntag , dem 16. Juli , fann zum erstenmal
in diesem Jahre auf Wildenten gejagt werden .
Hier und da hört man von guten Jagdaus
fichten , in manchen Gegenden gibt es aber
auch mir wenig Enten zu sehen . Besser

lieht es auf alle Fälle bei der Hafenfami¬
ie aus . Eine günstigere Wurfzeit haben die

Hasen selten gehabt . Der erste Wurf im zeiti
gen Frühjahr hat weber unter Nässe noch
unter Kälte gelitten ,

Wichtig für alle Eberhalter
Für die zur Körung vorzustellenden Bullent

war stets schon der Nachweis einer ausreichent
den Leistung der Mutter beizubringen . Das
Tierzuchtamt Dstfriesland weist darauf hin ,

Jungen ; die Mädet fahren nach Ostpreußen , daß nach einer Anordnung des Reichsmini
zum Teil zu Rad , und die Pimpfe , die zusters für Ernährung und Landwirtschaft mun
nächst einmal sich in die Erbsen " begeben , auch bei Ebern die Leistungsabstammung
verleben die Sommerferien im Zeltlager zu notwendige Vorbedingung für die Zulassung
Bokelesch. zur Körung ist .

otz . Beratung der Jahresrechnung 1938 . Nach dem 1. Wugust 1939 geborene Eber

Am Freitag dieser Woche findet eine Sigung tommen nur dann für die Zuchtbenutzung in
des Bürgermeisters mit den Gemeinderäten Betracht, wenn ihre Mutter durchschnittlich
statt , in der die Jahresrechnung für 1938 zur mindestens acht Ferkel je Wurf brachte und
Beratung steht. Die Sigung findet nicht im davon nach vier Wochen wenigstens steben
Rathause , sondern im Gasthof von Olde - noch vorhanden waren , die insgesamt minde
60 om statt . stens 45 fg wogen .

Wenn diese Bestimmung zwar für die auf
otz . Ein großes Kriegerfest gibt es am der diesjährigen Hauptförung vorzustellenden

Sonnabend und Sonntag in unserer Stadt Eber noch nicht gilt , so werden die Schweine
auf dem Schützenplatz . Der Musikzug der Ma - züchter und Eberhalter doch gut tun , sich schon
rine -Artillerie Emden liefert die Festmujit . Darauf einzustellen und beim Anbauf eines
Gin Breisschießen bietet guten Schüßen Gele- neuen Gbers nur ein solches Tier zu wählen ,
genheit , ihr Mönnen unter Beweis zu stellen. das diesen Anforderungen voll entspricht.

Gewaltige Leistungsschau Ostfrieslands
Sechs Hallen auf 18000 Quadrtmeter Ausstellungsfläche

otz . Heisfelde . Weihe der neuen Gauinspekteur Drescher hatte die Kreis - wert mit seinen rund fünftausend Einzelbe

Schulfahnen . Bevor unsere Schultin leiter , Kreispropagandaleiter , Kreiswarte der trieben . Die Halle V nimmt den Einzelhan
der in die großen Ferien gingen , wurden DAF . und zum Teil auch die Landesbauern - del , das Bankwesen , die Verkehrsunterneh

otz . Lebhafter Durchgangsreiseverkehr führer Ostfrieslands zugestern vormittag auf dem Schulhof die neuen herrichte letthin wieder auf der Straße , die chung im Sizungsjaal der Kreisleitung die fünf Hallen schließt sich das mit gärtneris
einer Bespre mungen und die ostfriesische Presse auf . An

Fahnen geweiht . Der Ortsgruppenleiter derNSDAP ., Bürgermeister Keller , und Haupt- durch das Reiderland zur holländischen Grenze Emden der NSDAP . zusammengerufen, um schen Anlagen wirkungsvoll ausgestattete
lehre Leding wiesen in Ansprachen auf den führt . Der Verkehr wird noch zunehmen . Bropagandarichtlinien zu geben für die große Freigelände an, das auch das große, 57 Meter
Sinn der Feier hin. Gedichte und gemeiniam wenn erst die große Ausstellung in Emden, für Ausstellung „Wille und Leistung Ostfrieslange Wirtschaftszelt aufnimmt und vor allent
gesungene Lieder umrahmten die feierliche die man sich im benachbarten Holland lebhaft lands" , die unter der Schirmherrschaft unse- der Landesbauernschaft Weser-Em3 Gelegen¬

res Gauleiters Carl Rover in der Zeit heit geben wird , Ostfrieslands Bedeutung für
vom 21. bis 30. Juli in Emden auf dem gro - die deutsche Ernährungswirtschaft darzutun .
Ben Gelände unweit des Südbahnhofs durch- Hier beabsichtigt man , in großzügiger Weise
geführt wird . An der Besprechungnahmen als tünstliche Aderfelder aufzubauen.Bertreter des Reichspropagandaamtes Weser Gezeigt werden Weiden und Koppeln , die An¬Ems Gauamtsleiter Jens Müller sowie der pflanzung von Halmfrüchten , ferner Kohl undLeiter der Gauabteilung RWU . in der NS. - Kartoffeln . Die Landmaschinenlehrschau somme

Fohnenweihe .

otz . Hefel . Mittterberatungen . Am
15. Juli finden wieder fostenlose ärztliche
Mütterberatungen statt in Hefel (13 Uhr ), in
Relein -Hefel ( 14,30 ithe ) , in Holtland ( 16 Uhr )
und in Brinkum ( 17 Uhr ) .

interessiert , eröffnet sein wird .

otz . Auf große Ferienfahrt gehen auch aus
dem Reiderlande aus Stadt und Land die
Jungen und Mädel . Kärnten ist das Ziel der

des Wagens konnte größeres Unglück vermie Gemeinschaft Kraft durch Freude " , Hodie Milch - und Meltlehrschau werden besonota . Jheringssehn . Jubiläumsfeier ben werden .
der Kriegertameradschaft . Am

Sonnabend und Sonntag feiert die Krieger - otz . Schwerinsdorf . Aus den Obstgär
Kameradschaft Theringsfehn-Boekzetelerfehn ten . Obwohl die Obstbäume im vergangenen
ihr dreißigjähriges Bestehen. Die Veranstal- Frühjahr hier übervoll geblüht haben, ist der
tungen werden am Sonnabend mit Kommers Fruchtbehang doch nicht überall so üppig ,wie
und Tanz eingeleitet. Am Sonntag findet in man hätte wohl erwarten können. Nachtfröste
den frühen Nachmittagsstunden der Empfang haben wohl noch viele Blüten vernichtet . In
der auswärtigen Kameradschaften statt . Auf folge der Dürre fielen viele Früchte ab . Wo
der Brahmsschen Wiese wird anschließend die es möglich ist, bewässere man die Bäume mit
Festansprache gehalten , der ein Umzug und einem Zusatz von frischer Jauche . Allerdings
eine Krangniederlegung am Denkmal folgen sind einige Bäume so sehr mit Früchten be¬
werden . Nach der Auflösung des Festzuges hangen , daß ein Ausdünnen notwendig ist .
beginnt im Festzelt von König die Tanzver¬
anstaltung . Auf dem Festplatz werden Buden
und Karuffelle aufgebaut sein, so daß allen
Besuchern des Festes bei günstigem Wetter
einige abwechslungsreiche Stunden bevor¬
stehen .

otz . Logabirum . Gut abgelaufener
Vertehsun fall . Am Eingang des Wal¬
des geriet gestern in den Nachmittagsstunden
ein Bastwagen ins Schleudern . Der Wagen
fuhr nur mit mäßiger Geschwindigkeit , so daß
der schwere Lieferwagen im Augenblick zum
Stehen gebracht werden konnte . Ein Hinter¬
rad lief ab . Nur durch das sofortige Anhalten

otz . Stapel . Raubzeug im Busch . In
den Wällen und im Strauchwert hält sich
augenblicklich anscheinend viel Raubzeug auf
Mehrere Einwohner klagen über das rätsel¬
hafte Verschwinden von Küken . Man neigt
vielfach zu der Annahme , daß hier ein Jitis
oder ein Fuchs sein Unwesen treibt .

Augustsehn . Autounfall . In der Nähe
der Schleuse fuhr beim Wenden ein Auto in
den gerade ziemlich viel Wasser führenden
Kanal . Mit vereinten Kräften wurde das
Fahrzeug wieder an Land gebracht . Personen
famen glücklicherweise nicht zu Schaden .

Ostfrieslands Inseln erwarten uns !

-

Mit „ KdF . " nach Borkum Am kommenden Sonntag haben wir nun
wieder Gelegenheit , von Leer aus nach

ota. Gestern wurde mit Kraft durch Bortum fahren zu können. Diese Fahrt wird
Freude" die erste Borkumfahrt , die in diesem besonders deshalb guten Zuspruch finden, weil
Jahre von Leer aus zu Schiff ging, unter die angekündigt gewesene Norderney-Sonn¬
nommen. Diejenigen, die mit von der Partie tagsfahrt ausfallen muß. Es empfiehlt sich
gewesen sind, haben einen schönen Tag erlebt. daher rechtzeitige Anmeldung bei den befann

Frühmorgens sah es allerdings so aus , als ten Vorverkaufsstellen . „Unsere Insel -
sollte die Wasserfahrt im vecheerenditen Sinne Borkum gehört ja bekanntlichzum Kreise Leer
bes Wortes zu Wasser " werden , denn es reg wird also am Sonntag von uns angesteuert
nete, ale man anBord ging, es regnete, als man werden ; dazu erhoffen wir goldenen Sonnen¬
durch die Seeschleuse fuhr , es regnete auf der schein und wünschen , gute Fahrt " .
Ems und es regnete auf halbem Wege immer
noch . Tanzmusik und muntere Unterhaltungs¬
weisen der Bordkapelle schienen kaum noch in

ber Lage zu sein d, ie Stimmung , die bedenk
fich gejunten war , zu heben , als plötzlich
die Sonne durch die Wolfen brach und im
Nu für schönes Wetter sorgte . Da waren die
Bortumfahrer wieder lustig und ihre Fröh
licyfeit fannte feine Grenzen , als sie furz nach
zehn Uhr vormittags feststellen fonnten , daß
sie schon die Insel anliesen .

Konzerte auf Norderney

otz. Das zweite Philharmonische Konzert,
das vom Staatlichen Kurorchester Norderney
durchgeführt wird , bringt beliebte Duvertüren

mann , teil .
Die Schau hat es sich zur Aufgabe gestellt ,

einen umfassenden Einblick in das ostfriesische
Kultur - und Wirtschaftsschaffen zu geben . Eine
fnappe Aufzählung dessen, was geboten wer¬
den soll, mag einen Begriff von der Fülle die
ser Eindrüde vermitteln . .

deres Intereffe bei den Bauern unseres Gants
gebietes finden .

Bisher sind nicht weniger als zweitausend
Quadratmeter Sperrholz und 25 000 Dua
bratmeter Holzrahmen verwandt worden. Die
Länge des Drahteszum Abfangen und zur Ab

In der Halle I wird ein Ehrenraumspannung der Decken beträgt zehn Milometer .
In der Halle I wird ein Ehrenraut Etwa fünf Waggons Holz mußten allein für

dem schaffenden Menschen Ostfrieslands ge- den Fußbodenbelag und die Hallenböden her
widmet , an den sich ein weiterer Raum an¬
ichließt, der das schöpferische Ost - angeschafft werden .
friesland im Ablauf seiner Geschichte

zeigt . Die landschaftliche Zentralstelle für oft¬
friesische Sippenforschung wird diese Abtei
lung wirkungsvoll gestalten . Die Halle II gibt
der Stadt Emden und den ostfriesischen Land¬
kreisen die Möglichkeit , aus dem Aufgaben¬
bereich ihrer Tätigkeit wesentliche Ausschnitte
zu zeigen und von ihrem kommunalpolitischen
Wirken Rechenschaft abzulegen .

Halle III nimmt Wirtschaft und Industrie
Ostfrieslands auf . Schiffahrt , Reederei , He¬
ringsfischerei , Torfindustrie , die Energiewirt
schaft mit dem großen Nordwestdeutschen
Kraftwerk Wiesmoor werden vertreten sein .

Der Lebensmittelindustrie ist Halle IV vor¬
behalten . Dazu kommt das oftfriesische Hand¬

und finfonische Dichtungen des 19. Jahrhun¬
derts . Nach den Erfolgen der letzten Woche
wird sicherlich wieder mit gutem Besuch zu
rechnen sein .

Man erhält einen ungefähren Eindruck von
der Größe der Schau , wenn man erfährt , daß
allein für die Bespannung über 500 000

Stoff erforderlichQuadratmeter
sind.

Die Ausstellung „ Wille und Leistung Ofta
frieslands " findet auch über den Gan Weser¬
Ems hinaus große Beachtung . Abgesehen da
von , daß aus dem Reich eine Reihe führender
Persönlichkeiten erwartet wird , ist das bes
nachbarte Holland start interessiert . Eine große
Anzahl von Meldungen aus den Nic¬
der landen liegt bereits vor . So werden

auch verschiedene Dampferfahrten am 22 . , am
23 . und am 26 . Juli von Delfzijl nach Emden
durchgeführt .

Tanzturnier um die Meisterschaft
otz . Der Reichsverband zur Pflege

des Gesellschaftstanzes (RPG ) ,

Für das zweite Sinfoniekonzert der der Reichstheaterkammer angeschlossen ist,
wurge die Solistin Anna Antoniades führt am Sonnabend , dem 15. Juli , im Staats
(klavier ) nach Norderney verpflichtet. Die lichen Kurhaus Norderney das Tanz
Künstlerin wird ein Werf von Ludwig van Turnier um die Meisterschaft der deutsche
Beethoven vortragen , und zwar das Konzert Nordseebäder durch. Die Organisation des
für Klavier Nr . 3 C-Moll mit Orchester op. 37. Turniers wurde Fred Diselhorst , dent
Mit besonderem Interesse fann man zur Leiter der gesellschaftlichen Veranstaltungen
Kenntnis nehmen, daß im Rahmen des zwei- der Kurverwaltung Norderney, die Turnier
ten Sinfoniekonzerts als Uraufführung leitung dem Gauvorstand und Fachbeirat int
eine „ Mufit für Orchester in zwei Säßen RPG. , Bruno von Kayser - Düsseldorf,
( Sinfonisches Vorspiel Burleske ) von Wal - Gertragen .

ter Stöver dargeboten wird . Ferner bringt Auf dem Turnier tanzen Spizenpaare der

das zweite Sinfoniekonzert die Ouvertüre H - deutschen - nnd Sonderklasse , ferner

Moll für Flöte und Streichorchester von weitere Turnierpaare aus Berlin , Bochum ,

Johann Sebastian Bach. Die Leitung der Bremen, Dortmund, Hannover, Köln und
Stonzerte hat wieder Generalmusikdirektor Wiesbaden . Für die Gäste - Lasse wer
Walter Stöver . den Anmeldungen von der Organisationslei

tung im Staatlichen Kurhaus entgegengenom

Die Bedeutung des Wetterdienstes an der Küste
Lehrer besuchten die Wetterdienststelle Norderney

men .

Lob auf Baltrum
Der Badewärter E. van Düllen auf

Baltrum , unserm fleinsten Eiland , sand eineEs gab bei dieser frühen Ankunft auf der
Insel , man war gegen einhalb elf Uhr schon otz . Im Rahmen einer Arbeitstagung der Dr . Christoff von der Wetterdienststelle Flasche , in der sich ein Gedicht befand , das voram Inselbahnhof eingetroffen , einen sehr Norderneyer Lehrer wurde dem Segelflieger - des Seefliegerhorstes , Er erörterte zunächst fünf Jahren geschrieben wurde . Dieses hatlangen Strandaufenthalt und alle horst auf der Nordseeinsel ein Besuch abge¬
fonnten sich viele Stunden in Sonne, Sand stattet , um die dortige Wetterdienststelle au
und Seeluft , den bekannten drei großen "S" besichtigen und Einblick zu nehmen in ihre
unserer Nordsee - Inseln , erholen . Erst am äußerst wichtige Arbeit .
Spätnachmittag mußte man sich wieder an
Bord begeben , unr die Heimreise anzutreten .

Es gab dann am Abend noch eine fröhliche
Fahrt Heim ins Reich " , mit Musik und fro¬
hem Bordfest . Gerade die Abend fahrten im
Sommer auf der Ems sind ein herrliches Er¬
lebnis , im Besonderen für denjenigen , der
sonst in der Schreibstube , oder im Wertraum
feine Tage verbringt ihm tut die frische
Luft auf dem Wasser, die Beschaulichkeit des
Dahingleitens über die Fluten ganz beson¬
ders aut

-

Aufbau und Organisation der Wetterdienst¬
stellen , ferner die Auswertungund die Be- folgenden Wortlaut: „ Einsam betrat ich dei
deutung der Messungen und Beobachtungen, nen Strand , du schönes , grünes Inielland .
die wesentlich das Aussehen der Wetterbarte Neun Tage nur , die bald berronnen , und hab

Jeden Morgen um 5. 15 Uhr steigen die mitbestimmen . dich doch so lieb gewonnen . Ich wanderte in
Wetterflieger auf , dessen Messungen und Be - Bemerkenswert ist , daß außer der Norder Einsamkeiten durch Dünenfand und Wiesenobachtungen für die Beratung der Fliegerei neyer Wetterfingitation in Deutschland noch weiten , da hat sich Baltrum offenbart in seinerund der Wettervorhersage ausgewertet weracht derartige Wetterdienststellen vorhanden
den. Mit modernsten Meßgeräten ist das find , in Frankreich vier , in England ganzen Eigenart . Jeh zieh' ich traurig , doch
Flugzeug ausgerüstet , um die wetterbestim - nur zwei . mit stillem Glück . Nie wieder möcht ich ven

menden Luftströmungen , Luftdruckverhältnisse , Ueber Zusammenarbeit mit anderen Wet - dir zurück , Baltrum , mein Baltrum ." Dieses
den Feuchtigkeitsgehalt der Luft ufw. festzu- terdienststellen , über die Straßen - und Wirt Gedicht, das ein Kungast vor fünf Jahren ge
stellen . Die Flugzeuge wurden den Besuchern schaftswetterberichte , über die Bedeutung der
eingehend von Flugzeugführer Froehlich klima -Wetterkunde für die Kolonien und schrieben hat , zeigt, daß der Fremde die Bes
gezeigt und erflärt . ähnliches wußte der Vortragende noch viel fonderheiten der schönen Infel wohl zu wüve

Interessantes und Willensmertes mitzuteilen , digen weißIn einem anschließenden Vortrag inrad



Das Gefdent der Wildfrüchte

Emden

Rundblick über Ostfriesland
Ausstellungsaufbau im Gange

Sigung der Kunst "

Altair , Papitän H. Holte II , von der He¬
ringsfischerei Dollart G. , lehrten von der
evflen Sangreise mit 153 5p . 256 Bartjes
Heringen zurüd .

Aurich

nach längerer Benehung gelang es ben
Vater , das Kind aus seiner Lage zu befreien .
Das Mädchen erlitt Berlegungen am ug uns
mußte in die elterliche Wohnung geschafft wer
den . Das Rad wurde durch den Anprall arg
beschädigt . Dieser Borfall zeigt wieder ein
mal deutlich , wie gefährlich es ist , Kinder auf
bem Rade mitzuführen ,

Turnier und Rennen in Efens

Heute Playfonzert der Luftwaffe

ota . Heute wird elue Wbteilung Soldaten
der Luftwaffe auf einem Fußmarsch aus Dgen Esens
bargen Sandhorst gegen 19 Uhr in unserer
Stadt eintreffen, um eine Marschpause einzu¬
legen . Die rund 200 Mann starke Truppe otz . Anläßlich bes fünfzigjährigen Beste
wird von einem Mufitforps begleitet , das hens des Harlinger Reifflubs findet
während der Marschpause auf dem Marpiplay in Gfens ein großes Turnier und Renren
ein Standortfonzert durchführen wird . Nach statt . Das Rennen wird auf dem Schin
etwa einstündigem Aufenthalt wird die plage am 6. Auguft , nachmittags um rei Uhr
Truppe wieder die Stadt verlassen. stattfinden . Die Veranstaltungsfolge ft fchr

groß . Es werden Vielseitigkeitsprüfungen ,
Gerichtliche Personalien . Gerichtsaffeffor Eignungsprüfungen (zwei und einspánnig ) ,

Olliges t zum beigeordneten Beamten bei Trabfahren und Trabrennen sowie eine Jagd
den Entschuldungsämitern in Aurich und Emmit Auslauf , gezeigt werden . Als besondere
den bestellt . Als Hilfsarbeiter ist bestellt Affes Ueberraschungen werden auch Schaunummern

rich.
for Grade bei der Amtsanwaltschaft in Au- veranstaltet . Hierzu find auswärtige Reiter

berpflichtet worden . Während des Rennens
findet ein großes Militärkonzert statt .

Was der deutsche Doftban in Feldern und

Gärten , auf Wegen , Straßen und auch in
Meingärten an schmackhaften und für die Er¬

nährung wichtigen Früchten erzeugt , gelangt
in reicher Auswahl und in erfreulich großen
Mengen jeßt und auch weiterhin auf den
Marit , und wird vom Verbraucher gern auf - ats . Die Großausstellung , die in Emden
genommen . Angesichts der Fille flingt es Dftfrieslands Leistungen zeigen wird , verleiht
beinahe unbefcheiben und übermäßig an schon jetzt dem Betrieb in der Seehafenstadt
pruchsvoll , wenn die Hausfrau nicht allein ein besonderes Gepräge ; es wird viel für die

nach den Erzeugnissen der Garten - und Obst Ausstellung gearbeitet . Die Hallen sind fertig
tulturen fragt , sondern auch nach den Früch und jetzt werden die einzelnen ojen aus¬
ten , die ganz ohne jebes menschliche Hinzugebaut und eingerichtet . Ein bienenfleißi¬tun heranwachsen. An die Beeren des Walges Getriebe herrscht auf dem Ausstellungs¬
bes benit fie dabei in erster Linie, an die büro , wo Werbung und Organisation bear
Wildfrüchte , die überall in deutschen Gauen beitet werden .

zeifen , am üppigsten wohl in den Wäldern Die Groß -Ausstellung verspricht wirklich
Bayerne , der Ditmart und bes Sudetenlandes von überragender Bedeutung zu
Dieser Reichtum ist für uns zu wichtig, als werden; le verdient das lebhafte Interesse
Daß er vergessen werden und verderben dürfte. aller Ostfriesen. Schon jetzt wird der AusstelErdbeeren , Blaubeeren, Himbeeren find be lung im Reich und jenseits der Grenzen Be
reits herangereift, andere Früchte werden folachtung gescheutt; fie wird Ostfriesland für
gen, an Bilzen ist ebenfalls lein Mangel einige Beit wieder einmal in den Blickpunkt
se handelt sich also nur darum , dieses von der weiter Kreise rüden
Erde so großzügig hergegebene Erntegut zu

bergen . Wenn auch das Land seine arbeits .

fähigen Menschen jetzt faum zum Einsammeln
der Beeren und Pilze hergeben kann, so wer - mals auf die am 1. August stattfindende Fahrt

otz. Zu Beginn der Sizung wurde noch
ben andere Sträfte, die jüngsten und die älte nach Groningen hingewiesen . Anmeldun otz. Verhaftet wurde ein Einwohner, der in

gen , daß auch dieser Reichtum des Baldes gen sind unbedingt noch in dieser Woche abzi
der Nacht zum Mittwoch in angetrunkenemgeben , da die Eintragung in einen Sammel¬

paß notwendig ist. Für die Eintragung sind Zustande sich das neue Motorrad eines Be
folgende Angaben nötig : Name , Wohnori , Ge- annten angeeignet und damit ohne Beleuch

Neue Naturfonzgebiete burtsdatum , Geburtsort , Beruf und Staats - tung eine Schwarzfahrt in den Kreis durch¬

angehörigkeit. Teilnehmer , die nicht in Ent- geführt hatte. Daotorrad wurde in derNähe
Durch Verodnung der zuständigen Höheren den wohnen, wollen eine Bescheinigung des der Stadt in stark beschädigtem Zustand er¬

Naturschußbehörde sind in das Reichsnatur Bürgermeisters beibringen, die den Wohnsiz mitteft und ist inzwischen dem Sigentümer
schußbuch eingetragen und damit dem Reich bezeugt , und eine Erklärung, daß gegen die zurückgegeben worden. Der unbefugte Be¬
naturschutzgesetz unterstellt worden: 1. Jm Re- Eintragung in den Sammelpaß keine Beden her konnte in dem Augenblick verhaftet
gierungsbezirk Schleswig: Die Südwestecke ten bestehen. Anmeldungen, die nicht in die werden, als er in einem Gasthaus einen &in

bei Süderligum im jer Woche abgegeben werden, tönnen nicht verhaftete wurde dem Gerichtsgefängnis zu
steigebiebstahl begehen wollte .ber Süder - Berge "

Preise Südtondern , Größe etwa 9 Heftar .
geführt . Er wird sich wegen Motorraddieb .2. Jur Regierungsbezirk Minden : Das Wald - mehr berücksichtigt werden .

und Leichgelände der Kraalbusch“, rund Ritter auf einige niederländische auch und verschiedenerVerstöße gegen die Straßen

Im Verlauf der Sitzung wies Professor stahls, Sachbeschädigung, HausfriedensbruchsTausch- stahls ,
400 m jüdlich von Steinhagen , Kreis Halleschriften hin. Zum Schluß besprach Dr. Zahverkehrsordnung zu verantworten haben. Da(Weſtſ.), Größe etwa 5 Hektar. 3. Jm Rerenhusen die Namen Histo, Hasto, Boffe rüber hinaus läuft gegen ihn ein Verfahrengierungsbezirk Koblenz : Der Bertenauer und Busse .
Stopf und der Telegraphenhügel " in der Ge¬

marfung Bertenau , Kreis Neuwied . Größe
etwa 10 Seftar. In diesen Gebieten gelten
nunmehr die üblichen Verbote .

zum Verbraucher glangt .

88

L.

Bon der Fangreise zurück. Die Logger AG
18 . Kappelhoff" , Kapitän 2. Haben, vonder "Emder Heringsfischerei AG. und 56

Papenburg und Umgebung
otz . Karnevalsgesellschaft . Am Dienstag

tagte die Sarnevalsgesellschaft Emsland" in
der , ,Waldluft " am Aschendorfer Door . Da
in kommendenJahre die Karnevalstage schonAnfang Februar beginnen, muß mit den Vor¬
bereitungen frühzeitig begonnen werden . Er
öffnet wird die Karnevalszeit 1939/40 durch
eine farnevalistische Sibung am 11 . November .

otz. Herbrum. Naninchenplage . Die
bereits vor einigen Jahren in Kultur genom
mene Fläche zwischen dem alten Emsarin und
der eigentlichen Gms hat jenseits des Her
brumer Wehres, wo der Weg nach Borsum
führt , start unter den Kaninchen zu leiden ,
die in dem dichten Eichenunterholz an der
Eme Unterschlupf finden . So tann man am
Rande eines Haferfeldes , das durch einen

Der

Wittmund

44183 Ginwohner in unserem Kreise
otz . Das Statistische Reichsamt hat jezt die

amtlichen Bevölkerungsziffern des kreises
Wittmund nach der Volkszählung vom 17.
Mai 1939 festgestellt. Zur Wohnbevölkerung
gehören auch alle als „vorübergehend abwe¬
fend" in die Haushaltungslisten eingetrage
übergehend anwesend" bezeichneten Versoen .
nen Personen , dagegen nicht die nur als vor .

Es muß daher bei den Orten mit Badebetrieb

einer mehr oder weniger starken Veränderung
und mit besonders größeren Bauvorhaben mit

gerechnetwerden. Weit einer wesentlichenAen¬berung wird bei den Gemeinden des Kreiseswegen Brechung des Arbeitsvertrages und Wittmund nicht zu rechnen sein . Nach denwegen Nichtführung eines Führerscheins, da er Ergebnissen der Volkszählung
seit einem Vierteljahr ein eigenes Kraftrad in den einzelnen Gemeinden hat der Kretsbejaß, für das kein Führerschein ausgestellt Wittmund seit der letzten Zählung bei einenworden war . Das Motorrad des Verhafteten Zuwachs von 2000 Volfsgenossen eine Bevölwurde sichergestellt . Terung von 44 183 Vollagenoffen zu verzeich

nen . Die Einwohnerzahl setzt sich zusammen
aus 22 673 männlichen und 21 510 weiblichen
Einwohnern .

ot . Eine nächtliche Schlägerei trug fich in
der Bahnhofstraße zwischen mehreren jungen
Männern zu. Ein junger Mann erlitt erheb .

so daßliche Gesichtsverlegungen
beteiligten wurden vorübergehend in Gewahr
er einen Arzt aufsuchen mußte . Die Haupt¬

fam genommen. Da der offenbar auf Eifer¬
füchteleten zurückzuführende Vorfall angezeigtworden ist, wird sich das Gericht mit der An¬
gelegenheit zu beschäftigen haben .

ganze Reihe von Fahrraddiebstählen , die in
ota . Fahrraddiebstähle aufgeklärt . Eine

Norden

Dem Gefängnis zugeführt

Blumen tohlernte . Mit dem Gemüse¬
otz . Enns - Ludwigs - Groden . Schlechts

anbau ist es in diesem Jahr schlecht bestellt.
Besonders die Blumenkohlfelder sehen traurig
aus . Die vielen tausend ausgefeßten Pflanzers
sind nur sehr schlecht und ungleichmäßig anger
wachsen , so daß die Felder große Lücken auf

ordentlichen Trockenheit des Vorsommers zu
weisen . Die Ursache ist einmal in der außer¬

otz. Die Torfschiffahrt beginnt. Täglich Weg vom Unterholz getrennt ist, Stellen beo - nerhalb der verflossenen Weonate angemeldet fehen. Außerdem ist ein Schädlingam Wert.kann man augenblidlich auf unseren Kanälen achten, die von den Kaninchen fohl gefressen waren wurden in der letztenZeit von derPolizei viele Pflanzen find in ihrem Wachstum zusend Verbindungswegen die Kähne , vollbela - find . geflärt . Die Fahrräder konnten den recht rückgeblieben, manche lassen die Blätter schlaffden mit dem in Ostfriesland so sehr begehrten otz . Neurhede . Schwerer Bertehrs - mäßigen Eigentümern zurüdgegeben werden . hängen oder gehen ganz ein . Untersucht maaBrennmaterial , fahren sehen. Nicht nur aus unfall . In der Kappenschen Kurve in Neu¬
unserer Gegend sieht man die Muttschiffe , son - thede fuhr nächtlich ein aus der Richtung von einmal solche Pflanzen , dann stellt man fest ,

daß die Wurzeln naß und faulig und zerfresdern auch die Thalfen von den Fehnen aus Bapenburg fommendes in Holland beheimate¬
den Kreisen Leer und Aurich . Wie man all - tes Auto in voller Fahrt gegen einen Stra¬ sen find . Bei näherem Zusehen findet man
gemein hört , soll der Breuntorf infolge der Benbaum . Während der Fahrer und ein In¬ fleine weißliche Maden , bis zu sechs Stück eft
trockenen Witterung in diesem Jahre beson- fasse leichtere Verlegungen erlitten , mußte ein der Stadt Wittmund in Richtung Jever ein Kohlfliege (graue Fliege , unserer Stuben

ota. Am Dienstagabend wurde am Ausgang an einer Pflanze . Es sind dies die Maden der
ders gnt sein . weiterer Insasse , in Neurhede wohnhaft , in junger Mann festgenommen und am Mitt - fliege ährlich ). Die Weibchen legen ihre Eierfolge erfittener schwerer Verlegungen in das wochmorgen dem Amtsgericht in Aurich zuge- am unteren Stengelteil nahe der Wurzel ab .otz . Aschendorf . Berkehrsgefährtrantenhaus Dörpen eingeliefert werden . führt . Wir erfahren hierzu folgendes : Der Nach etwa zehn Tagen triechen die Maden aus ,bung . Auf der Straße Rhede-Aschendorf Der Kraftwagen wurde schwer beschädigt . Der Festgenommene benahm sich auffällig in Ogen ernähren sich vom Stengel und Wurzeln ihrerdes öfteren auf dem neben der Unfall zeigt wieder, wie gefahrdrohend jede bargen, so daß die Einwohnerschaft Verdacht Wirtspflanzen und fügen unseren KohlfeldernStraße herführenden Grasstreifen weidende unvorsichtigkeit und Unachtsamkeit sich aus- schöpfte , es tönnte sich vielleicht um eine von fo unendlichen Schaden zu.
Kühe beobachten . Daß diese unbeaufsichtigten wirken kann .

den von Bremen aus gesuchten Personen han¬
Weidetiere eine Gefahr für den Kraftverkehr otz . Nhede . Von der Henernte . In - deln , da auch die Personenbeschreibung eini otz . Enno -Ludwigs -Groden . Der Kümdarstellen, dürfte einleuchten. Erst dieser Tage folge der gleichbleibenden Witterung ist er germaßen stimmte. Es wurde daher die Boli - mel ist gemäht und steht in Hoden. Inkonnte ein Kraftfahrer nur durch schnelles freulicherweise die Bergung des ersten Gras- zelverwaltung in Wittmund benachrichtigt , die früheren Jahren sah man noch lange Zeit
Bremsen einen Zusammenstoß mit einer die schnittes zum größten Teile erfolgreich been ann durch ihren Beamten den jungen Mann später die Stoppelfelder liegen. Jezt aberdet worden . Nur aus einigen wenigen Flur - stellte . Bei der Vornahme der Kontrolle der schon , erst wenige Tage nach dem Schnitt , sindStraße plößlich frenzenden Puh verhindern .

teilen im Broek und im Flaar muß das Hen Ausweispapiere wurde festgestellt , daß der alle Kümmelstoppeln mit der Scheibenegge
Wegeplanung .

otz . Berfum . Bur noch geborgen werden . Die Art des Landes Mann überhaupt feine bei sich führte . Er will umgebrochen . Dadurch ist eine wirksamere liAusbauarbeit in einem Teil unserer Gemeinde und des Graswuchses bedingen eine längere feit ungefähr brei Wochen auf Wanderschaft frautbekämpfung gewährleistet, und der Bodenund der benachbarten Ortschaften Herbrum Bearbeitung im Trocknungsprozeß. Gro - gewesen sein. Seine Festnahme mußte daher wird für die Herbstbestellung vorbereitet. In
und Heede gehört die Berwirklichung eines ßen Schaden erlitt ein hiesiger Bauer erfolgen . den nächsten Tagen soll das Kümmeldreschen
Planes zum Ausbau der Berbindung zwischen durch eine schwere Beschädigung eines wert¬ beginnen . Man erwartet einen guten Ertrag .
Herbrum und Heebe über die jetzt bestehende vollen Zugpferdes . Durch widrige Umstände
Fähre . Diese Verbindung von rechts der wurde die Zunge des Tieres zur Hälfte durch
Ems würde auch einen großen Teil unserer schnitten . Man hofft trotz der schweren Ver¬
Gemarkung besser erschließen . legung das wertvolle Tier retten zu fönnen .

fann man

Zunehmende Besiedlung der Hümmlingsmoore
Wo sonst weite Seideflächen sich dehnten

otz . Grober Unfug . Jm Spiel wurde ven
unbekannten Tätern ein großer , weiß ange¬
falfter FindIfng , der zur Varkierung der
Fahrbahn dient , auf den Fahrweg gerückt.
Einem Radfahrer , der das Hindernis zu spät
bemerkte , wäre dieser Stein fast zum Ver¬
hängnis geworden . Mit einem verbogenen
Fahrrad mußte er seinen Weg zu Fuß fort
fegen .

Wiesmoor . Unglaubliche Roheit .
Mehrere wertvolle Zuchttühe, die hinter der
Großgärtnerei auf der Weide laufen , find ,
wahrscheinlich mit einem Luftgewehr , ange
fchoffen worden . Die Täter hatten auf die
Dhemarken der Tiere gezielt , denn die Ohren
der Tiere wiesen Verlegungen auf . Hoffent
lich gelingt es , die Täter bald einer exempla
rischen Strafe für ihre rohe Tat zuzuführen .otz. Bargebur . Wenn man Kinder

otz . Die Pultivierung und Besiedlung der Bei Rastorf arbeiten seit einem Jahre zwei auf dem Fahrrad mitführt . Erst
weiten Deblandflächen des Hümmlings wird Dampfpflüge. Auch dort find große Gebiete türglich wurde aus Norden von einem Unfall
mit Bachbruck weiter getrieben. Nachdem feit in fur gefeht worden. An die achtzig berichtet, der auf das Mitführen eines Kindes Latzte Schiffsmeldungen
einem Jahrzehnt durch den Bau des Kampe- Sieblerhäuser sollen dort errichtet wer- auf dem Fahrrad zurückzuführen war . Eineinem Jahrzehnt durch den Bau des Kampe- den . Vierzig Häuser sind auch schon bezogen ähnlicher Unfall ereignete sich jetzt auf unsererDörpen -kanals die großen Moore bei Efter worden . Das ganze Siedlungsgebiet wird Drtsstraße . Ein Radfahrer befand sich aufvegen entwäffert wurden , konnte mit der von einer Zementstraße durchschnitten , die den dem Wege zur Badeanstalt in Norddeich.
Bultivierung auch dieser nuglos daliegenden Siedlern bequemste Verkehrsmöglichkeiten Auf dem vorschriftsmäßigen Sattel führte er
Bandgebiete begonnen werden . bietet .

Einen großen Anftrieb erhielt die Kultivie
Fung burch den Bau des Esterweger Lagers ,
bas zur Aufnahme von Strafgefangenen her¬
gerichtet wurde . Gegenwärtig sind dort große
folonnen mit Multivierungsarbeiten beschäf
tigt . Belte Flächen sind bereits beadert und
togen gute Frucht

fein eines Töchterchen mit . Dieses verlor
So haben die Dedländereien in den letzten plöglich die Handtasche . Der Radfahrer

Jahren stärksten Abbruch erfahren und die wollte auf der Straße wenden , fonnte , die
Beit ist nicht mehr fern , in der die Heide , die Lenditange wegen des mitgeführten Kindes
früher eine Besonderheit unserer Landschaft aber nicht weit genug untbiegen und fuhr ge¬
war und die zur Blütezeit so viele Wanderer gen einen Baum . Durch den Anprall fiel das
anlodte , fast ganz aus dem Hümmling , ver - Kind aus dem Sattel , blieb im Fallen aber
Ichwunden fein wird . mit den Beinen in der Fußrafte hängen . ErstP

Schiffsverkehr im Hafen von Leev

Angekommene Schiffe : 11. Juli : Mehrewieder ,

Soers; Deg . Gertrud, Salter ; D Dollart, Bart
Sinvila Fotina , Kremer ;
Elisabeth Joham , Schramm ; Berentine , Norder

Delphin IV Harder
Dini , Sofash ; 12. Juli : Stummbogel , Babewien
Energie , Schwender ; Meg . Erifa , Aumann ; Mari

Grüßing ; Johanna , Biffer; Rival, Beenema
Sturmvogel , Meinen ; Vorwärts , Hogelücht ; abge
fahrene Schiffe : 11. juli : FD Otto , Gilers ; me
Fraute , Wiese ; Ambulant , Smedemann ; WTAG
22, Schmidt; Netty , Grest ; Kehrwieder , Boers ; 12
Juli : Hinrika Fotlina , Kremer ; Reinhard , Harders

alle , Wiemers : Brandaria , Aupers Amma O
Dht ; Dini , Sofath .



Der Erbfeind der Hausfrau
Das Ungeheuer Groschengrab muß bekämpft werben

Der Sommer hat sich in diesem Jahre lange | sondern Fliegen und Wespen dazu . Sie haben
bitten lassen , genau so wie das Frühjahr , das sich in die Speisekammer eingeschlichen. Mit
auch nur selten das Wetter brachte , wie man ihnen zusammen seht die Reihe der Schäb
es im )steinernen Meer der Städte als schön" linge , die unsere Lebensmittelvorräte schmä
bezeichnet . Bei meist geringen Temperaturen lern wollen , zum Großangriff ein . Die Hize ,
machte die Aufbewahrung von Lebensmitteln die Luftfeuchtigkeit , die Sonnenbestrahlung - - ¬
allerdings nur geringe Sorge . Inzwischen hat alles Feinde der auf Erhaltung des notiven¬
der Juni schon recht deutlich zu erkennen gege - digen Bestandes bedachten Hausfrau - treten
ben , daß er bereit war , die Freuden des Som ebenso nachdrücklich in Erscheinung und zeigen
mers nachzuholen . Damit aber wird der damit an , daß der Mahnruf , ,Kampf dem Ver¬
Hausfrau beinahe schlagartig in Erinnerung derb " an Bedeutung feineswegs Einbuße er¬
gebracht , daß Speisekammer , Eisschrank und litt . Es bedarf keines besonderen Appells an
was sich sonst alles noch als Helfer bei der Auf - den Verbraucher , insbesondere an die Haus¬
bewahrung von Lebensmitteln bewährt , die frau , um nun schleunigt wieder alle Maß¬
gleiche Fürsorge verdienen , die wir ihnen im nahmen zu treffen , mit denen man die Ver¬
Vorjahr zuteil werden ließen . Wir glaubten nichtung oder Verminderung unserer Lebens¬
ja auch vor kurzem noch darüber frohlocken zu mittel erfolgreich bekämpft und zugleich er¬
tönnen , es werde in diesem Jahre wohl ein reicht , daß nicht etwa ,, Groschengrab " erneut
mal ohne Mückenstiche gehen . Aber nicht nur mit seinem Schmarozerdasein auf unsere
die Mücken sind inzwischen doch gekommen , I Kosten beginnt .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Deffentliche Bekanntmachung
Handelsregister A. Neueintragung .

Am 10 . 7. 39 Nr . 924 : Offene Handelsgesellschaft Gebrüder
J . u . M. Körte , Mehlgroßhandlung , Mühlenbetrieb , mit dem Sitz
in Döllen Döllenerkönigsfehn . Gesellschafter find Johannes Körte
und Meyel Körte , beide in Döllenerkönigsfehn . Die Gesellschaft
bat am 1. Mai 1939 begonnen .

Amtsgericht Leer .

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuch von
Rhaude , Band 4 , Blatt Nr . 132 , eingetragene , nachstehend be
schriebene Grundstück am 13 . September 1939 , 10 % Uhr , an
der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 26 , versteigert werden :

Laufende Nr . 1 , Gemarkung Rhaude , Kartenblatt Nr . 3 , Par
gelle Nr . 20 , 221/21 , 218/19 , 223/19 , 222/22 , Grundsteuermutterrolle
tr . 155 , Gebäudefteuerrolle Nr . 22 a - d , eine Gastwirtschaft in
Marienheil , Anbaustelle Haus Nr . 24 , Größe 49 a 05 qm , Gebäude
Steuernußungswert 482 .

Der Versteigerungsvermerk ist am 27. März 1939 in das Grund
buch eingetragen .

Als Eigentümer war damals der Gastwirt Gerhard Brinkmann
m Westrbauderfehn eingetragen .

Rechte , die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , find spätestens im
Dersteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Ge
boten anzumelden uud , wenn der Gläubiger widerspricht , glaub
haft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des gering
Sten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Der
Iteigerungserlöjes dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgesetzt werden .

Es ist zweckmäßig , schon zwei Wochen vor dem Termin eine

genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital , Zinsen und Koften
der Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück
bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten

Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle
zu erklären .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , wird
ersucht , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen , widrigen
falls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des ver
Steigeiten Gegenstandes tritt .

Kaufluftige baben mit Sicherheitsleistung zu rechnen und evtl .
Bietungsgenehmigung des Landrats beizubringen .

Leer , den 8. Juli 1939 .

Das Amtsgericht I .

Kombinierte Einige Auto-Fahrgestelle

Muhder Sielacht
zu verkaufen .
Cornolins de Boer , Leer ,
Bremerstraße 32 . Telefon 2727 .

Die erste Reinigung zu verkaufen ein
des Wallschlotes , fowie , jähriger Wallach.sämtlicher Zuggräben
im ganzen Sielachtsgebiet Fromm im Geschirr .

hat bis zum
23 . Juli 1939

zu erfolgen .
Etwa nicht ordnungsmäßig
gereinigte Pfänder werden
auf Kosten der Säumigen
ausverdungen .

Hine . Heyen Ww . , Bahren .

4 - jähriger

Fuchs Wallach

8. A. Maller Ww.,
Holtland (Müble ).

( Kaltblut ) zu verkaufen .

Shrhove , den 13. Juli 1939. Su verkaufen ein

Der Oberfielrichter . Hochtragendes Rind .

Zu verkaufen

Wacken , Wüstenei .

Gute Kuh invertanten
3m Auftrage habe ich eine in Wilh. Krüger, Neermoor-KolonieNordgeorgsfehn belegene

Brima Fertel zuverkaufen.Sehnitelle Scima Hertel
bestehend aus einem neuen
Hause mit etwa 5 ha ländereien

Hinrich Kampen , Nuttermoor
Mooräcker .

zu verkaufen. Liebhaber wollenFertel zu verkaufen
fich mit mir in Verbindungsetzen. 5. Busboom Ww . , Busboomsfehn
Stickhausen . B . Grünefeld ,

Preuß . Auktionator .

Verkaufe einen

zweijähr . Wallach oder

Ferkel zu verkaufen

Anter dem

CA . -Sturm 1/8 , Leer ,

Soheitsadler

Barometerftand am 13 . 3 , moegens 8 1he : 764,0
Höchft . Thermometerft . det lett . 24 Std . C + 17,0

24 C + 9,0 °
Gefallene Mederfchläge in Millimetern . . . 0,8
Mitgeteilt von B. Jokubi , Optibor , fe en

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Walfer 18 , Luft 15 °uhr , Biebhof (Neffe). Beurlaubungen find aufge

hoben .

Heute abend ; Standort -Appell . Antreten 19 . 50

STK., Sturm 7/17, Trupp Leer.
Morgen, Freitag, den 14. Juli, Antreten des Augen auf im Straßenverkehr !

anzen Trupps um 19 Uhr beim Schüßengarten "
sum Schießdienft .

I . , Standort Leer.
Parteimufnahme in Frage kommen und bereits eine

Sämtliche Igg . des Jahrganges 1921 , die für die

Mitgliedsbestätigung erhalten haben , müssen fich
heute abend, den 13. Juli , um 20 Uhr, im zustän¬
digen Ortsgruppenbüro melden zwecks Ausfüllung
des Aufnahmeanntages .

BDM ., Leer .
Alle BOM . -Mädel des Jahrganges 1921 fönnen

fest Parteigenoffinnen werden . Leßter Anmelde
termin am Donnerstag , dem 13. Juli , in der Dienst
bescheinigungen der Untergauführerin sind vordem
stelle der zuständigen Ortsgruppe . Zustimmung

abzuholen .

PALAST TIVOLI
THEATER

Von Freitag

bis einschließlich Dienstag
Sonntag

LICHTSPIELE

Freitag

Sonnabend Sonntag

Sonntag

Anfang 5 . 30 und 8. 30 Uhr . Anlang 4. 30 und 8 . 30 Uhr .

Stärker

als die Liebe
Nach dem Roman Die
beiden Wildtauben von

Skowronnek . Ein Drama

der Leidenschaften ! Das

drängende Blut der Jugend .

Die unersättliche Jagd¬
leidenschaft des Wild¬

diebes ! Die Pflicht und

die Ehre des echten Jägers !
Die Gerechtigkeft führt

zum versöhnenden Schluß .

Karin Hardt , Leny Maren¬
bach , Paul Wegener , Ivan

Im Namen

des Volkes !
Rudolf Fernau , Christine

Grabe , Ellen Bang , Fritz

Kampers , Walter Steinbeck .

Dieser Film folgt dem Ver¬
brecher auf dem Wege zu
allen seinen Untaten bis

zum Verzweiflungskampi ,
bis auf die Anklagebank
und bis zum Blutgerüst .
Niemand kann sich der

starken Erschütterung die¬
ses Filmes entziehen ,

Petrovich, PaulRichter usw . Blechmusik

Blechmusik

Bilder aus Württemberg

Ufa - Woche

Bilder aus Württemberg

Wochenschau

Obiges Programm läuft am
Mittwoch und Donnerstag
im Palast Theater "

Sonntag Jugendvoritellung Sonntag JugendvoriteHung
Der dunkle Ruf

用

Im Namen des Volkes .

Privat -Tanzunterricht
für Anfänger und Fortgeschrittene
in sämtlichen Gesellschaftstänzen

Zweiggeschäftsstelle der Dftfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

zirksausgabe Leer-Heiderland 9999. (Ausgabe mit
D. - A. VI . 1939 : Sauptausgabe 28 101 , babon Bes

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gefennzeichnet.) Bur Beit ist Anzeigen -PreislisteNr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus
gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A fibe
die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , für die
Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch
für die Bilder ) der Bezirks - Ausgabe Leer -Reider
land Heinrich Herlyn , verantwortlicher Ane

Bruno Bachgo, beide in Leer. Lohndruck: D. S
zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderlande

Bopfs & Sohn , G. m. b . S . , Leer .

Nehme meine Praxis

wieder auf
Ihrhove , den 13 . Juli 1939 .

Tierarzt Dr . Smidt

Zum Einmachen von Kirschen
und für den Rumtopf

Ostfriesischen Branntwein
in Literflaschen RM . 2 . ¬

Rezepte für den Rumtopf gratis

Kreuz -Drogerie

Fritz Aits

Stellen -Angebote

Bewerbungen

feine Originale
beifügen !

Verf . Schneiderin
für 2 Tage fofort gesucht .
Leer , Lindenstraße 11 r .

Photo - Haus

Leer , Adolf - Hitler -Str . 20

15. 7. Papenburg-Untenende

Kleinviehmarkt
Auf¬
trieb
von
7 - 9
Uhr (Schwoine , Ferkel ,

Ziegen , Schafe , Kälber ,
Lämmer )

Empf . in bluffe .
Ware 1 - 2 kg Schw .

Kochfchellf . , 1 kg 25 u . 30 Pfg . , Rot¬
zungen 30 Pfg , Limandes , Nor
derneyer Bratfcholl . 35 Pfg . , Brat *
heringe 25 Pfg ., Bratfchellf . 30 Pfg . .
Fischf . 40 Pfg . , Goldbarschf . 50 Pfg . .

Wegen Verheiratung meiner make . , Goldbarich , la Marinaden ,
fr . ger . f Fettbückinge , Schellf .

jetzigen Juche ich zum 1. oder 2 mal täglich gr . fr . Granat .15 . Auguft eine zuverlässige Fr . Grafe , Rathausstr . Gernr . 2834

Zum SonntagSausgehilfin
nicht unter 20 Jahren .

Frau Kloppenborg ,
Leer , Adolf Hitler - Straße 61 .

Angestellter mit Kindern sucht

Mast - Hähnchen und Hühner
billigen Blumenkohl
Gemüse und Obst .

Franz Lange , Leer
zu Jofort oder später zur Füb - Empfehle in
rung seines Haushalts la Qualität

Einzelstunden , geschlossene Kurse zu jederTageszeit tüchtige Haushälterin
Anmeldungen Leer , Gr . Roßbergstraße 15

Frau E. Böke Lehrerin für

NG.- Reichstriegerbund

Gesellschafts - Tanz

prima lebendfe . Kochschellfische ,
1/2 kg 25 u . 30 Pfa . , feinstes Gold
barschfilet , ½ kg 50 Pfg . , lebendfr .

Schriftl . Angebote unter & 700 Rotzungen , / kg 30 und 35 Pfg . .
an die OTZ , Leer .

Zimmerleute

பாம்
StriegerkameradichaftWeener undBauarbeiter

Großes Sommerfest
am 15. unb 16. Juli d . 3 . auf dem Schützenplaz .

Es spielt der Musikzug der 6. Mar . Art .Abt . Emden
unter Leitung des Musikmeisters K. Meister .

Sonnabend , ben 15. Juli , abbs . 7 Uhr : Antreten zum Umzug
durch die Stadt . Anschl . Kamerabschaftsabenb .

Sonntag , den 16. Juli : Ab 8 Uhr großes Preisschießen .
Nachm . von 3 Uhr an Konzert mit Tanzeinlagen .
Abends 8 Uhr Fest ball und Preisverteilung .

Alle Bolksgenossen sind zu den Veranstaltungen herzlichst ein¬
geladen. Der Kriegerhamerabschaftsführer .

Zu kaufen gesucht

S. deGroot, Nortmoor Marenschrank

Stellen -Gesuche

stellt ein

3ac . Appel ,

Loga , Adolf - Hitler -Str . 60.

Vermischtes

lebendfr . Bratschollen , lebendfr .
3- 4pfünd . Heilbutt , lebendfr . Brat
Schellfische , frisch aus dem Rauch
Makr . , Schellf . , Goldb . , Jettbück .

W. Stumpf , Wörde . Fernr . 2316 .

Täglich frisch :
Johannisbeeren , ½ kg 20 Pfg . .
5 kg 1. 80 , Bickbeeren , ½ kg
40 Pfg . Verkauf am Freitag .
12 übe , Neermoor , 1 Uhe
Warlingsfehn .

Loers Filiale Leer ,Ad .- Hitlerstr . 13

Empfehle prima
lebendfr . Koch
Schellfische , 1 kg 25 u . 30 Pfg . .

Frische Seefische! Bratschollen ,limandes ,Rotzungen,
Heilbutt ,Steinbutt , Fischfilet40 Bfg . .

la Jifchfilet 40 und 45 Pfg . . Goldff . Goldbarschfilet 50 Pfg . , frisch

mit Kopf25 Pfg , ohne Kopf30 Pfs filche, Rotbarsch,Raletc,,ff. Herings
barschfilet 50 Pfg . , Hochschellfisch ger . Bückinge , Makrelen , Schell

Bratheringe usw . u . Fleischfalat ,
Frisch aus dem Rauch: Fett- täglich2 mai frisch. Granat

Adolf Hitler Str . 24bücklinge , Makrelen , Schellfisch ,

Brabandt, Telefon2252.Goldbarsch und Speckaal .

Leer ,
amBabnb .Yeeeer,Fisch-KlockamBabt

Tel . 8111 Telef - 2418

Junger Mann , 24 Jahre , Jucht Empfehle prima IchwarzenStellung

bierjähr. belegte Stute. Prima Junghennen 2-2,20m) daukaufengeudals
D . Ewen Ww . , Filfum .

w. leghorn , 4 %, Mon . alt abzugb .
Leer , Augustenstraße 4 .

Loga , Friedhofstraße 49 rechts. In jedes Haus die OT3

Kraftfahrer .Börgermoor-Torf
8entner 1. 10 Mk .

Führerschein 3. Angebote unter Mek , Leer , Kirchstr. 9.699 an die OT3, feer .

Jabresfest
Der Gemeinschaft und des Bundes

für E. C. zu Lammertsfehn
am Sonntag , dem 16 . Juli ,

nachmittags 2 Uhr .
Es ladet herzlich ein

Landeskirchliche Gemeinschaft
und Bund für E . C .
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